
  

Gilera Runner 50 Online Werkstatthandbuch 

 

Das Online-Gilera Runner-Werkstatthandbuch bietet detaillierte Informa-
tionen zu allen Motor und Elktrik sowohl zu allen anderen Teilen dieses 
doch etwas anderen Rollers. Gilera eine neue Spezies auf zwei Rädern.

 Öffnet die Inhaltsübersicht.

 Öffnet den Index.

 Führt den Befehl “Dokumentsatz durchsuchen” aus. Oder wählen Sie 
“Bearbeiten > Dokumentsatz durchsuchen > Suche”.

 

Kurze einführung

 

Um ein Stichwortverzeichnis zu bekommen F5 drücken.
Mit F5 kann diese Hilfe wieder versteckt werden. 
Dieses Handbuch entspricht dem Original, und wurde nicht verändert.

 Hamm den 15. November 1999 by auge
 



WERKSTATTHANDBUCH FÜR MOTORROLLER “RUNNER”
Dieses Werkstatthandbuch wurde von der Gilera Gruppe für den Gebrauch in den berechtigten Werkstätten -
und Handeisvertretungen zusammen gestellt. Man ging dabei von der Annahme aus, daß das Personal,
welches diese Anleitung für die Instandhaltung und Reparatur verwendet, eine nötige technische Grund-
kenntnis für die Reparatur von Fahrzeugen besitzt. Wichtige Änderungen der Fahrzeugdaten oder von
speziellen Arbeiten werden durch entsprechende Ergänzungen zu diesem Werkstatthandbuch mitgeteilt.
Eine zufriedenstellende Arbeit kann jedoch nur in geeigneten Anlagen und mit den nötigen Werkzeugen
ausgeführt werden; daher wird empfohlen, die Anmerkungen über Spezialwerkzeuge aufmerksam durchzu-
lesen.

Die besonders wichtigen Informationen dieses Handbuches werden wie folgt gekennzeichnet:

N.B.: Eine Anmerkung, welche eine Information über den Arbeitsvorgang enthält.

Achtung  -Zeigt eine speziellen Vorkehrungen, an, welche befolgt werden müssen, um Schäden am Fahrzeug zu

m -Zeigt jene speziellen Vorkehrungen an, welche befolgt werden müssen, um mögliche Unfälle während
der Reparatur des Fahrzeuges zu vermeiden.

ANMERKUNG - Für alle spezifischen Arbeiten am Motor des Fahrzeuges Runner siehe --.
“WERKSTATTHANDBUCH FÜR MOTOREN MIT 50 CM3”.

MANUEL POUR STATIONSSERVICE “RUNNER”
Ce manuel a etc realise par Ie Groupe Gilera pour etre employe dans les ateliers des concessionnaires et
des saus-agents  agrees. On suppose que celui qui utilise cette  publication  pour I’entretien et Ia reparation du
vehicule represente, ait une connaissance de base des principes de Ia mecanique et des procedes
concernant Ia technique de Ia reparation des vehicules. Les variations importantes des caracteristiques des
vehicules ou des operations specifiques de reparation seront communiquees par les mises a jour de ce
manuel. II est cependant  impossible de realiser  un travail completement satisfaisant si on ne dispose pas des
installations et de I’outillage necessaires;  c’est pourquoi nous vous invitons a consulter les pages de ce
manuel concernant I’outillage specifique et Ie catalogue des outils speciaux.
Les informations particulierement importantes de ce manuel sont distinguees par les annotations suivantes:

N.B.: Designe une note qui donne les informations cles pour rendre Ie procede plus facile  et plus clair.

Attention - Designe les procedes specifiques a suivre pour eviter des dommages  au vehicule

vehicule.
- Designe les procedes specifiques a suivre pour eviter tout accident aux reparateurs du

NOTA - Pout tout ce qui concerne les  operations specifiques du moteur du vehicule Runner,se
reporter au “MANUEL POUR STATION-SERVICE POUR MOTEURS 5OCC”.
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Algemene Normen

Sicherheitsvorschriften Vorschriften zur Instandhaltung

- In Fällen von Arbeiten am Fahrzeug bei laufendem
Motor für gute Belüftung des Raumes sorgen und
eventuell Absaugvorrichtungen verwenden, nie den
Motor in geschlossenen Räumen laufen lassen. Die
Abgase sind giftig. .

- Die Flüssigkeit der Batterie enthält Schwefelsäure.
Augen, Haut und Bekleidung schützen. Die Schwe-
felsäure ist äußerst ätzend; bei Kontakt mit Augen
oder Haut diese reichlich mit Wasser spülen und
einen Arzt aufsuchen.

- Die Batterie erzeugt Wasserstoff, ein hochexplosives
Gas. In der Nähe der Batterie nicht rauchen oder
offenes Feuer verwenden, dies im besonderen wäh-
rend des Aufladens der Batterie.

- Benzin ist leicht entflammbar und unter gewissen
Bedingungen explosiv. Im Arbeitsbereich nicht rau-
chen, Funkenbildungoderoffene Flammenvermeiden.

- Die Reinigung der Bremsbacken und Trommeln in
belüfteten Räumen vornehmen; Druckluftstrahl so
wenden, daß der Staub nicht eingeatmet wird.
Die Bremsbeläge sind asbestfrei, deren Staub ist
jedoch schädlich.

Fahrzeugkennzeichnung

- Originalersatzteile GILERA und empfohlene Schmier-
mittel verwenden. Nicht originale Ersatzteile können
das Fahrzeug beschädigen.

- Nur jene für dieses Fahrzeug entwickelten Spezial-
werkzeuge verwenden.

- Beim Wiedereinbau stets neue Dichtungen, Dicht-
ringe und Splinte verwenden.

- Nach dem Ausbau, Teile mit nicht oder schwer
entflammbaren Lösungsmitteln reinigen. Alle Gleit-
flächen vor dem Wiedereinbau einölen, jedoch nicht
die Konusverbindungen.

- Nach dem Wiedereinbau alle Teile auf gute Funktion
l kontrollieren. .J

- Für den Ausbau, die Überholung und dem Wieder-
einbau nur metrische Werkzeuge verwenden. Die
Schrauben u. Muttern des metrischen Systems, sind
nicht mit jenen des englischen Zollsystems aus-
tauschbar. DieVerwendungvon  nichtentsprechenden
Vorrichtungen oder Teilen kann zu Schäden des
Fahrzeugs führen.

- Dei Arbeiten an der elektrischen Anlage auf die
richtige Kabelverbindung achten, im besonderen auf
die Verbindung der Masse und der Batterie achten.

RUNNER

Fahrzeug Rahmenprefix Motorprefix

ZAPC1400000001001 C141M / 1001
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Technische Daten

AUSMASSE UND GEWICHT
Gesamtgewicht leer, fahrbereit ................... 98 Kg.
Breite ........................................................... 720 mm.
Länge ........................................................ 1780 mm.
Radstand ................................................... 1290 mm.
Sitzhöhe ...................................................... 815 mm.

MOTOR
Typ ..................................... Einzylinder 2-Takt motor
Anzahl Zylinder ........................................................ 1
Bohrung.. ....................................................... 40 mm.
Hub ............................................................ 39,3  mm.
Hubraum ..................................................... 49,3  cm3
Verdichtung ............................................... 12 : (iO,7)
Vergaser Weber/Dell’Orto ............ 12 OM / PHVA 12
Leerlauf ........................................ 1800 f 100 g/min.
Luftfilter ................ Schwamm getränkt m i t Gemisch

(Benzin+ 50% Öl).
Anlassersystem .............. elektrischer Anlassermotor/

Kickstarter.
Schmierung .................... durch 01 aus dem 2-Takt

Gemisch
Versorgung ..................... Mit Benzin-Öl Gemisch über

Vergaser, automatische 2-
Taktölpumpe (mit entspre-
chend der Motordrehzahl
und Öffnung des Gasventils
veränderlicher Förderlei-
stung) Benzinumpe und Un-
terdruckhahn.

Ansaugung ..................... Durch Lamellenventil am
Gehäuse.

Maximale Leistung
(am Rad) ................................ .2,1 KW a 5500 U/Min.
Maximales Anzugsmoment
(am Rad) ................................ 3,3  KW a5500 U/Min.
Kühlsystem ................. Mit Kühlwasser Druckkreislauf.

KRAFTUBERTRAGUNG
Kraftübertragung ............ Mit automatischem Variator

mit Ausdehnungsscheiben,
Keilriemen, automatischer
Kupplung, Untersetzungs-
getriebe.

ELEKTRISCHE BAUTEILE
Zündung ......................... elektronische Zündung mit

kapazitiver Entladung, mit
eingebauter Zündspule.

Vorerstellung Zündzeitpunkt
(vor OT) ..................................................... 17”*1  fest
Zündkerze .............................. CHAMPION N84/Nl  C
Batterie ........................................................ 12V-4Ah
Sicherung ........................................................... 7,5A
Lichtmaschine ................................... Wechselstrom.

TANKINHALTE
Benzintank (einschl. Reserve - 1,5 1). .................. - 8,5  I
2-Taktöltank
(einschl. Reserve - 0,400 1). ..... - 1,8  I (empfohlenes
SELENIA Scooter 2T)
Hintere nabe.. -....................... 75 cc. (empfohlenes
TUTELA ZC 90).
Kühlkreislau .......... -0,90 I (empfohlene Kühlflüssigkeit

PARAFLU 11 FE verdünnt).

RAHMEN
Typ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Verschweißter Stahlrohr-

rahmen mit Verstärkungen
aus Preßblech.

Vordere Federung . . . . . . . . . . Hydraulische Gabel mit um-
gedrehten Schäften.

Hub vordere Gabel . . . . . . . . . 73 mm.
Vorlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66 mm.
Hintere Federung . . . . . . . . . . . Hydraulischer Einzelstoß-

dämpfer, koaxiale Schrau-
bfeder. Motoraufhängung
mit Schwingarm.

Hinterer Federhub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 mm.
Vorderradbremse . . . . . . . . . . . .Scheibenbremse (Durchmes-

ser 220 mm) mit hydrauli-
scher Betätigung (Brems-
hebel rechts am Lenker).

Hinterradbremse . . . . . . . . . . . . . Trommelbremse (Durch-
messer 110 mm) mit me-
chanischer Betätigung.

Ausmaß Reifen vorne.....120/70-12”
Ausmaß Reifen hinten . . . . 130/70-12”
Reifendruck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vorderrad:l,6  bar/Hinter-

rad:l,8  bar.
Felgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Leichtmetallegierung 3,50 X

12”.

Anmerkung: Der Reifendruck muß bei Raumtempe-
ratur kontrolliert und reguliertwerden. Der Reifendruck
muß nach Beladung geregelt werden. Während des
Aufblasens den Reifen nicht belasten.
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Tabelle Anzugsmomente

EINZELTEIL M e n g e Anzugsmoment in N-m

s Lenkeinheit

Sl
s2

s3

Obere Nutmutter Lenkung
Untere Nutmutter Lenkung

Befestigungsschraube Lenker *

1 30 f 40
1 50 + 60 (anschließend um 90” + 100” lösen)
1 45 t 50

T Rahmeneinheit

T l Zapfen Schwingarm - Motor * 1 33 + 41
T2 Zapfen Rahmen - Schwingarm * 1 33 + 41
T3 Mutter Stoßdämpfer - Rahmen * 1 20 + 25
T4 Zapfen Stoßdämpfer - Motor * 1 33 t 41
T5 Hintere Radachse * 1 9o-k 110

Zapfen Ständer 1 18,5  + 19
Schraube Ständer 2 185 + 19

S A Vordere Federung
1 20 + 25

SA1 Mutter Gabel * 2 20 t 25
S A 2 Schraube Gabel 1 45 t 50
S A 3 Vordere Radachse *

F A Vorderradbremse
1 8+ 12

FAl Anschluß Ölpumpe - Leitung 1 8+ 12
F A 2 Anschluß Ölleitung - Bremszange 2 20 + 25
F A 3 Befestigungsschraube Bremszange an Halter * 3 124  15
F A 4 Befestigungsschraube Bremsscheibe * 1 7+ 10

Entlüftungsschraube

l : Wichtige Befestigungen für Sicherheit.

N.B.: Um das richtige Anzugsmoment zu gewährleisten, müssen die Muttern vorm Einbau abgeschmiert werden.
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Anzugsmomente
Couples de serrage
A a n h a a l m o m e n t e n
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Tabelle Anzugsmomente

EINZELTEIL M e n g e Anzugsmoment in N-m

M Motoreinheit

Ml Befestigungsmutter Zylinderkopf 4 lO+ll
M 2 Ablaßschraube Kühlmittel 1 6+7
M 3 T e m p e r a t u r f ü h l e r 1 6+8
M 4 Schließschraube Gehäuse 8 12+  13
M 5 Schließschraube Übertragungsabdeckung 15 129  13
M 6 Schraube Pick-up 2 394
M 7 Schraube Stator .  . 3 3+4
M 8 Schraube Ansaugstutzen 2 12+  13
M9 Schraube Anlassermotor 2 12+  13

MlO Schraube 2-Taktölpumpe 2 3+5
Mll Schraube Abdeckung hintere Nabe 5 129  13
M12 Mutter Antriebsscheibe 1 40 + 44*

M13 Mutter geführte Riemenscheibe 1 40 t 44*
M14 Schraube Hebel Kickstarter 1 12t 13

M15 Ölablaßschraube hintere Nabe 1 3+5
M16 Mutter Kupplung 1 55 + 60

M17 Schraube Befestigungsblech 2-Taktölpumpe 1 3+4
M18 Zündkerze 1 25 t 30

M19 Schraube Anschluß Zylinderkopf 2 3i-4

M20 Schraube Abdeckung Schwungrad 4 4 .j t2

M21 Befestigungsmutter Schwungrad 1 ” 40 + 44*
M22 Schraube Übertragungsabdeckung 6 3+4

M23 Schraube Kühlabdeckung Übertragung& 4 3+4
M24 Wasserpumpenrad 1 1 0,5  f 0,4

Mutter Abgaskrümmer - Zylinder 2 9+ 11
Mutter Krümmer - Auspuff 2 10+12
Schraube Auspuff - Motor 2 . 22 + 24

* Neue Muttern verwenden.

-

--

4
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Tabelle der Anzugsmomente

Standardanzugsmomente

ANZUGSMOMENTE IN N-m FÜR FESTZUZIEHENDE MATERIALART

0 Stahl-
schrauben 8,8

Auf Plastik mit Unterleg- Auf Messing, Kupfer, Alluminium Eisen,
Scheiben  aus Metall und deren Verbindungen Stahl

M 4 2 2 3

M5 4 4 6

M 6 695 65 10,5

M 7 10,5 17

M 8 16 26

M10 52

M12 100

M14 145

1 -15



Daten zur Fahrzeugrevision
Donnees  r6vision vehicule
Revisiegegevens voertuig

b Einbauspiel
Jeux de montage
Montagespelingen

PAßSPIEL  ZYLINDER - KOLBEN
ACCOUPLEMENT CYLINDRE - PISTON

KOPPELING CYLINDER-ZUIGER
PAßKATEGORIE

3EZEICHNUNG
DESIGNATION

BENAMING

AUSMASSE CATEGORIES D’ACCOUPLEMENT
KOPPELINGS-CATEGORIEEN

EINBAUSPIEL
DIMENSIONS JEU DE MONTAGE
AFMETINGEN MONTAGESPELING

KENNZEICHEN ZYLINDER KOLBEN
SIGLE CYLINDRE PISTON
C O D E CYLINDER ZUIGER

Zylinder A 39,985 39,940

Cyl indre
E

0 40 t “o:g; BCyl inder 39,990 39,945

C 39,995 39,950

Kolben D 40,000 39,955

Piston
C

0 39,95  + 0,010 EZuiger 40,005 39,960
z
0
ö

4.
Zylinder 1 Über. Elylindre  1’  Major. 0 :i:::: z

40,2 0
Zylinder  1” Over.

Kolben 1 Über C
Piston 1’  Major. 0 40,15  f 0,010
Zuiger 1 o Over.

Zylinder 2 Über
:ylindre  2” Major.
Zylinder 2” Over.

E
0 40,4:0,::;

Kolben 2” Über C
Piston 2” Major.

0
Zuiger 2” Over.

40,35  + 0,010

Die vom Hersteller als Ersatzteile gelieferten Kolben und Zylinder sind mit Buchstaben gekennzeichnet. Bei gleichzeitigem
Austausch von Kolben und Zylinder, müssen Teile mit dem gleichen Buchstaben eingebaut werden. Wenn der Zylinder
vergrößert werden soll muß das Maß <CE,,  um den angegebenen Wert größer als das Maß <<Cj> des Kolbens sein, der eingebaut
werden soll. Siehe <<Einbauspiel>)  unten links auf dieser Seite.

Les pistons et les cylindres fournis par Ia maison en pieces de rechange  sont marques par des lettres de I’alphabet. En cas de
remplacement conjoint  du cylindre et du Piston,  il faut accoupler des pieces marquees de Ia meme  lettre. En revanche,  au cas
ou  il faille  majorer  Ie cylindre, Ia mesure <CE,,  doit depasser Ia mesure G>  du Piston  a monter (inscrite sur Ie Piston)  de Ia Valeur
indiquee pour chaque  vehicule, <<Jeu  de mantage,,.

De cylinder  en zuigers geleverd door de fabriek als reserve-onderdelen zijn gemerkt met letters van het alfabet. In geval zowel
zuiger als cylinder  worden vervangen, dienen onderdelen te worden gecombineerd met dezelfde letter. Indien daarentegen de
cylinder  dient te worden overgemaat, dient de afmeting <CE>,  de afmeting Gpa  van de te monteren  zuiger (aangegeven op de
zuiger zelf) te overschrijden met een waarde aangegeven voor ieder voertuig, Zie “Montagespeling”,  weergegeven links onder

L op de Pagina.
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Daten zur Fahrzeugrevision
Donnbes  r6vision vehicule
Revisiegegevens voertuig

C-

Bei Wiedereinbau des Kolbens in den Zylinder darauf
achten, daß der aufgeprägte Pfeil auf dem Kolben-
himmel auf die Ablaßöffnung desi!ylindersausgerichtet
ist.

Au remontage du Piston  dans Ie cylindre, faire attention

a ce que Ia fleche  frappee  sur Ie dessus du Piston soit
orientee vers Ia lumiere d’echappement  du cylindre.

Bij het opnieuw monteren  van de zuiger in de cylinder

erop letten de pijl gedrukt op de bovenkant van de
zuigerinderichtingvandeuitlaatpoottvandecylinder
te plaatsen.
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Daten zur Fahrzeugrevision
Donnbes  revision vbhicule
Revisiegegevens voertuig

BEZEICHNUNG AUSMASSE SPIEL EINBAUSPIEL
DESIGNATION DIMENSIONS JEU JEU DE MONTAGE

BENAMING AFMETINGEN SPEUNG MONTAGESPELING

Dichtungsring

Segment de Piston
Afd ich t r i ng

0 40

Dichtungsring
1. Übergröße

Segment de Piston
1 o Majorat ion 0 40,2 A 0,iO  + 0,25

Afd ich t r i ng
1 e overmaat

Dichtungsring
2. Übergröße

Segment de Piston
2” Majoration

Afd ich t r i ng
2e overmaat

0 40,4

BEZEICHNUNG AUSMASSE SPIEL
DESIGNATION DIMENSIONS JEU

BENAMING AFMETINGEN SPEUNG

Pleue ls tange
Bielle

Drijfstang

Ro l l enkä f i g
Cage a aiguilles

Ro l l enhu i s

Ko lbenbo lzen
Axe de Piston

Zuigerpen
-

PLEULSTANGENKOPF  - ROLLENKÄFIG - KOLBENBOLZEN
PIED DE BIELLE - CAGE A AIGUILLES - AXE DE PISTON

DRIJFSTANGKOP  - ROLLENHUIS  - ZUIGERPEN

G=0  17;;;:

F = 0 2,5  ‘w,, I

i
H=0 12%

Kolbenbo lzen
Axe de Piston

Zuigerpen

C u
0
0
+

s
0

I I I I
n -1

- 3
1 +ll 1

+7 -i

2 +7 2 - 2 - 3
+3 - 4 - 5

3 +3 3 - 4 - 5
-1 - 6 - 7

+5
+l

1
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Daten zur Fahrzeugrevision
Donnees  r6vision vehicule
Revisiegegevens voertuig

N.B.: Das maximal zulässige Achsspiel der Pleuel-
stange “nach Einsatz” (Längslauf auf dem Kurbelwellen-
zapfen) beträgt 0,7  mm.

N.B.: Le jeu lateral maximum tolere de Ia bielle “apres
utilisation” (coulissement lateral sur Ie maneton) est de
0,7  mm.

N.B.: De maximaal toegestane speling van de drijfstang
“na gebruik” (verschuiving in de lengterichting op de
slingerknop) is 0,7  mm.

Kolben
Piston
Zuiger

Kolbenbolzen
Axe de Piston

Zuigerpen

R

EINBAUSPIEL
EU DE MONTAG
IONTAGESPELINI

0 t 0,005

E
9

Kontrolle Ausrichtung der Kurbelwelle: Mit dem in
der Abbildung dargestellten Spezialwerkzeug
kontrollieren, ob die Exzentrizität der Oberflächen an
den 0 ceA,>  - (<B),  - <cC>>  nicht mehr als 0,03 mm beträgt
(Maximaler Grenzwert beim Ablesen an der Meßuhr).
Außerdem die Exzentrizität bei 0 <CD), messen; hier ist
ein maximaler Grenzwert vom 0,02 mm beim Ablesen
zulässig. Bei Exzentrizitätswerten, die leicht über den
vorgeschriebenen Werten liegen, kann ein Richten
der Kurbelwelle ausgeführt werden, dabei je nach
Notwendigkeit entweder mit einem Keil zwischen den
Gegengewichten einwirken oder diese in einem
Schraubstock mit Aluminiumbacken einspannen.
Träger und Meßuhr: 19.1.20335
Spezialwerkzeug: 19.1.20074

Contr6le du faux-rond du vilebrequin: a I’aide de
I’outillage specifique prevu a cet usage, controler que
I’excentricite a Ia superficie des 0 <<A+<(B+C>>  est
inferieure a 0,03  mm (limite maxi. d’affichage sur Ie
cadran du comparateur); controler aussi I’excentricite
du 0 <GD),,  pour laquelle on admet une Valeur  maxi. de
0,02  mm. Dans Ie cas d’une excentricite superieure de
peu a celle  prescrite, effectuer Ie recentrage en
agissant entre les masses a I’aide d’un coin  ou en les
serrant a I’etau  (equipe de fourreaux en aluminium) en
fonction des besoins.

Support et comparateur: 19.1.20335
Outil special:  19.1.20074

Controle uitlijning krukas: met de weergegeven,
specifieke apparatuur, controleren of de excentriciteit
van de oppervlakten van de diameters <CA>>-  «B»-<<C>>
binnen 0,03 mm. ligt (= uiterste grens op comparator-
klok); controleer  ook de excentriciteit van diameter
<CD,,,  voor welke een maximum van 0,02 mm. is
toegestaan. In geval dat de excentriciteit niet ver boven
de voorgeschreven waarden ligt, kan de as, al naar
gelang de noodzaak, uitgelijnd worden door met een
blokje tussen de tegengewichten  te drukken of door ze
in de bankschroef  (met aluminium ringen) te zetten.

Houder en comparator:  19.1.20335
Specifieke apparatuur: 19.1.20074
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Daten zur Fahrzeugrevision
Donnees  revision vehicule
Revisiegegevens voertuig

L Zylinder - Berechnung der Dichtungsstärke an der
Zylinderbasis

Den Kolben ohne Dichtung an der Zylinderbasis ein-
bauen.
Eine Zentesimalmeßuhr  am Werkzeug 19.1.20268
anbringen und an einer ebenen Fläche auf Null stellen.
Das Werkzeug oben am Zylinder anbringen und die
beiden Muttern mit dem vorgeschriebenen Anzugsmo-
ment von 10 + 11 N.m an den Siftschrauben  festziehen.
Den Kolben auf den oberen Totpunkt stellen. Die
Stärke der einzubauenden Dichtung verändert sich
entsprechend des gemessenen Wertes.

Aus diesem Grund werden 3 Dichtungen mit folgenden Hiervoor worden 3 pakkingen geleverd met de vol-
Stärken geliefert: gende diktes:
0,75 - 0,5 - 0,4 mm. 0,75 - OS - 0,4 mm.

L
Anzugsmoment Muttern Zylinderkopf: 10 + 11 N.m
Werkzeug: 19.1.20268

Cylindre - FIeleve  de I’epaisseur du joint d’embase
cylindre

Monter Ie Piston sans installer Ie joint d’embase.
Monter un comparateur au centieme sur I’outil
19.1.20268 et Ie mettre a zero sur un plan rectifie.
Monter I’outil sur Ie sommet du cylindre en Ie fixant avec
deux ecrous aux prisonniers et en respectant Ie couple
de serrage de 10 + 11 N.m et amener  Ie Piston au
P.M.H. L’epaisseur du joint a monter varie en fonction
de Ia Valeur mesuree.

L Aussi Ie joint est fourni en trois epaisseurs:
0,75 - 0,5 - 0,4 mm.

Blocage des ecrous de culasse: 10 + 11 N.m
Outil: 19.1.20268

L

Cylinder - Meting dikte pakking cylinderbasis

Monteer  de zuiger zonder de pakking op de basis te
plaatsen.
Breng een in 100 graden verdeelde vergelijker aan op
gereedschap 19.1.20268 en zet deze op de nulstand
op een gepolijst oppervlak.
Monteer het gereedschap op het uiteindevan de cylinder
en bevestig deze met twee moeren aan de tapeinden,
warbij een aanhaalmoment van 10 + 11 N.m dient te
worden gerespekteerd; breng de zuiger op het B.D.P.
De dikte van de pakking die dient te worden gemon-
teerd verandert afhankelijk van de gemeten waarde.

Aanhaalmoment moeren cylinderkop: 10 + 11 N.m
Gereedschap: 19.1.20268

BEI WERT “A” DICHTUNGSSTÄRKE
POUR VALEUR DE “A” EPAISS. JOINT
VOOR WAARDE VAN “A” DIKTE PAKKING

3,25  <  A  3,45 0,75
3,i  0 < A 3,25 095
2,85  < A 3,lO 0,4

suphieure  h 3,25  inferieure  ou egale  h 3,45 0,75
superieure  ou egale  a 3,lO  infbrieure  ou egale  h 3,25 0,5
superieure  ou egale  h 2,85  inferieure  & 3,lO 0,4

meer dan 3,25  minder dan of gelijk aan 3,45 0,75
meer dan of gelijk aan 3,lO  minder dan of gelijk aan 3,25 095
meer dan of gelijk aan 2,85  minder dan 3.10 014
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Spezialwerkzeuge
Outillage spbcifique
Specifiek gereedshap

Werkzeug - Outil - Gereedschap

19.1.20004 Schlagdom
BESTELLNUMMER LAGER 020004Y

Doigt
N” COMMANDE MAGASIN 020004Y

Doorslagpen
BESTELNR. MAGAZIJN 020004Y

19.1.20055 Schlüssel für Sicherungsring
Lenker

BESTELLNUMMER LAGER 020055Y
Cie a ergots pour ecrou direction

N” COMMANDE MAGASIN 02005511
Sleutel voor borgmoer stuurkolom

BESTELNR. MAGAZIJN 020055Y

19.1.20074 Basis zur Kontrolle Kurbelwelle
BESTELLNUMMER LAGER 02007411

Base pour controle faux-rond
vilebrequin

N” COMMANDE MAGASIN 020074Y
Basis controle krukas

BESTELNR. MAGAZIJN 020074Y

Seite
Page
Pag.

6-4

6-3
6-6

1-22

Werkzeug - Outil - Gereedschap
Seite
Page
Pag.

19.1.20150 Träger
BESTELLNUMMER LAGER 020150Y

Support pistolet thermique
N” COMMANDE MAGASIN 020150Y

Houder thermisch pistool
BESTELNR. MAGAZIJN 020150Y

6-l 0

19.1.20151 Heißluftpistole
BESTELLNUMMER LAGER 020151Y

Pistolet thermique
N” COMMANDE MAGASIN 020151 Y

Thermisch pistool
BESTELNR. MAGAZIJN 020151Y

6-l 0

19.1.20320 Gerät zur Abgasuntersuchung 5-7
BESTELLNUMMER LAGER 02032OY

Analyseur de gaz d’echappe-
ment

N” COMMANDE MAGASIN 02032OY
Analysator gasafvoer

BESTELNR. MAGAZIJN 02032OY

2 - l



Spezialwerkzeuge
Outillage specifique
Specifiek gereedshap

L

L

Werkzeug - Outil - Gereedschap
Seite
Page
Pag.

19.1.20325 Zange für Federn der Bremse
BESTELLNUMMER LAGER 020325Y

Pinte pour ressort freins
N” COMMANDE MAGASIN 020325Y

Remveer-tang
BESTELNR. MAGAZIJN 020325Y

7-9

19.1.2032 Mityvac Gerät zum Entlüften 7-l 1
der Bremsanlage

BESTELLNUMMER LAGER 020329Y
Mityvac pour purge circuit de
freinage

N” COMMANDE MAGASIN 020329Y
Mityvac voor ontluchting rem-
inrichting

BESTELNR. MAGAZIJN 020329Y

19.1.20330 Pistole mit Stroboskoplampe
BESTELLNUMMER LAGER 02033OY

Pistolet stroboscopique
N” COMMANDE MAGASIN 02033OY

Stroboscopisch pistool
BESTELNR. MAGAZIJN 02033OY

3-22

Seit6
Werkzeug - Outil - Gereedschap Page

Pag.

19.1.20331 Multifunktionales Meßgerät
BESTELLNUMMER LAGER 020331 Y

Multimetre
N” COMMANDE MAGASIN 020331 Y

Multifunktioneel  meetgereedschap
BESTELNR. MAGAZIJN 020331 Y

19.1.20332 Digitaler Drehzahlmesser
BESTELLNUMMER LAGER 020332Y

Compte-tours digital
N” COMMANDE MAGASIN 020332Y

Digitale toerenteller
BESTELNR. MAGAZIJN 020332Y

19.1.20333 Batterieladegerät Einzelladun-
gsvorrichtung

BESTELLNUMMER LAGER 020333Y
Chargeur pour batterie simple

N” COMMANDE MAGASIN 020333Y
Accu-oplader (enkelvoudig)

BESTELNR. MAGAZIJN 020333Y

4-l 4
4-l 5
4-l 6

3-22

4-20
4-22
4-24

2 - 2



Spezialwerkzeuge
Outillage spbcifique
Specifiek gereedshap

Werkzeug - Outil - Gereedschap

19.1.20334 Batterieladegerät Mehrfachla $20 19.1.21330 Werkzeug zum Einbau 6-5

devorrichtung 1-22 Lenkungssitze
BESTELLNUMMER LAGER 020334Y 4-24 BESTELLNUMMER LAGER 001330Y

Chargeur pour batterie multiplf Outil de montage sieges de
N” COMMANDE MAGASIN 020334Y direction

Accu-oplader (meervoudig) N” COMMANDE MAGASIN 001330Y

BESTELNR. MAGAZIJN 020334Y Gereedschap montage stuur-
houders

BESTELNR. MAGAZIJN 001330Y

19.1.20335 Meßuhrhalter und Meßuhr 1-22 19.1.22465 Zange 6-l 0

BESTELLNUMMER LAGER 020335Y
BESTELLNUMMER LAGER 002465Y

Support de comparateur
Pinte

N” COMMANDE MAGASIN 020335Y
N” COMMANDE MAGASIN 002465Y

Comparator-statief en compa
Tang

BESTELNR. MAGAZIJN 002465Y
rator

BESTELNR. MAGAZIJN 020335Y

19.1.20544 Zange für Schlauchbinder
N” ORD. MAGAZ. 002054411

Pinte pour colliers
N” COMMANDE MAGASIN 0020544Y

Tang voor klemmen
BESTELNR. MAGAZIJN 0020544Y

beite
‘age
sag.

8-l C

Werkzeug - Outil - Gereedschap
Seite
P a g e
Pag.
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Wartungsprogramm
Km x 1000 - Kontrolle W - AustauschiWechsel  n

1

1

t

i

f
:
(

7
l

i
I

1

I

I
,

,
I

t
c

I

I

I

ARBEIT Km.
1 5 10 ANMERKUNGEN

Monaten 4 12 24

~etriebeöl:Ölstand  kontrollieren/auswe.  a W f l
TUTELA ZC 90 (Getriebeöl SAE 8OW/90,  mit besseren Eigenschaften)
E in fü l lmenge :  75  ccm

Yrndkerze:  Elektrodenabstand
;ontrollieren  und auswechseln rJ L7 CHAMPION N84/NlC  (25t30  N.m)  - Elektrodenabstand 05  mm.

uftfiltereinsatz:  reinigen w n Mit Benzin-Ölgemisch 50% reinigen und mit Pressluft trocknen. Bel Bedar?
Filtereinsatz auswechseln.

.eerlaufkontrolle/Vergaser W Leerlaufdrehzahl 1800+2000  min-l, Gemischeinstellschraube23/4  Umdrehunger

<ühlflüssigkeitsstand:

controllieren PARAFLU 11 FE (verdünnt) Menge ca. 0,9  Liter

-Unktion  und Einstellung der
2-T  Ölpumpe
3aszugspiel  einstel len w w w

qollenbehälter:  fetten JOTA 3 FS (Fet t  auf  L i thoumsei fenbasis ,  NLG13)  Neue Mut ter  mont ieren,  Gewinde

(eilriemen:  kontro/lieren/austauschen mit LOCTITE elnstr. (40 t 44 N.m)  Minimale Keilriemenbreite: 17,5  mm.

tahnriemen  der 2-Taktölpumpe
wechseln

rachewellenantrieb:  fetten JOTA 3 FS (Fett auf Lithiumseifenbasis,  NLGIS)
W

-enklager einsteilen w w Werkzeug 19.1.20055  verwenden (Unteres Lager 50~60  N.m  anziehen danr
90”+100”  öffnen, oberes Lager 30t40  N.m  )

3remshebelgelenk
Gnfetten w w w SYSTEM TW 249 AREXONS (Fett auf Kalziumseifenbasis Komplex NLGI l-2)

dorder- und Hinterradbremse
rontrollieren w w Mindeststärke des Bremsbelages: 1,5  mm.

iydraulische  Bremsleitungen
iuswechseln

3remsflüssigkeitsstand: k o n t r o l l i e r e n  W W W TUTELA TOP 4 (Synthetikö1 SAE Jl703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

Bremsflüssigkeit  wechseln ALLE 2 JAHRE TUTELA TOP 4 (Synthetrköl SAE Jl703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

Bowdenzüge ölen SELENIA H l  Scooter  2T  (Syn the t i sche  2-Taktöl,  m i t  besseren  Eigenschaften  a l s  A P
’ TC++)

Sitz von Schrauben und Muttern prü- W . Vorderrad (45 + 50 N m) Hinterrad (20 A 25 Nm) Radachse hinten (90 -.-  110 N ne/  Rahmen Schwingarm (33 -

fen: Lenker-Motoraufhängung-Stoß- 41 N.m)-BefesligungSchwtngarmMotor(33-41  N rn)-BefestigungMolorSioßdampier(33~41  N m)-Befestigung

dämpfer-Räder-Ständer-Telegabel- Stoßdampfer Rahmen (20 - 25 N.m)-  Befestigungsschraube Lenker (19 &21.5  N m)-Gabelmutter  (20-25 N  m)-

Bremsan lagen Beiestlgungsschraube  Bremsrange am Halter (20-25  N m)-Befestigungsschraube  Brenrsschetbe  [12+15 N ml-

Beiestlgungsschraube  hintere  Bremsrange (20-25  N m)~Befestlgungsschraube  hintere  Bremsscheibe (616 5 N m)

Stoßdämpferfunkt ion prüfen W

Bat te r iesäures tand  au f fü l l en ,
Lichttechnische Anlagen und Hupe
auf Funktion prüfen w w w

Scheinwerfe einstel len W 65 + 67 cm (Mit  einer Person ca. 65t67  cm)

Rei fen  au f  Beschäd igung und
Profiltiefe prüfen

w w

Reifenluftdruck prüfen w w w Vorderrad. l .2  bar-  Hinter rad so lo:  1,6  bar (Hinterrad mrt  Bei fahreroder Gepäck:  2.0 bar

Probefahrt  mit  Bremsprüfung - 2 Km Probefahrt

Arbeitszeit 65’ 60’ 135’

3 - l



Wartungsprogramm
Km x 1000 - Kontrolle n - AustauschNVechsel  17
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rRBEIT Km.
15 20 25 ANMERKUNGEN

Monaten 36

striebeökijlstand  kontrollieren/auswe  n  a n
TUTELA ZC 90 (Getriebeöl SAE 8OW/90,  mit besseren Eigenschaften)
E in fü l lmenge :  75  ccm

ündkerze: Elektrodenabstand
)ntrollieren  u n d  a u s w e c h s e l n  0 C l  D CHAMPION N84/Nl  C (25+30 N,m)  - Elektrodenabstand 0,5  mm.

Atfiltereinsatz: reinigen n n n Mit Benzin-Ölgemisch 50% reinigen und mit Pressluft trocknen. Bel Bedar
Filtereinsatz auswechseln.

eerlaufkontrolleNergaser n Leerlaufdrehzahl 1800+2000min-1,  Gemischeinstellschraube23/4Umdrehunger
-.

Krhlflüssigkeitsstand:
:ontrollieren 4 PARAFLU 11 FE (verdünnt) Menge ca. 0,9  Liter

:unktion  und Einstellung der
I-T Ölpume
iaszugspiel einstellen n n n

to l lenbehä l te r :  fe t ten JOTA 3 FS (Fet t  auf  L i th iumsei fenbas is ,  NLG13)  Neue Mut ter  mont ieren,  Gewinde

Leilriemen:  kontrollieredaustauschen  n mit LOCTITE elnstr. (40 + 44 N,m)  Minimale Keilriemenbreite: 17,5  mm.

:ahnriemen  der 2-Taktölpumpe
vechseln 1

‘achowellenantrieb:  fetten n

-enklager  einstel len n

JOTA 3 FS (Fett auf Lithiumseifenbasis, NLG13)

Werkzeug 19.1.20055 verwenden (Unteres Lager 50t60  N.m  anziehen danl
90”+100”  öffnen, oberes Lager 30~40  N.m)

3remshebelgelenk
einfetten n w n SYSTEM TW 249 AREXONS (Fett auf Kalziumseifenbasis Komplex NLGI 1-2)

- 5
/order- und Hinterradbremse
:ontrollieren n n n Mindeststärke des Bremsbelages: 1,5  mm.

iydraulische  Bremsleitungen
iuswechseln

3remsflüssigkeitsstand: k o n t r o l l i e r e n  W W n TUTELA TOP 4 (Synthetikö1 SAE Ji 703, NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

3remsflüssigkeit  wechseln ALLE 2 JAHRE TUTELA  TOP 4 (Synthetikö1 SAE J1703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

3owdenzüge ölen n Synthetische 2-Taktöl, mit besseren Eigenschaften als API TC++

Sitz  von Schrauben und Muttern prü- . Vordarrad (45 + 50 N.m) Hinterrad (20 + 25 N.m) Radachse hinten  (90 t 110 N.m) Rahmen Schwngarm (33 -

en: Lenker-Motoraufhängung-Stoß- 41 Nm- Befestigung Schwingarm Motor(33t41  N.m)-Belestlgung  MotorStoßdämpler(33t41  N,m) Befestlgq

Iämpfer-Räder-Ständer-Telegabei- Stoßdämpfer Rahmen (20 + 25 N.m)- Befesttgungsschraube  Lenker (19,6+21,5  Nm-Gabelmutter (20+25 N.m)

3remsanlagen Befestigungsschraube  Bremszange am Halter (20125 N.m)-Befestigungsschraube  Bremsscheibe (12+15 N,m)
Befestigungsschraube hintere Bremszange (20+25 N,m)-Befestigungsschraube  hintere BremsscheIbe (6+6,5 N-m)

Stoßdämpferfunkt ion prüfen n

3atteriesäurestand  auffüllen,
-ichttechnische  Anlagen und
Hupe auf Funktion prüfen n n n

Scheinwerfe einstel len
n

65 + 67 cm (Mit einer Person ca. 65~67  cm)

Rei fen  au f  Beschäd igung und
Pro f i l t i e fe  p rü fen

n n n

Reifenluftdruck prüfen n n n Vorderrad:l,2 bar - H in ter rad so lo :  1,6  bar  (Hinterrad mi t  Bei fahreroder Gepäck:  2,0 ba

Probefahrt mit Bremsprüfung n n W - 2 Km Probefahrt

3 - 2



Wartungsprogramm
Km x 1000 - Kontrolle n - AustauschNVechsel  7

ARBEIT Km.

Monaten 30 35 40 ANMERKUNGEN

3etriebeöl:Ölstand  kontrollieren/auswe.  a n Cf
TUTELA ZG  90 (Getriebeöl SAE 8OW/90,  mit besseren Eigenschaften)
E in fü l lmenge :  75  ccm

Zündkerze: Elektrodenabstand
tontrollieren  u n d  a u s w e c h s e l n  D 0 C l CHAMPION N84/NlC  (25~30 N.m)  - Elektrodenabstand 0,5  mm.

-uftfiltereinsatz: reinigen m n n Mit Benzin-Ölgemisch 50% reinigen und mit Pressluft trocknen. Bel Bedarf
Filtereinsatz auswechseln.

LeerlaufkontrolleNergaser n n Leerlaufdrehzahl 1800+2000min-1,  Gemischeinstellschraube23/4  Umdrehunger

Kühlf lüssigkei tsstand:
kontrollieren n PARAFLU 11 FE (verdünnt) Menge ca. 0,9  Liter

Funktion und Einstellung der
2-T Ölpume
Gaszugspiel einstellen n n m

Rol lenbehä l te r :  fe t ten JOTA 3  FS (Fe t t  au f  L i th iumse i fenbas is ,  NLG13)  Neue Mutter  mont ieren,  Gewinde

Keilriemen: kontro//iere~/ausfausc~en  ‘ mit LOCTITE elnstr. (40 + 44 N.m)  Minimale Keilriemenbreite: 17,5  mm.

Zahnriemen der 2-Taktölpumpe
wechseln a

Tachowellenantrieb: fetten n n JOTA 3 FS (Fett auf Lithiumseifenbasis, NLGl3)

Lenklager einstellen n , Werkzeug 19.1.20055 verwenden (Unteres Lager 50~60  N.m  anziehen danr
90”+100”  öffnen, oberes Lager 30~40  N.m)

Bremshebelgelenk
einfetten m n n SYSTEM TW 249 AREXONS (Fett auf Kalziumseifenbasis Komplex NLGI l-2)

Vorder- und Hinterradbremse
kontrollieren n n n Mindeststärke des Bremsbelages: 15  mm..

Hydraul ische Bremsleitungen
auswechseln n

Bremsflüssigkeitsstand: kontrollieren n W n TUTELA TOP 4 (Synthetikö1 SAE J1703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

Bremsflüssigkeit  wechseln ALLE 2 JAHRE TUTELA TOP 4 (Synthetikö1 SAE J1703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

Bowdenzüge ölen n m Synthetische 2-Taktöl, mit besseren Eigenschaften als API TC++

Sitz von Schrauben und Muttern prü- n n Vorderrad (45 + 50 N.m) Hinterrad (20 t 25 N.m) Radachse hinten (90 + 110 N.m) Rahmen Schwingarm (33 +

fen: Lenker-Motoraufhängung-Stoß- 41 N.m)-BefestigungSchwingarmMotor(33+41  N.m)-BefestrgungMotorStoßdämpfer(33+41  N.m)-Befestigung

dämpfer-Räder-Ständer-Telegabel- Stoßdämpfer Rahmen (20 + 25 N.m)- Befestigungsschraube Lenker (19,6+21,5  N,m)-Gabelmutter  (20~25 N.m)-

Bremsan lagen Belestigungsschraube  Bremszange am Halter (20~25 N.m)-Befestigungsschraube  Bremsscheibe (12tf5  N.m)-
Befesbgungsschraube  hrntere Bremszange (20~25 N,m)-Befestigungsschraube  hintere Bremsscheibe (W.5 N.m).

Stoßdämpferfunktion prüfen n l

Batteriesäurestand auffüllen,
Lichttechnische Anlagen und
Hupe auf Funktion prüfen l n n

Scheinwerfe einstel len n n 65 + 67 cm (Mit einer Person ca. 65~67  cm)

Rei fen auf  Beschadigung  und
Pro f i l t i e fe  p rü fen

l n n

Reifenluftdruck prüfen n n n Vorderrad:l,2 bar - H in ter rad so lo :  1,6  bar (Hinterrad mi t  Bei fahreroder Gepäck:  2,0 bar)

- 2 Km Probefahrt

3 - 3



Wartungsprogramm
KtT

A

1 x 1 0 0 0 - K o n t r o l l e n - AustauschIWechsel 0

.RBEIT Km.
ANMERKUNGEN

JUlonaten  4 5  5 0 55 60

etriebeökblstand  kontrollieren/auswe  n  0 n  0
TUTELA ZC 90 (Getriebeöl SAE 8OW/90,  mit besseren Eigenschaften)
E in fü l lmenge : 7 5 ccm

ündkerze: Elektrodenabstand
>ntrollieren u n d  a u s w e c h s e l n  D Cl 0 a CHAMPION N84/NlC  (25+30  N.m)  - Elektrodenabstand 05  mm

uftfittereinsatz: reinigen n n n n Mit Benzin-Ölgemisch 50% reinigen und mit Pressluft  trocknen. Bel Bedal
Filtereinsatz auswechseln.

.eertaufkontrotteNergaser Leerlaufdrehzahl 1800+2000  min-l, Gemischeinstellschraube 2 3/4  Um-
1 n 1 1 n 1 drehurigen

(ühlflüssigkeitsstand: n PARAFLU 11 FE (verdünnt) Menge ca. 0,9  Liter
controlieren
Qnktion und Einstellung der
!-T Ölpume
3aszugspiel einstellen n n n n

?ollenbehälter:  fe t ten JOTA3 FS (Fet tauf  L i th iumsei fenbas is ,  NLGl3)  Neue Mut ter  mont ieren,  Gewinde

ieilriemen:  kontrollierenlaustauschen  n n mi t  LOCTITE elnstr.  ( 4 0  + 44 N.m)  Min ima le  Ke i l r iemenbre i te :  17,5  mm.

!ahnriemen der 2-Taktölpumpe
vechseln a

racheweltenantrieb: fetten n n JOTA 3 FS (Fett auf Lithiumseifenbasis, NLGl3)

-enktager einstellen n n Werkzeug 19.1.20055 verwenden (Unteres Lager 50+60  N.m  anziehe
dann 90”+100”  öffnen, oberes Lager 30~40  N.m)

3remshebetgetenk
einfetten n n n n SYSTEM TW 249 AREXONS (Fett auf Kalziumseifenbasis Komplex NLGI

Vorder- und Hinterradbremse
controllieren n n n n Mindeststärke des Bremsbelages: 1,5  mm..

iydrautische Bremsleitungen
%uswechsetn n

Iremsflüssigkeitsstand:  kontrollieren n n n n TUTELA TOP 4 (Synthetikö1  SAE J1703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

3remsflüssigkeit wechseln ALLE 2 JAHRE TUTELA TOP 4 (Synthetikö1 SAE J1703,  NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925)

3owdenzüge ölen n n Synthetische 2-Taktöl, mit besseren Eigenschaften als API TC++

;itz  von Schrauben und fvluttern  prü- n n Vorderrad (45 + 5 xnten  (90 + 110  N.m) - Rahmen Schwingarn

en: Lenker-Motoraufhängung-Stoß- (33141 N.m)-Be +41 N.m)-  Befestigung MotorStoßdämpfer  (33~41  N.m

Iämpfer-RBder-Ständer-Telegabel-
- Befestigung SIyIIUaIIIJllrl 7  (20 -r i5  N.m)- Belestigungsschraube  Lenker (19.6Q1.5  N.m)
Gabelmuder(20+25N.m)-Belest~gungsschraubeBremszangeamHalter(20~25N~m)-Belestigungsschraub~

sremsanlagan Bremsscheibe (12~15 N.m)-Befestigungsschraube  hintere Bremszange (20+25 N-m)-Belestiaunasschraubl

I ! I I I
0 N.m) - Hinterrad (20 + 25 N.m) - Radachsel
lestigung Schwingarm Motor/33
n”Aiimnlor  Rahme,

E ” ”
I I I I 1 hintere Bremsscheibe (6+6,5 N.m).

I
Stoßdämpferfunktion prüfen n n

3atteriesäurestand  auffüllen,
-ichttechnische  Anlagen und
Hupe auf Funktion prüfen n n n n

Scheinwerte einstellen n n 65 t 67 cm (Mit einer Person ca. 65~67  cm)

Rei fen  au f  Beschäd igung und
Pro f i l t i e fe  p rü fen n n n n

Reifenluftdruck prüfen n n n n Vorderrad:l,2 bar-Hinterrad solo: 1,6  bar (Hinterrad mit Beifahrer oder Gepäck: 2,0 bal

- 2 Km Probefahrt



POS. SCHEMA SCHEMA PO5
POS. SCHEMA SCHEMA PO5
POS. SCHEMA SCHEMA PO5

GASZUG Schutzhülle
Seil

;u
2

TRANSMISSION Gaine E

COMMANDE GAZ Gable A ,,,,B
KABEL BEDIENING Huls
GAS Kabel

BOWDENZUG 2- Schutzhülle ,---!j

TAKTÖLPUMPE Seil
TRANSMISSION Gaine

COMMANDE MIX Gable ie-c
KABEL BEDIENING Huls g

MIX Kabel iü>

BOWDENZUG Schutzhülle
HINTERRADBREMSE Seil
TRANSMISSION Gaine ii----
FREIN ARRIERE Gable D D L m E
KABEL Huls
ACHTERREM Kabel

TACHOWELLE Schutzhülle
Seil

TRANSMISSION Gaine
COMPTEUR-KM Gable F G
KABEL

I

Huls
KILOMETERTELLER Kabel
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Wartungsarbeiten an den Bowdenzügen
Entretien des transmissions
Onderhoud kabels

- Nach dem Ausbau der Bowdenzüge muß überprüft - Na de kabels te hebben gedemonteerd de perfekte
werden, ob die Seile innerhalb der Schutzhüllen beweging van de kabels in het doorvoerrubber con-
freigängig laufen. troleren.

- Apres avoir demonte les transmissions, controler  Ie
parfait coulissement ti I’int&ieur  des gaines.
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Wartungsarbeiten an den Bowdenzügen
Entretien des transmissions
Onderhoud kabels

- Die Seile mit Öl SELENIA Hl SCOOTER 2T ab- - De kabel doorsmeren met olie SELENIA Hl SCOO-
L schmieren. Dazu einen Plastikbeutel, wie in der

Abbildung gezeigt, anbringen.
- Sollte das Seil wegen eventuellen Ausfransens nicht

freigängig laufen, müssen Seil und Schutzhülle aus-
getauscht werden.

TER 2T met behulp van een plastic  zakje, zoals in de
figuur.

- Macht de kabel zieh  toch  niet perfekt bewegen door-
dat deze ‘rafelt’, dan zowel de kabel als de huls
vervangen.

- Lubrifier Ie cäble avec de I’huile SELENIA Hl SCOO-
TER 2T en mettant un sac en plastique comme Ie
montre Ia figure.

- Si toutefois Ie cable ne coulissait pas parfaitement a
Cause  d’un effilochage, remplacer cable et gaine.
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Wartungsarbeiten an den Bowdenzügen
Entretien des transmissions
Onderhoud kabels

- Endteile des Seils mit Fett abschmieren. - De uiteinden van de kabel invetten.

- Graisser les extremit6s du cable.
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Wartungsarbeiten am Vergaser
Entretien des carburatore
Onderhoud kabels

L Vergaser
- Den Vergaser vollständig auseinanderbauen, alle

Bauteile gründlich mit einem Lösungsmittel reinigen,
alle Teile und auch die Kanäle des Vergaserkörpers
mit Druckluft trocknen, um eine vollständige Reini-
gung zu gewährleisten.

- Sorgfältig den Zustand aller Bauteile überprüfen.
- DasGasventil  mußfreigängig in der Mischerkammer

laufen. Bei durch Abnutzung bedingtem, übermäßi-
gem Spiel muß das Ventil ausgewechselt werden.

- Bei Abnutzungsspuren in der Mischerkammer, die
eine normale Dichtigkeit oder ein freigängiges Lau-
fen des Ventils nicht mehr gewährleisten, muß der
Vergaser ausgetauscht werden.

- Beim jedem erneuten Zusammenbau müssen stets
neue Dichtungen verwendet werden

Carburateur
- Desassembler Ie carburateur, laver soigneusement

tous les composants avec un solvant; les secher a
I’air comprime ainsi que toutes les canalisations du
Corps  afin d’assurer un nettoyage complet.

- Contröler attentivement I’etat de toutes les pieces.
- Le boisseau doit coulisser librement dans Ia cham-

bre de melange. Dans Ie cas d’un jeu excessif du a
I’usure, Ie remplacer.

- En cas de traces d’usure dans Ia chambre de me-
lange, pouvant nuire a I’etancheite  ou au coulissement
du boisseau (meme neuf), remplacer Ie carburateur.

- II faut changer  les joints a chaque remontage.

Carburateur
- De carburateur demonteren en alle onderdelen gron-

dig met oplosmiddel schoonmaken. Drogen met pers-
lucht om er zeker van te zijn dat ook de kleine
openingen en doorgangen volledig gereinigd zijn.

- Elk onderdeel controleren op zijn onderhoudsstaat.
- Het gasventiel moet vrij kunnen bewegen in de

brandstoftank. Is er buitengewoon veel speling door
slijtage, dan moet het gasventiel vervangen worden.

- Mochten er zieh  aanwijzingen van slijtage in de
brandstoftank voordoen, die een normale inhoud of
een vrije beweging van het gasventiel (zelfs al is deze
nieuw) in de weg staan, dan moet de carburateur
vervangen worden.

- Gebruik iedere keer dat de carburateur opnieuw
gemonteerd wordt, nieuwe pakkingen.

7

8

9

10

1. Automatischer Starter - 2. Lufteinstellschraube Leerlaui
- 3. Einstellschraube Leerlauf - 4. Feder Gasventi I- 5.
Konische  Nadel Gasventil - 6. Gasventil - 7. Vergaser-
körper - 8. Nadelventil - 9. Leerlaufdüse - 10. Schwimmer
- 11. Starterdüse - 12. Hauptdüse - 13. Wanne.

1. Starter automatique- 2. Vis de richesse  du ralenti - 3. Vis
de reglage  du ralenti - 4. Ressort de boisseau - 5. Aiguills
de boisseau - 6. Boisseau - 7. Corps de carburateur - 8.
Pointeau - 9. Gicleur de ralenti - 10. Flotteur - 11. Gicleur
de Starter - 12. Gicleur principal. - 13. Cuve.
1. Automatische Starter -2. Lucht-minimum reguleerschroei
- 3. Fiegulatieschroef minimum  - 4. Veer gasventiel - 5,
Kegelvormige naald gasventiel-6. Gasventiel  -7. Lichaan
carburateur - 8. Naald - 9. Sproeier minimum  - 10. Vlotter
- 11. Sproeier Starter - 12. Sproeier maximum - 13. Bakje
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Wartungsarbeiten am Vergaser
Entretien des transmissions
Onderhoud kabels

Technische Angaben

Typ Weber 1 2 0 M

Venturi Luftdüse 12

Hauptdüse 68

Lufbohrung max. 1 00/100

Leerlaufdüse 34 “L”

Luftbohrung min. 225/100

Vorverstäuber (Kennzeichen) G5
Konische Nadel (Kennzeichen) U

Stellung Nadel Zacken von oben 2

Gasventil (Kennzeichen) 45

Starterdüse 50

Progressionsbohrungen 50/100

Benzinstand von Wannenboden 3,5
Einstell.  Luft Leerlauf offen bei Umdre. 2 1/4+3

Bohrung Leerlauf 50/100

K e n m e r k e n

Type Weber

Venturi diffusor

Sproeier maximum

Maximale luchtopening

Sproeier minimum

Minimale luchtopening

Emulsionator (Code)

Kegelvormige naald (Code)

Stand naald inkepingen vanaf boven

Gasventiel (Code)

Startersproeier

Progressie-openingen

Niveau carbur. vanaf niveau bakje

Luchtmin-regule.  open bij aant. slagen

Minimum opening

-3
l

1 2 0 M

12

68

1 00/100

34 “L”

225/100

G 5

U

2

45

50

50/100

3,5
2 114t3

50/100

m - Benzin ist hochexplosiv. Stets die Dichtun-
gen austauschen, um einem Benzinverlustvorzubeugen.

- Benzine is ontvlambaar. Vervang
altijd de pakkingen om benzineverlies te voorkomen.

Caracteristiques

Type Weber 1 2 0 M
Diffuseur Venturi 12
Gicleur principal 68
Passage d’air principal 1 00/100
Gicleur de ralenti 34 “L”

Passage d’air ralenti 225/100
Tube d’emulsion (Sigle) G5
Aiguille (Sigle) U
Pos. aiguille crans du haut 2
Boisseau (Sigle) 45
Gicleur de starter 50
Passages de Progression 50/100
Niveau carb. du plan de cuve 3,5
Desserrage vis de richesse  (tr) 2 1/4+3
Passage ralenti 50/100

- L’essence est hautement explo-
sive. Toujours remplacer les joints afin d’eviter les
fuites d’essence.
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Wartungsarbeiten
Entretien
Ohclerhoud

L Kontrolle Phaseneinstellung des Motors

- Den Gummiverschluß an der Schwungradabdeckung
entfernen.

- Die Kontrolle muß bei einer Motordrehzahl von mehr
als 4000 U/Min  mit einer Stroboskoplampe vorge-
nommen werden. Die Vorverstellung des
Zündzeitpunktes muß bei 17”*  1 vor OT liegen.

N.B.: Bei anomalem Funktionieren die im Kapitel der
ELEKTRISCHEN ANLAGE beschriebenen Kontrollen
vornehmen.

Achtung  - Bevor Sie die oben erwähnten Kontrollen
vornehmen, müssen Sie überprüfen, ob das Schwun-
grad richtig auf der Motorwelle verkeilt ist.

Pistole mit Stroboskoplampe 19.1.20330
Digitaler Drehzahlmesser 19.1.20332

Controle du calage  de I’allumage

- Retirer Ie bouchon en caoutchouc monte  sur Ie cou-
vercle  du Volant.

- Controle a effectuer a un regime superieur a 4003 tr/
mn avec un pistolet stroboscopique. L’avance rele-
vee doit etre de 17”+1  avant Ie P.M.H.

N.B.: En cas de fonctionnement anormal, effectuer les
controles prevus au chapitre EQUIPEMENT ELEC-
TRIQUE.

Attention - Avant de faire les verifications ci-dessus,
verifier Ie bon clavetage du Volant  sur Ie vilebrequin.

Controle motorfases

Verwijder de rubber dop die is gemonteerd op het
vliegwieldeksel.
De controle moet uitgevoerd worden met het
stroboscopisch pistool bij meer dan 4000 toeren per
minuut. De eerste meting moet 17”*1  zijn voor P.M.S.

N.B.: In geval van siecht funktioneren overgaan tot de
controles voorzien in het hoofdstuk ELEKTRISCH
SYSTEEM.

Let op - Alvorens tot bovengenoemde controles
over te gaan, controleren of het vliegwiel op de julste
wijze aan de krukas is gekoppeld.

Stroboscopisch pistool 19.1.20330
Digitale toerenteller 19.1.20332

Pistolet stroboscopique 19.1.20330
Compte-tours digital 19.1.20332



Wartungsarbeiten
Entretien
Onderhoud

Einstellung der Bowdenzüge
- Einstellung der Bowdenzüge

Bowdenzug 2-Taktölpumpe: Siehe Abschnitt “Phasen-
einstellung der 2-Taktölpumpe”.
Gaszug: So einstellen, daß die Schutzhülle kein Spiel hat.
Bowdenzug Verdoppler: So einstellen, daß am Gasgriff
kein Spiel festgestellt werden kann.
Alle Bowdenzüge müssen so eingestellt werden, daß die
Schutzhüllen kein Spiel aufweisen.

Phaseneinstellung der 2-Taktölpumpe
- Einstellung über den Regler des Bowdenzugs bei

losgelassenem Gasgriff. Die Stellung des kleinen
Hebels an der 2-Taktölpumpe muß wie in der Abbil-
dung gezeigt sein.

Bei der Ausführung dieser Arbeit muß der Motor mit einer
Mischung mit 2% SELENIA Hl Scooter 2T 01  versorgt
werden (mindestens 05 l wenn der Tank leer ist).

N.B. Zur Uberprüfung der richtigen Phaseneinstellung
der 2-Taktölpumpe muß die Luftansaugung von der
Ubertragungsabdeckung  entfernt werden.
Achtung - Beim Ausbau oder wen das Öl im Tank
verbraucht ist muß eine Entlüftung der 2-Taktölpumpe
wie folgt vorgenommen werden: Bei eingebauter 2-
Taktölpumpe und abgeschaltetem Motor die
Mischerleitung vom Vergaser abnehmen und die
Entlüftungsschraube solange lösen (siehe Pfeil in der
Abbildung), bis 01 austritt. Die Schraube wieder fest-
drehen, den Motor starten und abwarten, bis aus der
Zuführungsleitung,.zum  Vergaser (die vorher abge-
nommen wurde) 01 austritt. Die Leitung wieder am
Vergaser anschließen und mit der entsprechenden
Schelle befestigen.

Reglage  des transmissions
- Regler les cables de commande:

Gable  mix: voir Paragraphe &alage  du melangeur,).
Gable de gaz: regier de maniere a ce que Ia gaine
n’ait pas de jeu.
Gable de commande du dedoubleur: Regler de ma-
niere a ne noter aucun jeu sur Ia poignee des gaz.
Toutes les transmissions doivent etre reglees de
maniere a ce que leurs gaines respectives  n’aient
aucun jeu.

Calage du melangeur
- Regler par Ie dispositif de reglage des transmissions,

avec Ia commande des gaz relachee, Ia Position  du
levier du melangeur comme Ie montre Ia figure.

N.B. Pour verifier Ie bon calage du melangeur, il faut
deposer Ie conduit d’air du couvercle transmission.

Attention - En cas de demontage ou d’epuisement
de I’huile dans Ie reservoir, purger Ie melangeur en
operant de Ia maniere suivante: avec Ie melangeur
monte  sur Ie vehicule  et Ie moteur coupe, debrancher
Ie tuyau melangeur du carburateur et desserrer Ia vis
de purge (voir fleche sur fig.) jusqu’a ce que I’eau ne
commence a s’ecouler. Serrer Ia vis, demarrer Ie mo-
teuret attendre que I’huile s’ecoule par Ie tuyau d’arrivee
au carburateur (precedemment debranche).  Rebran-
eher Ie tuyau d’arrivee au carburateur en Ie fixant avec
Ie collier.
Pour realiser cette  Operation, Ie moteur doit etre ali-
mente  avec du melange a 2% d’huile SELENIA Hl
Scooter 2T (minimum 0,5  litres si Ie reservoir est vide).

Regulering van de kabels
- Bedieningskabels  regelen: d

Mix-kabel: zie paragraaf “Fasering mixer”.
Gaskabel: zo regelen dat de huls geen speling heeft.
Splitter-bedieningskabel: zo regelen dat er geen spe-
ling ontstaat op de gasknop.
Alle kabels moeten zo geregeld worden dat er geen
speling ontstaat in de respectievelijke hulzen.

Fasering mixer
- Afstellen met de afstelschroef kabels waarbij de gas-

hevel losgelaten dient te worden, de mixerhevel
plaatsen zoals in de figuuur is aangegeven.

N.B. Voor controle van een juiste fasering van de mixer
is het noodzakelijk het verwarmingselement  van het
transmissiedeksel te verwijderen.

Bij het uitvoeren van deze operatie moet de motor
gevoed zijn met een mix van 2% olie SELENIA Hl
scooter 2T (en tenminste 05 liter als de tank leeg is).

Let op - In geval dat de olietank gedemonteerd is of
bij gebrek aan olie, moet de ontluchting van de mixer als
volgt uitgevoerd worden: Met de mixer gemonteerd op
het voertuig en de motor uit, wordt eerst de mixer-Slang
losgemaakt van de carburateur en vervolgens de schroef
(zie pijl in de figuur) losgedraaid. Op het moment dat de
olie begint te stromen, wordt de schroef weer aan-
gedraaid. Start de motor en wacht nu tot uit de
toevoerslang naar de carburateur (te voren losgekop-
peld) de olie gaat stromen. De toevoerslang wordt nu
weer vastgemaakt aan de carburateur met het speci-
fieke klemmetje.

-
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Wartungsarbeiten
Entretien
Onderhoud

Luftfilterb Luchtfilter

Anbringen des Luftfilters Positie luchtfilter.
Reinigung: Reiniging:
- Mit Wasser und Shampoo waschen.
- Trocknen.

- Reinigen met water en zeep.
- Drogen.

- Mit einem 50% Benzin- 2-Taktöl Gemisch SELENIA
Hl Scooter 2T tränken.

- In een mix van 50% benzine en SELENIA Hl Scooter
2T olie drenken.

Achtung - Nie den Motor ohne Luftfilter laufen las-
sen, dies würde sonst zu einer übermäßigen Abnutzung
von Zylinder und Kolben führen.

Filtre 21  air

Positionnement du filtre a air.
Nettoyage:
- Laver a I’eau et au savon.
- Secher.
- Humecter avec un melange a 50% d’essence et

d’huile SELENIA Hl Scooter 2T.

Attention - Ne pas faire tourner Ie moteur sans Ie
filtre a air, sous peine de provoquer une usure exces-
sive du cylindre et du Piston.

Let op - Laat de motor nooit zonder luchtfilter
lopen. Ditveroorzaaktnamelijkgroteslijtageaancylinder
en zuiger.

Ölwechsel an der Nabe

- Den Verschluß zum Öleinfüllen entfernen.
- Den Ölablaßverschluß abschrauben und das Öl voll-

ständig abfließen lassen.
- Ablaßverschluß wieder anschrauben und die Nabe

soweit mit Öl auffüllen, daß der Ölstand bis zur
Einfüllöffnung reicht (ca. 75 cm3).

- W-’Die Ablaßschraube nie bei warmem und/
oder laufendem Motor öffnen. Heißes Öl könnte aus-
treten und Verbrühungen verursachen.

Empfohlenes Öl: TUTELA ZC 90

Vidange du moyeu

- Deposer Ie bouchon de remplissage.
- Devisser Ie bouchon de vidange et laisser I’huile

s’ecoluer completement.
- Devisser Ie bouchon de vidange et alimenter Ie

moyeu en huile jusqu’a affleurer a I’orifice de
remplissage (environ 75 cc.).

- Ne pas retirer Ie bouchon de I’huile
lorsque Ie moteur a tourne a plein regime et/ou avec Ie
moteur en marche. L’huile surchauffee  pourrait gicler
et occasionner des brulures.
Huile prkonist5e:  TUTELA ZC 90

Vervanging olie naaf

- De olie-aanvul-dop verwijderen.
- De olie-wegloop-dop losschroeven en alle olie weg

laten lopen.
- De olie-wegloop-dop opnieuw vastschroeven en de

vulopening tot aan de rand met nieuwe olie vullen
(ongeveer 75 cc.).

- Verwijder de dop van de olie nooit
otor op volle toeren heeft gedraaid of

met de motor aan. De oververhitte olie kan naar buiten
komen hetgeen verbrandingsgevaar met zieh meebrengt.
Aanbevolen olie: TUTELA ZC 90
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Kerze

- Kerzenstecker abziehen und Kerze entfernen.
- Kerze aufmerksam überprüfen, ob das Isolationsteil

abgesplittert oder beschädigt ist. Gegebenenfalls
Kerze austauschen.

- Mit einer Lehre den Elektrodenabstand messen und
wenn nötig durch vorsichtiges Biegen der äußeren
Elektrode einstellen.

- Überprüfen ob der Dichtungsring in einwandfreiem
Zustand ist.

- Die Kerze von Hand eindrehen und erst anschließend
mit einem Kerzenschlüssel mit dem vorgeschriebe-
nen Anzugsmoment festziehen.

Anzugsmoment 25 + 30 N.m
Elektrodenabstand 0,5  mm.
Empfohlener Kerzentyp: Champion N84C/Nl  C

B o u g i e

- Debrancher  Ie capuchon et demonter Ia bougie.
- L’examiner soigneusement et si I’isolant est ebreche

ou abime, Ia remplacer.
- Mesurer Ia distance entre les electrodes avec une

cale  d’epaisseur et si necessaire regier en pliant avec
precautions I’electrode exterieure.

- Controler  Ie bon etat du joint.
- Monter Ia bougie, Ia visser a Ia main puis Ia bloquer

avec une clef a bougie au couple prevu.

Couple de serrage 25 + 30 N.m
Distance electrodes mm. 0,5.
Bougie recommandee: Champion N84C/Nl  C

Bougie J

- Het pijpje loskoppelen en de bougie verwijderen.
- Deze zorgvuldig controleren en in geval van versplin-

tering of beschadiging  van de isolatie vervangen.
- De electrodenafstand  meten met een diktemeter en

zonodig afstellen door de buitenste electrode  voor-
zichtig  te verbuigen.

- Zieh ervan verzekeren dat het verankeringsringetje in
goede Staat  verkeert.

- De bougie monteren, met de hand aanschroeven en
daarnavastzetten met een bougiesleutel tot het voor-
geschreven aanhaalmoment.

Aanhaalmoment 25 + 30 N.m
Electrodenafstand  mm. 05.
Aanbevolen bougie: Champion N84C/Nl  C
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L/ Einsteilen des Scheinwerfers

Das normal belastete Fahrzeug auf eine ebene Fläche
in 10 m Entfernung vor eine weiße im Halbschatten
befindliche Wand (siehe Abb.) aufstellen. Die Fahrzeug-
achse muß dabei im rechten Winkel zur Wand stehen.
Auf der Wand eine horizontale Linie in einer Höhe von
65 - 67 cm anzeichnen. Den Motor starten und den
Gasgriff so festhalten, daß sich das Fahrzeug nicht in
Bewegung setzt. Das Abblendlicht einschalten und
den Scheinwerfer so einstellen, daß die Hell- Dunkel-
grenze die auf der Wand angezeichnete Linie nicht
überschreitet. Um an die Einstellschraube des Schein-
werfers gelangen zu können muß die kleine Klappe auf
der Höhe des Traghakens innen am Schild entfernt
werden. Die Kreuzschlitzschraube zum Einstellen dre-
hen. Vor den Einstellungsarbeiten den richtigen
Reifendruck überprüfen.

Rbglage  du phare

Mettre Ie vehicule avec pilote au plat, a une distance de
10 m d’un ecran blanc place  dans Ia penombre (fig. ci-
contre),  et s’assurer que I’axe du vehicule est
perpendiculaire a I’ecran. Tracer sur I’ecran une ligne
horizontale a une hauteur de 65 + 67 cm; mettre Ie
moteur en route et bloquer Ia poignee des gaz de
maniere a ne pas mettre Ie vehicule en mouvement,
allumer Ie phare, enclencher  Ie faisceau de code et
I’orienter de maniere a ce que Ia ligne de demarcation
horizontale entre Ia zone sombre et Ia zone eclairee, ne
depasse pas Ia hauteur de Ia ligne horizontale tracee
sur I’ecran. Pour acceder a Ia vis du phare, il faut retirer
Ie battant place  sur I’arriere du tablier, a Ia hauteur du
crochet porte-objets. Agiralors sur IavisTorx.  Avant de
regier Ie faisceau lumineux, controler  Ie gonflage des
Pneus.

Afstelling koplamp

Plaats het voertuig met berijder op een vlakke onder-
grond op een afstand van 10m.  haaks op een wit
scherm dat zieh  in de schaduw bevindt (zie figuur
hiernaast). Wees er zeker van dat de as van het
voertuig loodrecht  op het scherm Staat.  Trek een hori-
zontale lijn op het scherm op een hoogte van 65-67 cm.
vanaf de grond. Start de motor en houd de gashevel
geblokkeerd zodat het voertuig stil blijft staan. Zet de
lichtschakelaar in de dirnlichtstand en projecteer het
lichtbeeld nu zo dat deze niet boven de horizontale lijn
op het scherm uitkomt. Om bij de afstel-schroef te
komen moet het klepje dat zieh  op lampkap bevindt, op
de hoogte van de bagagehaak, worden opengemaakt.
De schroef  regelen met een ster-schroevedraaier. Voor
het afstellen van de koplamp controleren of de banden
de juiste spanning hebben.
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Lenkschloß
Antivol
Stuurslot

Ausbau bei Schloß auf Stellung <<Lack)>
L

- Das Schutzschild abbauen.
- Den Schalter des Zündschlosses ausbauen.
- Den Schloßblock mit einem Bohrer ausbohren (siehe

Abbildung).
- Den Schloßzylinder komplett mit Schlüssel bis unge-

fähr zur Hälfte in den Schloßkörper einführen, die
Befestigungszunge muß dabei nach unten gerichtet
sein. Achten Sie bei dieser Arbeit darauf, daß der
Schlüssel auf die Stellung <<ON,)  ausgerichtet ist
(dies ist die einzige Stellung, die ein Einführen des
Schloßzylinders in den Schloßkörper ermöglicht).
Anschließend den Schlüssel in Richtung (<OFF)>
drehen und gleichzeitig den Schloßzylinder bis zum
Anschlag einschieben.

Demontage met slot in <<Lockw  - positie

- Schild demonteren.
- De knop van de sleutelschakelaar demonteren.
- Het blokje met de punt van een boor doorboren, zie

figuur.
- Het cylindertje met ingestoken sleutel tot aan de helft

in het sleutelgat steken, er daarbij op lettend dat het
fixeerlipje zieh  aan de onderkant bevindt en de sleutel
zelf in de richting  van de c<ON,+stand  Staat  (de enige
stand die toegang tot de slotopening mogelijk maakt).
De sleutel wordt nu naar links gedraaid in de positie
<<OFF>)  terwijl het cylindertje op hetzelfde moment
definief naar binnen geduwd wordt.

Demontage avec  serrure en Position «Lack»

- Demonter Ie tablier.
- Demonter I’interrupteur du contacteur a cle.
- Percer Ie barillet avec une meche de perceuse,

comme Ie montre Ia figure.
- Introduire Ie cylindre avec sa cle,  et avec Ia languette

d’ancrage orientee vers Ie bas, dans Ie Corps  de
L serrure, jusqu’a environ Ia moitie, en faisant attention

a ce que durant Ia Phase  d’introduction Ia cle  soit
orientee en face  de Ia Position  ecON)j  (Ia seule posi-
tion permettant I’entree du cylindre dans Ie Corps  de
serrure). A ce stade, tourner Ia cle  a gauehe vers Ia
Position  <<OFF,>  et, simultanement, pousser pour
amener  Ie cylindre en butee.
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Lenkschloß
Antivol
Stuurslot

Ausbau bei Schloß auf Stellung <<OFF»

- Nach Entfernung der Abdeckung das Handschuh-
fach ausbauen.

- Einen kleinen Dorn in die mit dem Pfeil gekennzeich-
nete Bohrung (siehe Abbildung) einführen und soweit
eindrücken, bis die Befestigungszunge des Schloß-
zylinders am Schloßkörper ausgehakt wird. Halten
Sie den Dorn gegen die Befestigungszunge gedrückt
und ziehen Sie Schloßkörper und Zylinder heraus.

Demontage avec  serrure en Position <<OFF>>

- Apres avoir retire Ia protection, demonter Ie coffre.
- Introduire un Petit  poincon dans Ie trou indique par Ia

fleche sur Ia figure et Ie pousser jusqu’a decrocher  Ia
languette de retenue du cylindre au Corps  de serrure:
en tenant appuye Ie poincon contre Ia languette,
extraire Ie Corps  de serrure et Ie cylindre.

Demontage met slot in «OFF» - positie

- Verwijder het voorste en achterste gedeelte van het
Schild.

- Steek de punt van een priem in de opening zoals
aangegeven door de pijl in de figuur en duw deze
zover naar binnen dat het het fixeerlipje, dat het
cylindertje in de slotopening op zijn plaats houdt, naar
beneden duwt. Terwijl de metalen punt van de priem
het lipje naar beneden duwt, kan het cylindertje uit de
slotopening verwijderd worden.
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Fehlersuche

Unzureichende Leistung

Vergaserdüsen und Benzinhahn
verstopft oder schmutzig.

Ausbauen und in Superbenzin
waschen, mit Druckluft trockn

NEIN

I NEIN

Starter funktioniert nicht
(bleibt eingeschaltet).

Mechanischen Lauf und elektrischen
Anschluß überprüfen.

gegebenenfalls austausch

1 NEIN I L

Einzelteile überprüfen und beschädigte
Teile austauschen. Ausschließlich mit

Fett Jota 3 Fs einfetten.
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Fehlersuche

ten funktionieren, ob be

g austritt; andernfalls die

NEIN I
Mit Wasser und Shampoo waschen und

erneut mit 50% Gemisch Benzin - Öl

1 NEIN

Mit voll geöffnetem Gasgriff starten.

Unterdruckhahn funktioniert nicht.

Startet der Motor nicht, die Kerze
ausbauen, reinigen oder austauschen;
vor dem Wiedereinbau der Kerze den

Motor kurz drehen lassen, um

Beim Tanken nach dem
Tanken starten.

Anschließen oder austauschen.

1 NEIN

funktioniert nicht.

3 - 31



Fehlersuche

Der Motor neigt dazu bei volfständiger
Öffnung des Gasgriffes auszugehen

Düse schmutzig, mageres Gemisch. Düse in Superbenzin waschen, mit
Druckluft trocknen.

Vergaser in Superbenzin waschen,

Wasser im Vergaser
Die Vergaserwanne durch den

Ablaß leeren.

Der Motor neigt dazu im Leerlauf
auszugehen

Leerlaufdüse verschmutzt.
In Superbenzin waschen und mit

Druckluft trocknen.

Starter bleibt geöffnet.

I

Überprüfen: Elektrische Anschlüsse,
Stromdurchlaß im Stromkreis,

l NEIN
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Fehlersuche

Übermäßiger Benzinverbrauch

Starter funktioniert nicht.

Fehlzündungen beim Beschleunigen
oder an Steigungen

NEIN

Kerze defekt.

Entkrusten, Elektrodenabstand
einstellen oder austauschen.
Nur empfohlenen Kerzentyp

NEIN
Beachten Sie, daß viele Störungen am

Motor durch einen Einsatz nicht
geeigneter Kerzen

verursacht sind.

Brennkammer.
Entkrusten.



Fehlersuche

Defekte Kupplung

Überprüfen ob sich die

Reißen oder fehlerhaftes Funktionieren.
Kupplungsmassen durch einfachen

Fingerdruck bewegen lassen und sich
richtig zurückstellen.

Überprüfen ob die Kupplungsmassen
fettfrei sind.

Kontrollieren ob die Kupplungsbeläge
richtig arbeiten (Arbeitsbereich in

der Mitte).

Kontrollieren ob die Kupplungsglocke
nicht zerkratzt ist.

Kontrollieren:
Motordrehzahl Anfang Mitnahme: 4000
U/Min.  Motordrehzahl bei Vollgas und
blockiertem Hinterrad (maximal 3” t 6”

Sekunden) 7000 t 7500 U/Min.

WARNUNG: Nie den Motor ohne
Kupplungsglocke laufen lassen.
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Fehlersuche

Fehlsrhafte Rückkehr ders
Kickstarterhebels

Feder und Achse des
Zahnbereichs einfetten.

Bremsanlage

Die Einstellung der Hinterradbremse
erfolgt über die entsprechenden

Unzureichende Bremsleistung.
Einstellungsvorrichtungen. Beachten

Sie dabei, daß bei losgelassenem
Bremshebel die Räder frei drehen

müssen.

NEIN I h
Die Bremswirkung muß sofort bei

Betätigung des Bremshebels einsetzen.

Abnutzungszustand der
Bremsbeläge überprüfen.

-

4
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Fehlersuche

Die Züge laufen schlecht in ihren
Schutzhüllen.

Sollten die normalen
Einstellungsarbeiten die Störungen

nicht beseitigen, müssen die
Bremsbeläge und die vordere

Bremsscheibe sowie Bremsbacken und
hintere Bremstrommel kontrolliert

werden. Bei übermäßiger Abnutzung
oder Kratzern die notwendigen

Austauscharbeiten durchführen.

Abschmieren oder wenn nötig
austauschen.

Geräuschentwicklung an der Bremse.

Batterie

Die Batterie ist der Teil der elektrischen Anlage, der die
aufmerksamste Überprüfung und die sorgfältigste Wartung

erfordert. Der Flüssigkeitsstand des Elektrolyts muß
regelmäßig kontrolliert werden und muß stets auf

Maximalstand stehen und die Batterieelemente vollständig
bedecken. Zum Auffüllen ausschließlich destilliertes Wasser

verwenden (es darf auf keinen Fall normales Wasser, auch
kein Trinkwasser, verwendet w2erden).  Kontrollieren Sie
gleichzeitig auch das spezifische Gewicht des Elektrolyts

(siehe Seite 4-l 9). Wird das Fahrzeug über einen längeren
Zeitraum nicht genutzt (mehr als einen Monat), muß die

Batterie regelmäßig nachgeladen werden. In einem Zeitraum
von ungefähr drei Monaten entlädt sich die Batterie

vollständig selbst. Beim Einbau der Batterie am Fahrzeug
unbedingt darauf achten, daß die Polanschlüsse nicht

vertauscht werden. Das schwarze Massekabel wird an den
Minuspol der Batterie und das rote Kabel an den Pluspol (+)

der Batterie angeschlossen.
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Fehlersuche

Störungen an der efektrlsch&  Anlage

Die Ölkontrolle funktioniert nicht. Die Kontrollen am Regler ausführen.

Die Kontrollen am Regler ausfüh
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Fehlersuche

Lenkung und Federung

Harte Lenkung.

NEIN

Anzug der oberen Nutmutter
überprüfen. Bleiben die Schwierigkeiten
bestehen, müssen die Kugellagersitze

überprüft werden. Gegebenenfalls
austauschen.

Ubermäßiges Spiel.

Geräuschentwicklung an der Federung.

Bei Geräuschen an der vorderen
Federung die Funktionsfähigkeit der

vorderen Federung überprüfen. Zustand
der Kugellager und der entsprechenden
Befestigungsmuttern, Anschlagpuffer

aus Gummi, Laufbuchsen.

I NEIN
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Fehlersuche

Überhitzung des Motors

Fehlen von Kühlflüßigkeit im
Kühlkreislauf.

Auf Niveau auffüllen.

Entlüftung fehlerhaft ausgeführt.

Ersetzen.

Flüßigkeitsverlust aus dem Kreislauf. Gesamten Kreislauf untersuchen.

Flüßigkeitsverlust aus dem Ablaufloch
des Kurbelgehäuses. Kupplung ersetzen.

Laute Geräusche aus den Kugellagern
der Welle der Wasserpumpe und des

Mischers.

Die gesamte Welle samt Kugellager
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Elektrische Anlage

LICHTANLAGE

ZÜNDANLAGE

ZÜNDANLAGE LICHTANLAGE
1 Z Ü N D S C H L O S S 1 1 HINTERE BLINKER (12V-1OW)
2 SPANNUNGSREGLER MIT EINGEBAUTEM 1 2 H U P E

BLINKGEBER UND ÖLKONTROLLE 1 3 RÜCKLICHT (12V-5/21  W)
3 CDI MODUL MIT EINGEBAUTER ZÜNDSPULE 1 4 SCHEINWERFER (12V-15W)
4 BATTERIE 12V-4Ah 1 5 VORDERE BLINKER (12V-1OW)
5 ANLASSERMOTOR 1 6 BATTERIE 12V-4Ah
6 SCHWUNGMAGNETZÜNDER

7 AUTOMATISCHER STARTER

8 ZÜNDKERZE (CHAMPION N84/Nl C)

9 FERNUNTERBRECHER
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Elektrische Anlage
Schema  installation blectrique
Schema elektrisch systeem

- Bei eventuellen Arbeiten an der elektrischen Anlage muß besonders die richtige Kabelverbindung der elektronischen Zündanlage
- beachtet werden, dazu die auf der Elektronikbox selbst angezeigten Farben beachten.

1. Hupe. - 2. Scheinwerfer, 2 Lampen 12V-15W - 3. Blinkleuchten vorne, Lampen 12V-1  OW. - 4. Bremslicht und Startfreigabeschalter Hinterradbremse.
- 5. Bremslicht und Startfreigabeschalter Vorderradbremse. - 6. Zündschlüssel. - 7. Armaturenbrett, 3 Lampen 12V-1,2W (Armaturenbrett beleuchturig),
5 Lampen 12V-1,2W (Benzinreserve -2-Taktölreserve  - Lichtkontrolle - Blinkerkontrolle links - Blinkerkontrolle rechts). - 6. Lichtschalter. - 9.
Blinklichtschalter. - 10. Hupendruckknopf. - 11 .,,Anlasserknopf.  - 12. Hintere Blinker, Lampen 12V-1OW.  - 13. Thermistor. - 14. Fernschalter. - 15.
Sicherung 7,5  A. - 16. Benzinstandgeber. - 17. Olstandgeber. - 18. Anlassermotor. - 19. Automatischer Choke. - 20. Schwungrad. - 21. Pick-up. - 22.
Zündkerze. - 23. C.D.1  Modul. - 24. Spannungsregler (mit eingebautem Blinkgeber). - 25. Batterie 12V-4Ah.  - 26. Rücklicht, Lampen 12V-5/21W
(Standlicht u. Bremslicht).

B = Weiß - BI=Blau  - G=Gelb  - Mr=Braun - N=Schwarz  - BV=Weiß-Grün - GN=Gelb-Schwarz - Gr=Grau  - Rs=Rosa  - R=Rot  - Vi=Violett  - V=Grün  -
VN=Grün-Schwarz - BN=Weiß-Schwarz  - BBI=Weiß-Blau  - GV=Gelb-Grün - A=Orange  - GrBI=Grau-Blau - GrN=Grau-Schwarz.
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A - Lots  des interventions eventuelles sur Ie circuit electrique,  s’assurer en particulier  du branchement  correct des cables  qui arrivent
au boitier electronique,  en respectant les polarites  et les couleurs des connecteurs
1. Avertisseursonore.  - 2. Projecteur, 2 ampoules 12V-15W. - 3. Clignotants AV., ampoules 12V-1  OW. - 4. Contacteur de stop et de consentement
au demarrage sur Ie frein AR. - 5. Contacteur de stop et de consentement au demarrage sur Ie frein AV. - 6. Contacteur a cle.  - 7. Tableau de bord,
3 ampoules 12V-1,2W  (eclairage tableau de bord), 5 ampoules 12V-1,2W (temoin de reserve carburant - temoin de reserve d’huile - temoin des
feux - temoin clignotant gauehe  - temoin clignotant droit). - 6. Contacteur des feux. - 9. Contacteur des clignotants. - 10. Bouton avertisseur sonore.
- 11. Bouton du demarreur. - 12. Clignotants arrieres, ampoules de 12V-1OW.  - 13. Thermistor. - 14. Telerupteur. -15. Fusible da 7,5  A. - 16.
Commande temoin de reservecarburant  - 17.  Commande temoin de reserve huile  melangeur .  - 16.  Demarreur.  - 19.  Star ter  automat ique.  - 20 .  Vo lan t
magnetique.  - 21 .  Capteur  d ’a l lumage - 22 .  Boug ie .  - 23.  Allurnage  C.D. I .  - 24 .  Regulateur  de  tens ion  avec centrale c l i gno tan te  integree.  - 25 .  Ba t te r i e
12V-4Ah.  - 26. Feu AR. ampoules 12V-5/21  W (feu de Position  et stop).
B=Blanc  - BI=Bleu  fonce  - G=Jaune - Mr=Marron - N=Noir - BV=Blanc-Vert - GN=Jaune-noir - Gr=Gris - Rs=Rose  - R=Rouge - Vi=Violet  - V=Vert
- VN=Vert-Noir - BN=Blanc-Noir  - BBI=Blanc-Bleu fonce  - GV=Jaune-Vert  - Ar=Orange  - GrBI=Gris-Bleu  - GrN=Gris-Noir.

L6toP  - Bij  mogelijke werk-
zaamheden aan het  e lek t r isch sys-
teem altijd goed opletten dat de
draden aan de  e lek t r i sche  con t ro le
box op de ju is te  manier  aangeslo-
ten z i jn ,  vo lgens de op de box aan-
gegevens k leuren.

1. Claxon. - 2. Koplamp, 2 12V-
15 W lampen. - 3. Richtingaan-
wijzers voor,  12V-1OW  lampen. -
4. Stopknop op de achterrem en
startbevestiging. - 5. Stopknop
op de voorrem en startbevesti-
ging. - 6. Sleutelschakelaar. - 7.
Dashboard, 3 lampen 12V-1,2W
(verlichting  instrumentatie);  5
lampjesl2V- 1,2W  (controlelamp-
j e  brandstofreserve  - controle-
lampje reserve olie mix - contro-
le l amp je  l amp jes  - controlelamp-
je richtingaanwijzer links - con-
trolelampje richtingaanwijzer
rechts). - 6. Lichtschakelaar. - 9.
Schakelaar richtingaanwijzers. -
10. Claxonknop. - 11. Startknop.
- 12. Richtingaanwijzers achter,
12V-1  OW lampen.  - 13.  Thermis-
tor - 14. Afstandsbediening.- 15.
7,5  A Zekering. - 16. Schakelaar
con t ro le lamp je  brandstofreserve.
- 17. Schakelaar controlelampje
reserve olie mixer. - 16. Startmo-
tor .  - 19.  Choke. - 20 .  Magnet isch
vliegwiel. -21. Pick-up. -22. Bou-
gie. - 23. C.D.I. modulus  - 24.
Spanningsregelaar met geinte-
greerd besturingsapparaat rich-
tingaanwijzers. - 25. 12V-4Ah
Accu. - 26. Achterlicht, 12V-51
21 W lamp (positie en stop).

B=Wi t  - BI=Blauw  - G=Geel  -
M=Bruin  - N=Zwart  - BV=Wit-
Groen  - GN=Geel  - Zwart  -
GR=Grijs - RS=Rose  - R=Rood
- V i = P a a r s  - V = G r o e n  -
VN=Groen-Zwart  - BN=Wit-
Z w a r t  - BBI=Wit-Blauw  -
GV=Geel-Groen  - A=Oranje  -
GrBI=Grijs-Blauw - GrN=Grijs-
Zwart.
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

Zündbereich
Section  allurnage
Sekt ie ontsteking

1 1 SCHWUNGMAGNETZÜNDER 14  1 MODUL C.D.I.

2 PICK-UP

3 KONTAKTE ZÜNDSCHLOO

5  SICHERUNG 7,5A

1 1 VOLANT MAGNETIQUE 14  1 MODUL0 C.D.1

flzPTEUR  D’ALLUMAGE 1 5  1 FUSIBLE 7.5A

3 CONTACTS CONTAC. A CL6

1 MAGNETISCH VLIEGWIEL 4 MODULUS C.D.I.

2 1 PICK-UP 5 ZEKERING 7,5A

3 1 CONTACTEN SLEUTELSCHAKELAAR I I
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

Beleuchtungsbereich und automatischer Starter
Section  Wairage  et Starter automatique
Sektie verlichting  en automatische Starter

1 SPANNUNGSREGLER, 6 2 BIRNEN FÜR SCHEINWERFER 12V-15W

2 PICK-UP 7 3 LAMPEN COCKPITB. 12V - 1,2W

3 SCHWUNGMAGNETZÜNDER 6 AUTOMATISCHER STARTER

4 STANDLICHT HINTEN 12V-5W 9 LICHTSCHALTER

5 BIRNE FÜR LICHTKONTROLLE 12V-1,2W

1 REGULATEUR DE TENSION 6 No2  AMPOULE PROJECTEUR 12V-15W

2 CAPTEUR D’ALLUMAGE 7 3 AMP. ECL. PL. DE BORD 12V-1,2W

3 VOLANT MAGNETIQUE 8 STARTER AUTOMATIQUE

4 FEU DE POSITION AR.I2V-5W 9 COMMUTATEUR FEUX

5 AMPOULE POUR TEMOIN D’HUILE 12V-1,2W

1 SPANNINGSREGELAAR 6 NO. 2 LAMPEN KOPLAMP12V-15W

2 PICK-UP 7 3 LAMPJ ES VERL. INSTRUM.  12V  - 1,2W

3 MAGNETISCH VLIEGWIEL 8 AUTOMATISCHE STARTER

4 POSITIELAMPJE ACHTER 12V-5W 9 LICHTSCHAKELAAR

5 LAMP VOOR CONTROLELAMPJE LICHTEN12V-1,2W
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Elektrische Anlage
Installation klectrique
Elektrische basisschema’s

Bereich Batterieaufladung und Anlassen
Section  recharge  batterie et dernarrage
Sektie oplading accu en starten

1 SCHWUNGMAGNETZÜNDER 5 SICHERUNG 7,5A

2 PICK-UP 6 FERNNANLASSERSCHALTER

3 BATTERIE 12V-4Ah 7 ANLASSERMOTOR

4 SPANNUNGSREGLER

1 VOLANT MAGNETIQUE 5 FUSIBLE 7,5A

2 CAPTEUR D’ALLUMAGE 6 TtLiRUPTEUR  DE DEMARRAGE

3 BATTERIE 12V-4Ah 7 DEMARREUR

4 REGULATEUR DE TENSION

1 MAGNETISCH VLIEGWIEL 5 ZEKERING 7,5A

2 PICK-UP 6 AFSTANDSBEDIENING STARTER

3 ACCU 12V-4Ah 7 STARTMOTOR
. ~-“.,.,,.<,.c.-rnrl  1 am
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

Konsensbereich und Nieveustandsanzeigen
Section  consentement et indicateurs de niveaux
Sektie bevest igingen en niveaumeters

1 1 ZU DEN VERBRAUCHERN [ 7 1 BREMSLICHT 12V - 21W

2 1 BENZINSTANDANZEIGE 1 8 1 BREMSLICHTSCHALTER

3 1 BENZINSTANDGEBER 1 9 1 STARTSCHALTER

4 1 RESERVEANZEIGE BENZIN 110  1 FERNSCHALTER ANLASSER

5 ÖLSTANDANZEIGER 11 SPANNUNGSREGLER

6 RESERVEANZEIGE 2-TAKTÖL 12V-1,2W

1 AUX SERVICES 7 AMPOULE STOP 12V-21  W

2 INDICATEUR DE NIVEAU DU CARBURANT 8 BOUTONS STOP

3 EMEll-EUR  NIVEAU DE CARBURANT 9 BOUTON DE DEMARREUR

4 TEMOIN  DE RESERVE DU CARBURANT 10 TELERUPTEUR DEMARREUR

5 1 COMM. TEMOIN HUILE MIX Ill  1 REGULATEUR DE TENSION

6 TEMOIN RESERVE HUILE 12V-1,2W I I

1 NAAR DE BESTEMMINGEN 7 REMLICHT LAMPJE 1 2 V - 21 W

2 NIVEAUMETER BRANDSTOF 8 STOPKNOPPEN

3 AANGEVER BRANDSTOFPEIL 9 STARTKNOP

4 CONTROLELAMPJE BRANDSTOFRESERVE ‘0 AFSTANDSBEDIENING STARTER

5 AANGEVER OLIESTAND ‘1 SPANNINGSREGELAAR

6 CONTROLELAMPJE OLIERESERVE 12V-1,2W
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

Blinkerbereich und Hupe
Section  clignotants et klaxon
Sektie richtingaanwijzers en claxon

1 SPANNUNGSREGLER MIT EINGEBAUTEM

BLINKGEBER

2 BLINKERSCHALTER

3 KONTROLLEUCHTE BLINKER 12V - 1,2W

4 BLINKERLAMPEN 12V - 1OW

5 HUPENDRUCKSCHALTER

6  H U P E

1 REGULATEUR  DE TENSION AVEC CENTRALE

CLIGNOTANTE INCORPOREE

2 CONTACTEUR DES CLIGNOTANTS

3 TEMOIN DES CLIGNOTANTS 12V - 1,2W

1 SPANNINGSREGELAAR MET INGEBOUWD

BEDIENINGSELEMENT  RICHTINGAANWIJZERS

2 SCHAKELAAR RICHTINGAANWIJZERS

4 AMPOULES CLIGNOTANTS 12V - 1OW

5 BOUTON DU KLAXON

6 KLAXON

4 LAMPJES RICHTINGAANWIJZERS 12V - 1OW

5 CLAXONKNOP

6 CLAXON

3 1 CONTROLELAMPIE RICHTINGAANWIJZERS 12V - 1,2W
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

I
Armaturenbrett Kontrolleuchten und Instrumente
Tableau de bord voyants et instruments
Overzicht  controlelampjes en instrumenten

I
lC3AZAiA 4 c 4A5C7A5A  0A 6A I

I

ANSCHLUSS A ANSCHLUSS B

IA WASSERTHERMOMETER 1C  + BATTERIE UNTER SCHLÜSSEL

?A KONTROLLEUCHTE BENZINRESERVE 2C BENZINSTANDANZEIGER

3A KONTROLLEUCHTE BATTERIELADUNG 3C KONTROLLEUCHTE RECHTER BLINKER

$A KONTROLLEUCHTE 2-TAKTÖL

5A KONTROLLEUCHTE FERNLICHT

3A M A S S E

7A KONTROLLEUCHTE LINKER BLINKER

3A BIRNEN ARMATURENBRETTBELEUCHTUNG UND LICHTKONTROLLE

CONNECTEUR A CONNECTEUR B

IA  THERMOMCTRE  E A U 1C + BATTERIE SOUS CLE

ZA  TEMOIN  DE RESERVE CARBURANT 2 C INDICATEUR DE NIVEAU DE CARBURANT

3A TEMOIN  DE CHARGE BATTERIE 3 C TEMOIN DES CLIGNOTANTS DE DROIT

4A  TEMOIN D’HUILE MELANGEUR

5A TEMOIN DE PLEIN PHARE

SA MASSES

7A TEMOIN  DES CLIGNOTANTS DE GAUCHE

BA AMPOULE  ECLAIRAGE TABLEAU DE BORD ET TEMOIN  D’ECLAIRAGE

KABELVERBINDER A KABELVERBINDER B
1A THERMOMETER WATER 1C + ACCU AFGESLOTEN MET SLEUTEL

?A CONTROLELAMPJE BRANDSTOFRESERVE 2 C  BRANDSTOFPEILMETER

3A CONTROLELAMPJE OPLADEN ACCU 3C CONTROLELAMPJE RECHTER RICHTINGAANWIJZERS

ZA CONTROLELAMPJE OLIE MIXER

jA CONTROLELAMPJE GROOT LICHT

;A M A S S A

7A CONTROLELAMPJE LINKER RICHTINGAANWIJZERS

3A LAMPENVERLICHTING  DASHBOARD ENCONTROLELAMPJELICHT
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Elektrische Anlage
Installation electrique
Elektrische basisschema’s

Elektronische Zündung Allumage electronique

Alle Arbeiten, welche ein Lösen der elektrischen Ver-
bindungen erfordern (Kontrolle der elektrischen
Kontakte und der Teile der Zündanlage, müssen bei
abgestelltem Motor durchgeführt werden: andern-
falls wird die Anlage beschädigt.

Weiter ist es wichtig, nach dem Ausbau und Lösen von
Kabeln, diese wieder richtig mit dem vorgesehenen
AnschluB zu verbinden, dabei die entsprechenden
Farben beachten (siehe Abb.).

Auszuführende Kontrollen bei unregelmäßiger
Zündung

Bei aussetzender oder unregelmäßiger Zündung, bei
L der die Ursachen nicht durch eine einfache Sicht-

kontrolle gefunden werden können, muß als erstes die
Zündzentrale durch ein baugleiche und sicher funktio-
nierende Zentrale ausgetauscht werden.
Beachten Sie, daß das Abklemmen der Zündanlage
bei abgestelltem Motor ausgeführt werden muß.

Funktioniert die Zündung nach dem Austausch, muß
natürlich die Elektronik ersetzt werden.

Bei Weiterbestehen des Fehlers muß die Kontrolle auf
den Schwungmagnet und die Teile des Stators ausge-
dehnt werden:

Nach Sichtkontrolle der Verbindungen, werden folgen-
de Messungen am Zündanker und am Pick-up mit Hilfe
eines Ohmmeters 19.1.20331 durchgeführt (siehe Ta-

L belle): Wenn bei der Kontrolle des Zündankers oder
des Pick-up Fehler auftreten, den Stator oder die
fehlerhaften Teile ersetzen.

Toutes les operations de controle du circuit qui neces-
sitent Ie debranchement des cables (verifications des
connexions et des dispositifs faisant Partie  du circuit
d’allumage) doivent etre effectuees avec  Ie moteur
a I’arret: autrement Ie boitier electronique peut subir
des avaries irreparables.
II est donc necessaire qu’en cas de demontage  et de
debranchement des cables, Ie remontage soit effectue
en faisant bien attention a ce que chaque cable soit
connecte au plot correspondant en respectant les
differentes couleurs (voir figure).

Verifications a effectuer en cas d’irregularites  a
I’allumage

En cas de defaillance ou de fonctionnement anormal
de I’allumage, dont les Causes  ne peuvent etre deter-
minees par un simple examen a vue, il faut en Premier
lieu remplacer Ie boitier par un autre equivalent dont Ie
fonctionnement est certain.
Se rappeler  que les debranchements pour Ie remplace-
ment du boitier doivent etre effectues avec Ie
moteur a I’arret.

Si Ie remplacement retablit Ie fonctionnement de I’allu-
mage, I’anomalie est sürement due au boitier
electronique qui doit etre evidemment remplace.

Dans Ie cas ou Ie mauvais fonctionnement persiste,
effectuer des contröles sur Ie generateur  (Sur  les pie-
ces du Stator) et sur Ia bobine H.T. comme suit:

Apres un examen a vue des connexions electriques, on
effectue des mesures sur Ia bobine de Charge, sur Ie
capteur d’allumage et sur Ia bobine H.T. (voir tableau)
avec  un ohmmetre capable de mesurer des resistan-
ces entre 1 et 1000 W. Si apres avoir controle Ia bobine
de Charge  et Ie capteur d’allumage il y a encore des
anomalies, remplacer Ie Stator  et les pieces  ava-
riees.

Meßinstrument verbunden
zwischen: Wer t Connecte entre: Valeur

1) Kabel rot - weiß 90+ 140 1) Gable rouge - blanc 90 f 140

2) Kabel grün - weiß 800~  1100 2) Gable vert  - blanc 800~ 1100

L
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Elektrische Anlage
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Elektrisch systeem

Elektronische ontsteking

Alle controlewerkzaamheden aan het elektrisch sys-
teem waarbij kabels worden losgekoppeld (controle
van de aansluitingen en van de instrumenten die deel
uitmaken van het ontstekingscircuit) dienen te wor-
den uitgevoerd met afgezette motor, anders kan de
CDI-modulus ernstig beschadigd raken.

Indien kabels zijn verwijderd of losgekoppeld, is het
daarom uiterst belangrijk iedere kabel zorgvuldig aan
te sluiten  op de juiste plaats, rekening houdend met de
overeenkomende kleuren (zie figuur).

Controles uit te voeren in geval van onregelmatige
ontsteking

In geval van uitblijvende of niet goed functionerende
ontsteking waarvan de oorzaken niet direct zichtbaar
zijn, is het nodig als eerste de box te vervangen door
een soortgelijke die zeker funcioneert.
Denk er aan dat de vervangingshandelingen van de
box met stilstaande motor dienen worden gedaan.

Indien devervanging van de box de ontsteking opnieuw
in werking stelt, is het mankement zeker te wijten aan
de elektronische boxdie dus dient te worden vervangen.

Indien de ontsteking niet funktioneert,  de generator en
de onderdelen van de Stator  als volgt controleren:

Inspekteer op zieh  de elektrische aansluitingen en voer
met de specifieke tester 19.1.20331 metingen uit op de
laadspoel en de pick-up (zie tabel). Indien na het
controleren van spanningsspoel en pick-up nog
mankernenten worden aangetroffen, de Stator  en
beschadigde delen vervangen.

Instrument aangesloten
tussen: Waarde

1) Rood-Witte kabel 90+ 140

2) Groen-Witte - kabel 800+ 1100

2

1 ROT 3 GRÜN
2 1 WEH3

1 1 ROUGE 13 (VERT

2 1 BLANC

1 ROOD 3 GROEN

2 1 WIT

L
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G Spannungsregler
Bei vermutlicher Störung des Spannungsreglers wie
folgt vorgehen:

Wechselspannungsteil

Eine Störung des Spannungsreglers in Wechsel-
spannungsteil zeigt sich je nach Fehler folgenderma-
Ben:
1) Durchbrennen der Lampen (Regler unterbrochen).
2) Ausfall der Lichtanlage und des elektrischen Chokes

(Regler kurzgeschlossen).

Auszuführende Arbeiten

STÖRUNG 1
Regler austauschen, da sicher ausgefallen.

STÖRUNG 2
a) Richtige Stromversorgung des Schwungmagneten

kontrollieren: Kabelanschluß vom Regler abneh-
men, zwischen Anschluß für grau-blaues Kabel und
Masse ein Voltmeter 19.1.20331 für Wechselstrom
schalten, dabei muß die Spannung bei 3000 U/ Min.
25 + 30 V betragen.

b) Wenn diese Kontrolle keine Fehler aufzeigt, den
Regler austauschen.

c) Wenn der Austausch des Reglers die Störung nicht
beseitigt, die Verbindungen der elektrischen Anlage
kontrollieren.

Gleichspannungsteil

Eine Störung des Spannungsreglers im Gleichspan-
nungsteil zeigt sich je nach Fehler wie folgt:
3) Durchbrennen der Sicherung (Regler kurz-

geschlossen) und Nichtaufladen der Batterie.
4) Nichtaufladen der Batterie (Regler unterbrochen).

Auszuführende Arbeiten

STÖRUNG 3
Regler ersetzen, da sicher ausgefallen und Sicherung
austauschen.

STÖRUNG 4
a) Amperemeterzwischen Regler und Batterie schalten

und mit Gerät 19.1.20331 überprüfen, ob bei 3000
U/Min  der abgegebene Strom bei Batteriespannung
von 13V ungefähr 1,5 t 2 Ampere beträgt.
Werden geringere Werte gemessen, muß der
Spannungsregler ausgetauscht werden.

b) Ist die Störung nach Austausch des Reglers noch
nicht beseitigt, muß das Meßgerät 19.1.20331 zum
Messen von Wechselstromspannung zwischen die
Stecker des gelben und des roten Kabels am Pluspol
der Batterie geschaltet werden. Bei 3000 U/Min  muß
die von der Lichtmaschine abgegebene Spannung
zwischen 26 + 30V liegen (diese Messung muß bei
abgeklemmter Batterie vorgenommen werden).

Rkgulateur de tension
En cas d’avarie suspecte  du regulateur de tension,
effectuer les verifications suivantes:

Section courant alternatif

L’avarie de Ia section en courant alternatif du regula-
teur de tension peut provoquer, selon Ie type de Panne,
les inconvenients suivants:
1) Grillage des ampoules (regulateur interrompu).
2) Defaillance de I’installation d’eclairage et du Starter

electrique (regulateuren tourt  circuit).

Interventions

AVARIE 1
Remplacer Ie regulateur parce qu’il est surement inef-
f icace.
AVARIE 2
4

b)

c)

Verifier Ia distribution torrecte  de courant de I’alter-
nateur: debrancher  Ie connecteur du regulateur et
interposer entre Ie plot du fil gris-bleu et Ia masse, un
voltmetre pour releves de tension alternative et
verifier que Ia tension distribuee a 3000 tr/mn  soit
comprise entre 2% + 30V.
Si les controles  effectues ne permettent de deceler
aucune anomalie, remplacer Ie regulateur.
Si meme Ia Substitution du regulateur ne retablit pas
Ie fonctionnement correct, proceder aux controles
des connexions  de I’installation electrique.

Section courant continu

L’avarie de Ia section en courant continu du regulateur
de tension peut provoquer, suivant Ie type de Panne,
les inconvenients suivants:
3) Grillage du fusible de protection (regulateuren tourt

circuit) et par consequent  Ia batterie ne Charge  pas.
4) La batterie ne Charge  pas (regulateur interrompu).

Interventions
AVARIE 3
Remplacer Ie regulateur, parce qu’il est surement inef-
ficace, et Ie fusible de protection.

AVARIE 4
a) Brancher  un amperemetre entre Ie regulateur et Ia

batterie et verifier avec Ie testeur 19.1.20331 que Ie
courant produit a 3000 tr/mn  avec Ia batterie mainte-
nue a 13V soit d’environ 1 ,EI  + 2 Amperes.
Si les valeurs mesurees sont inferieures a celles
prescrites, remplacer Ie regulateur.

b) Si Ie remplacement du regulateur ne retablit pas Ie
fonctionnement correct, verifier qu’en interposant Ie
testeur 19.1.20331, pour les releves de tension
alternative, entre Ie plot du fil jaune et Ie fil rouge au
pole positif de Ia batterie, Ia tension produite par Ie
generateur soit comprise entre 26 + 30V a 3000 trl
mn (cette  mesure doit etre effectuee avec Ia batterie
debranchee).
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Spanningsregelaar
In geval men beschadiging van de spanningsregelaar
vermoedt, overgaan tot de volgende controles:

Sektie wisselstroom

Beschadiging van de wisselstroomsektie van de
spanningsregelaar kan, al naar gelang het type be-
schadiging, de volgende Problemen veroorzaken:
1) Doorbranden van de lampen (regelaar onderbroken)
2) Het niet funktioneren van het verlichtingssysteem en

de elektrische Starter  (regelaar in kortsluiting).

Handelingen

STORING 1
De regelaar vervangen, deze is zeker niet efficient.

STORING 2
a) Controleren of de generator de juiste stroom levert:

de kabelverbinder van de regelaar loskoppelen en
de tester 19.1.20331 voor de wisselstroommeting
tussen het kontakt van de grijs-blauwe kabel en de
massa plaatsen.

b) Als uit de uitgevoerde controles geen afwijkingen
naar voren komen, de regelaar vervangen.

c) Als ook de vervanging van de regelaar de juiste
werking niet herstelt, overgaan tot controle van de
aansluitingen van het elektrische systeem.

Sektie gelijkstroom

Beschadiging van de sektie gelijkstroom kan, al naar
gelang het type beschadiging, de volgende Problemen
veroorzaken:
3) Doorbranden van de zekering (regelaar in kortsluiting)

en dientengevolge ontbreken van het opladen van de
accu.

4) Niet opladen van de accu (regelaar onderbroken).

Handelingen

STORING 3
De regelaar vervangen, want deze is zeker inefficient,
en de zekering vervangen.

STORING 4
a) Voeg een amperemeter in tussen de regelaar en de

accu en controleer  met tester 19.1.20331 of de gele-
Verde  stroom bij 3000 t/l’  met de accu op 13V
ongeveer 1,5 - 2 Ampere is.
Als de afgelezen waarden beneden de voorgeschre-
ven liggen, overgaan tot vervanging van de regelaar.

b) Als de vervanging van de regelaar niet de gewenste
werking met zieh  mee brengt, voeg dan de tester
19.1.20331 voor wisselstroommetingen tussen de
aansluiting van het gele kabeltje en het rode kabeltje
van de positieve (+) accupool en verifieer of de door
de generator geleverde stroom bij 3000 t/l  ’ tussen
26V - 30V ligt (deze meting moet gedaan worden
met losgekoppelde accu).

J
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Kontrollen am Spannungsregler
Verification  a effecuer sur Ie regulateur de tension
Controles uit te voeren op de spanningsregelaar

L Die Ölkontrolle funktioniert nicht
- Nach Ausbau des rechten Teils des vorderen Schil-

des (siehe Kapitel 8) den Kabelanschluß vom
Spannungsregler abnehmen.

- An der Kabelklemme Nr.5 eine Spannung von 12V
anbringen und mit dem digitalen Meßgerät 5 Sekun-
den lang an Kabelklemme Nr.4 überprüfen, ob die
Stromabgabe gleichgroß (12V)  ist.

- Wird an der Kabelklemme Nr.4 keine Spannung
gemessen, muß der Regler ausgetauscht werden.

- Wird an der Kabelklemme Nr.4 Spannung gemes-
s.en,  muß die elektrische Anlage und die Birne der
Olkontrolle überprüft werden.

Mehrfachmeßgerät: 19.1.20331

Die Blinker funktionieren nicht
- Bei Nichtfunktionieren der Blinker wie folgt vorgehen
- Die oben beschriebenen Arbeitsschritte ausführen,

um an den Regler zu gelangen.
Mit einem digitalen Meßgerät überprüfen ob an Ka-
belklemme Nr.5 Spannung ist, anschließend an

L Kabelklemme Nr.7 überprüfen, ob ein Spannungs-
wert um 6V vorliegt.

Mehrfachmeßgerät: 19.1.20331
N.B.: Wird keine Spannung gemessen, muß der Reg-
ler ausgetauscht werden, andernfalls die Kontrollen an
der elektrischen Anlage vornehmen (Schalter, An-
schlüsse, usw.).
N.B.: Die gemessene Spannung ist eine pulsierende
Spannung, daher kann es entsprechend der benutzten
Meßinstrumente (analog oder digital) zu Meßwerten
führen, die leicht von den vorgeschriebenen Werten
abweichen.
Le temoin de reserve d’huile ne fonctionne pas
- Apres avoir demonte Ia Partie  droite du tablier avant

(voir chapitre 8), debrancher  Ie connecteur du regu-
lateur de tension.

- Appliquer une tension de 12V a Ia borne numero 5;
verifier avec Ie testeur digital que sur Ia borne numero
4, il y a une sortie equivalente (12V) sur un laps de
temps d’environ 5 secondes.

L - Si I’on ne releve pas de tension sur Ia borne numero
4, il faut remplacer Ie regulateur.

- Si I’on releve une tension sur Ia borne numero 4,
verifier aussi bien Ie circuit que I’ampoule du temoin
d’huile.

Multimetre: 19.1.20331

Les clignotants ne fonctionnent pas
- Si les clignotants ne fonctionnent pas, agir de Ia

maniere suivante
- Effectuer les operations decrites au Paragraphe pre-

cedent  pour avoir acc&  au regulateur de tension;
verifier avec Ie testeurdigital qu’il y de Ia tension sur
Ia borne 5 du regulateur, et ensuite, qu’une tension
d’environ 6 voltsest mesurable sur Ia borne 7.

Multimetre: 19.1.20331
N.B.: En I’absence de tension, Ie regulateur doit etre
remplace, autrement, effectuer les controles  sur Ie
circuit electrique (commutateur, connexion, etc.).
N.B.: La tension relevee est une tension pulsatoire.
Aussi, en fonction des instruments de mesure utilises

- (analogiques ou digitaux), on peut relever des tensions
Iegerement  differentes de celles prescrites.

De oliereserve-check funktioneert niet
- Na het rechter gedeelte van het voorste Schild  te heb-

ben gedemonteerd (Zie hoofdstuk8), de kabelverbinder
van de spanningsregelaar loskoppelen.

- Bewerkstellig een spanning van 12 V op pool num-
mer 5; controleer  met de digitale tester of op pool
nummer 4 een gelijkwaardig resultaat (12V) wordt
verkregen gedurende ongeveer 5 seconden.

- Indien op pool nummer 4 geen spanning wordt
gekonstateerd, de regelaar vervangen.

- Indien op pool nummer 4 wel spanning wordt
gekonstateerd, zowel het systeem als het controle-
lampje van de olie controleren.

Multifunktioneel  meetapparaat 19.1.20331

De richtingaanwijzers funktioneren niet
- Indien de richtingaanwijzers niet funktioneren, op de

volgende wijze handelen
- Voer de in de vorige paragraaf beschreven  handelin-

gen uit om de spanningsregelaar te kunnen bereiken;
controleer  met de digitale tester of op pool 5 van de
regelaar spanning wordt gekonstateerd en controleer
vervolgens of op po017 een spanning van ongeveer
6V meetbaar is.

Multifunktioneel  meetapparaat 19.1.20331
N.B.: Bij afwezigheid van spanning dient de regelaar te
worden vervangen, anders overgaan tot controle van
het elektrisch systeem (schakelaar, aansluitingen, etc.).
N.B.: De gemeten spanning is een veranderlijke
spanning, dus kunnen -afhankelijk van de gebruikte
instrumenten (analoge of digitale instrumenten)-
spanningen worden gemeten die licht afwijken van de
voorgeschreven waarden.
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Anlassermotor

Technische Daten

- Nennspannung 12V.
- Nennleistung 0,15 KW.
- Links drehend.
- Auf Motor über Ritzel und Zahnkranz wirkend, auf

Antriebsseite.
- Betätigung durch Startknopf.
- Zu verwendende Batterie: 12V - 4Ah.

Auszuführende Proben am Prüfstand zur Kontrolle
des Startermotors:

1) Leerlauf: die maximale Stromaufnahme im Leerlauf
bei einer Speisespannung von 11,7V darf 10 Amp.
nicht übersteigen, die Drehzahl muß dabei 18.000
UPM betragen.

2) Prüfung unter Belastung: Abbremsen des Motors
bis zu einer Stromaufnahme von 40 Amp. bei einer
Speisespannung von 10 V; das dabei erzeugte
Drehmoment muß 0,014 kgm betragen und die
Drehzahl darf nicht unter 10.000 U/ Min. liegen.

3) Anfahrprüfung: Bei blockiertem Rotor und Speise-
spannung 7 V darf die Stromaufnahme 100 Amp.
nicht übersteigen, das dabei auftretende Dreh-
moment darf nicht unter 0,033 kgm liegen.

N.B.: Die angegebenen Werte müssen mit geladener
Batterie und nach einem Leerlauf von 30”, wie unter
Punkt 1 beschrieben, geprüft werden.

Demarreur  electrique

Caracteristiques

- Tension nominale 12V.
- Puissance nominale 0,15 KW.
- Rotation a gauehe.
- Connexion au moteur par pignon et roue dentee sur

Ie vilebrequin tote transmission.
- Commande par poussoir.
- Batterie employee pour I’essai: 12V - 4Ah.

Essai & kaliser  au banc  en cas de controle du
demarreur  klectrique:

1) Essai a vide: Ie demarreur electrique, a vide doit ab-
sorber 10 A maximum avec un voltage d’alimentation

11,7V et doit tourner a un numero de tr/mn
18.000. d

2) Essai avec Charge: en freinant Ie demarreurde Sorte
a Iui faire absorber un courant de 40A avec  tension
d’alimentation 10 V on doit obtenir un couple
0,014 N.m  a un regime non inferieur a 10.000 tr/mn.

3) Essai de Pointe  avec  rotor bloque  et voltage
d’alimentation 7 V, Ie courant absorbe ne doit pas
depasser les 100A et Ie couple ne doit pas etre
inferieur a 0,033 mkg.

N.B.: Ces caracteristiques doivent etre mesurees avec
Ia batterie chargee,  et apres  avoir fait tourner Ie demar-
reur Pendant 30” dans les conditions du Paragraphe 1.

-
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Startmotor
L

K e n m e r k e n

L

- Nominale spanning 12V.
- Nominaal vermogen 0,15 kW.
- Omwenteling: linksom.
- Gekoppeld aan de motor met tandwie1  en kroon op

krukas op drijfwerk zijde.
- Bediening: door knop.
- Accu te gebruiken voor de test: 12V - 4Ah.

2) Test onder belasting: de motor wordt geremd totdat
deze een stroom absorbeert  van 40 Amp. met een
spanning van 2 10 V.; een koppe1  van 2 0,014 Kgm.
moet worden bereikt met een aantal toeren van
tenminste 10.000 /l  ‘.

3) Proef voor het optrekken: met geblokkeerde rotor en
een voedings spanning van tenminste 7 V., moet de
geabsorbeerde stroom niet boven 100 Amp. zijn,
met een koppe1  van minstens 0,033 Kgm.

Testen op de Werkbank uit te voeren in geval van
controle van de elektrische Startmotor:

1) Test met vrije motor: de motor moet in dit geval max.
10 Amp. absorberen, met een voedingsspanning
van L 11,7  V en moet draaien met een aantal toeren
van 218.000 1’.

N.B.: Deze kenmerken dienen te worden getest met
een opgeladen accu en na de Startmotor 30” gedraaid
te hebben, onder de bij punt 1 beschreven  condities.

1 ANLASSERMOTOR 4 STARTSCHALTER

2 VOLTMESSER 5 BATTERIE 12V-4Ah

3 FERNSCHALTER STARTEN 6 AMPEREMETER

1 DEMARREUR 4 POUSSOIR DE DEMARRAGE

2 VOLTMETRE 5 BATTERIE 12V-4Ah

3 TELERUPTEUR DE DEMARRAGE 6 AMPEREMETRE

1 STARTMOTOR 4 STARTKNOP

2 VOLTMETER 5 ACCU 12V-4Ah

3 1 AFSTANDSBEDIENING STARTER 1 6 1 AMPERE-METER
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Batterie (12 V-4 Ah)

B - Der Elektrolyt der Batterie ist giftig und
kann schwere Verätzungen hervorrufen. Er enthält
Schwefelsäure. Daherdessen Kontakt mit Augen, Haut
und Kleidung vermeiden. Im Falle von Kontakt mit
Augen oder Haut für etwa 15 Minuten diese reichlich mit
Wasser spülen und rechtzeitig einen Arzt aufsuchen.
Im Falle von Einnahme des Flüssigkeit, sofort reichlich
Wasser oder Milch trinken. Darauf Magnesiummilch,
geschlagenes Ei oder Pflanzenöl einnehmen. Sofort
einen Arzt rufen.
Die Batterien erzeugen explosive Gase; offenes Feu-
er, Funken oder Zigaretten fernhalten. Räumlichkeiten
währenddes Aufladens belüften. Augen stets während
der Arbeiten an der Batterie schützen.
Von Kindern fern halten.

Inbetriebsetzung der Batterie (Trockenladung)

1) Die kurze, geschlossene Leitung entfernen und die
Verschlußstopfen abschrauben. In diezellen  Schwe-
felsäure für Akkumulatoren einfüllen, bis das Ni-
veau 5 mm über den Oberrand der Separatoren
reicht; das spezifische Gewicht, bei Temperatur
nicht unter 15”C, muß 1.26 (30” Be) betragen.

2) Zwei Stunden lang stehen lassen.
3) Batterie mit Ladegerät 19.1.20333 (Einzelladungs-

vorrichtung) oder 19.1.20334 (Mehrfachladungs-
vorrichtung) mit einer Stärke von circa l/lO  der
Leistung solange aufladen, bis jedes Batterieelement
einen Spannungswert von 2,7V hat und das spezi-
fische Gewicht der Batteriesäure 1,27  (entspre-
chend 31’  Be) beträgt und diese Werte stabil sind.
Die Aufladung muß 15 - 20 Stunden lang dauern.

4) Nach beendeter Ladung den Elektrolytstand wie-
derherstellen (destilliertes Wasser nachfüllen oder
überflüssige Säure heraussaugen), Verschluß-
stopfen wieder einschrauben und die Batterie sorg-
fältig reinigen.

5) Nach den oben angeführten Arbeiten die Batterie
am Fahrzeug anbringen, wobei die richtigen An-
schlüsse beachtet werden müssen. Siehe Punkt 3
Batterienachladung.

m-Nach Einbau der Batterie in das Fahr-
zeug muß für den Austritt der sich bildenden Gase die
kurze (am Ende) verschlossene Leitung, die in der
Nähe des Pluspols angebracht ist, durch die lange
Leitung (mit offenem Ende), die am Fahrzeug ange-
bracht ist, ausgetauscht werden.

Wartung der Batterie
-

Die Batterie ist der Teil der elektrischen Anlage, der die
häufigste Überwachung und Wartung fordert. Die wich-
tigsten Wartungsoperationen sind:

1) Flüssigkeitstand nachprüfen

Flüssigkeitstand spätestens jeden Monat nachprüfen.
Die Flüssigkeit muß die obere Pegelmarkierung errei-
chen. Zum Nachfüllen ausschließlich destilliertes
Wasser verwenden.

Falls zu häufiges Nachfüllen erforderlich ist, die elektri-
sche Anlage des Fahrzeugs zu prüfen, da dies ein
Anzeichen eines zu starken Stromverbrauchs ist, wel-
cher zur schnellen Zerstörung der Batterie führt.

2) Ladezustand feststellen

Nachdem der richtige Elektrolytstand wieder herge- 4
stellt ist, das spezifische Gewicht des Elektrolyts mit
dem entsprechenden Säuremesser prüfen (siehe Fig.).
Bei vollgeladener Batterie muß die Säuredichte 30” +
32” Be betragen, waseinem  spezifischen Gewicht 1,26
+ 1,28  bei einer Mindesttemperatur von 15°C ent-
spricht.

1 1 GLASROHR SENKRECHT HALTEN

2 1 SCHWIMMERSTAND FESTSTELLEN

3 1 SCHWIMMER MUß  FREI SEIN
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Elektrische Anlage
Installation 6lecGique
Elektrische basisschema’s

Falls die Säuredichte unter 20” Be gesunken ist, so ist
die Batterie vollentladen und eine Nachladung erfor-
derlich. Gegen Ende der Ladung muß die Spannung je
Zelle 2,6  bis 2,8V betragen. Der Entladungsgrenzwert
beträgt 1,8V je Zelle.
Nach dem Aufladen den Säurestand und die Dichte
sowie die Spannung jedes einzelnen Elementes kon-
trollieren. Bei längerer Stillegung (1 Monat oder mehr)
muß die Batterie regelmäßig nachgeladen werden. Im
Zeitraum von 3 Monaten entlädt sich die Batterie
vollständig. Beim Wiedereinbau der Batterie auf die
richtige Kabelverbindung achten, das Massekabel
(schwarz) muß mit dem Minuspol (-) verbunden wer-
den, das rote Kabel muß mit dem Pluspol (+)verbunden
werden.

3) Nachladung der Batterie

m - Vor dem Nachladen alle Batteriever-
schlüsse entfernen.
Während des Nachladens freie Flammen und Funken
von der Batterie fernhalten.
Batterie vom Fahrzeug ausbauen, dazu zuerst den
Minuspol abklemmen.
Die normale Nachladung der Batterie muß mit einem
Batterieladegerät 19.1.20333 (einfach) oder 19.1.20334
(mehrfach) erfolgen. Der Wahlschalter des Batteriela-
degeräts muß auf den Batterietyp der aufzuladenden
Batterie und einen Ladestrom von 0,5A eingestellt
werden. Die Kabelverbindung muß dabei mit den
entsprechenden Polen erfolgen (+ mit + und - mit -).  Die
Batterieverschlüsse müssen währenddes Nachladens
entfernt sein.

Reinigung der Batterie

Es wird empfohlen, die Batterie stets sauber zu halten,
vor allem auf der Oberseite und die Klemmen mit
Vasellin schützen.

- Nie Sicherungen mit höherer Leistung als
vorgeschrieben verwenden. Die Verwendung von fal-
schen Sicherungen kann Schäden am Fahrzeug und
sogar Brand auslösen.

AdltW%~ - Bei dringenden Fällen kann die Auflade-
zeit auf 5 + 6 Stunden verkürzt werden.

Achtung  - Normales Leitungswasser enthält für die
Batterie schädlicher Salze und Mineralien, daher stets
nur destilliertes Wasser verwenden.

At?htwng  - Die Batterie muß vor Gebrauch aufgela-
den werden, um ihre Leistung zu gewährleisten. Eine
ungenügende Aufladung vor dem ersten Gebrauch
oder bei niedrigem Elektrolytstand, kann zu vorzeiti-
gem Ausfall der Batterie führen.
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Motor
Moteur
Motor

Ausbau Motor vom Rahmen

- Batterie abklemmen.
- Auspuff vollständig abbauen (siehe Kapitel 7).
- Hinterrad ausbauen (siehe Kapitel 7).
- Bremszange aus dem Halter oder Bowdenzug

Hinterradbremse ausbauen (siehe Kapitel 7).
- Die elektrischen Anschlüsse abnehmen.
- Gaszug und Mischerzug ausbauen.
- Leitungen abnehmen (Benzin -Öl -Verbindung Unter-

druckhahn).

m - Bei Umgang mit Benzin größte Vorsicht
walten lassen.

Achtung - Bei Einbau der Batterieerst das Pluskabel
und dann das Minuskabel anschließen.

L

m- Benutzen Sie eine Schutzbrille, wenn
Sie mit Schlaggeräten arbeiten.

Depose  moteur du cadre

- Debrancher Ia batterie.
- Deposer Ie pot d’echappement complet (voir chap. 7).
- Deposer Ia roue arriere (voir chap. 7)
- Demonter I’etrier de son support ou Ia transmission

mecanique du frein arriere (voir chap. 7).
- Debrancher les connexions  electriques.
- Demonter les transmissions de commande de I’acce-L

Ierateur et du melangeur.
- Debrancher les canalisations (essence-huile-com-

mande robinet a depression).

qu’on manipule de I’essence.

Attention - Lors de I’installation de Ia batterie, il faut
fixer en Premier lieu Ie cable du positif et ensuite celui
du negatif.

- II est recommande de porter des
lunettes de protection lorsqu’on utilise des outils  de
frappe.

Demontage motor van het frame

- Accu loskoppelen.
- Gehele uitlaat demonteren (zie hoofdstuk 7).
- Achterwiel demonteren (zie hoofdstuk 7).
- Remklauw of mechanische kabeltjes van de ach-

terrem demonteren (zie hoofdstuk 7).
- Elektrische eindstukken loskoppelen.
- Kabeltjes gasbediening en mixer loskoppelen.
- Leidingen (benzine-olie, bediening vacuümkraantje)

loskoppelen.

- Wees voorzichtig bij het hanteren
van de benzine.

Let op - Bij het installeren van de accu eerst de
positieve en daarna de negatieve kabel aansluiten.

. . . - Het wordt aangeraden een be-
schermende  bril te dragen wanneer  gereedschap wordt
gebruikt waarmee een kloppende beweging dient te
worden uitgevoerd.
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Motor
Moteur
Motor

id
Wiedereinbau des Motors am Fahrzeug Het opnieuw monteren  van de motor op het voertuig

- Die Arbeitsschritte in umgekehrter Reihenfolge wie - De demontage-handelingen in omgekeerde volgorde
beim Ausbau ausführen. Die vorgeschriebenen An- uitvoeren,daarbijdevoorgeschrevenaanhaalmomenten
zugsmomente beachten. respecterend.

Anzugsmoment Motor/ Stoßdämpfer 33 + 4 1 N.m Aanhaalmoment motor/schokbreker 33 + 41 N.m
Anzugsmoment Motor/ Schwingarm 33 + 4 1 N.m Aanhaalmoment motor/zweefarm  33 + 41 N.m

Repose du moteur sur Ie vehicule

- Faire les operations de Ia depose en sens inverse,  en
respectant les couples de serrage indiques.

Couple de serrage moteur/amortisseur  33 + 41 N.m
Couple de serrage moteur/bras  oscillant 33 t 41 N.m
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Vergaser
Carburateur
Carburateur

Kontrolle des CO- Wertes Controle CO - gehalte

- Die Kontrolle muß nach gründlicher Reinigung aller
Bauteile des Vergasers, mit sauberem Luftfilter und
guten Zündkerzen erfolgen.

- De controle moet uitgevoerd worden nadat alle on-
derdelen van de carburateur grondig gereinigd zijn,
ook luchtfilter en ontstekingsbougie moet in goede
Staat  Verkeren.

Verification  du CO

- L’essai doit etre effectue apres  un lavage minutieux
de tous les composants du carburateur, avec Ie filtre

L a air propre et Ia bougie en bon etat.
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Vergaser
Carburateur
Carburateur

1)

2)
3)

4)

5)
6)
7)

8)

9)

Den Motor bei einer Geschwindigkeit von 50 Km/
Std. 6 Minuten lang warmlaufen lassen. Diese Zeit
braucht der automatische Choke um sich abzu-
schalten.
Den Motor abstellen.
Einen Verlängerungsschlauch von circa 50 cm am
Auspuff anbringen.
Sehr gründlich die Dichtigkeit zwischen Auspuff
und Schlauch überprüfen. Die Sonde des Abgas-
meßgerätes in den Schlauch einführen.
Den Motor starten.
Den Scheinwerfer mit Fahrlicht einschalten.
Abwarten, daß der Leerlauf eine Minute lang gleich-
mäßig läuft.
Ohneden  Gasgriff zu betätigen überdie entspre-
chende Einstellschraube den Motor auf 1800 f 100
U/Min  einstellen. Beginnen Sie mit 200 U/Min  un-
terhalb dieses Wertes.
Die Mischerschraube so einstellen, daß Sie einen
CO-Wert von 35 * 0,5  erhalten. Der Wert ist
annehmbar, wenn die Einstellschraube für den
Leerlauf um 2 1/4 t 3 Umdrehungen geöffnet ist.

10) Langsam den Gasgriff soweit betätigen, bis der
Motor auf 4000 U/Min. beschleunigt ist, anschlie-
ßend den Gasgriff wieder in Ausgangsstellung
bringen und überprüfen, ob der Leerlauf bei den
vorher festgelegten Werten bleibt. Andernfalls
müssen die Arbeitsschritte ab Punkt 3 wiederholt
werden.

10) Draai voorzichtig het gashandvat en geef gas tot
een toerental van 400 t/min  wordt bereikt; draai
vervolgens het gashandvat dicht. controleer  of het
minimum toerental stabiel blijft op de voorgaande
waarde, anders de procedure herhalen vanaf punt
(3).

Spezialwerkzeug 19.1.20320 Gereedschap 19.1.20320

1)

2)
3)

4)

5)
6)
7)

8)

9)

Chauffer Ie vehicule a une vitesse de 50 Km/h
Pendant 6 mn, Ie temps necessaire au starter
automatique pour etre exclu du circuit.
Eteindre Ie vehicule.
Introduire un tube de rallonge de - 50 cm dans Ie
pot d’echappement.
Assurer avec Ie plus grand soin, I’etancheite entre
Ie pot et Ie tube. Introduire Ia Sonde  de I’analyseur
des gaz d’echappement dans Ie tube.
Demarrer Ie moteur.
Allumer Ie faisceau de Code.
Attendre Pendant une minute que Ie ralenti se
stabil ise.
Sans jamais  actionner  I’acct%rateur,  en se ser-
vant de Ia vis de reglage, amener  Ie moteur a un
regime de 1800 + 100 tr/mn en partant d’environ
200 tr/mn  en moins.
Regler Ia vis de melange de maniere a avoir une
Valeur  de ‘CO” egale a 3,5  + 0,5,  Valeur  normale
avec Ia vis de richesse  desserree de 2 1/4 + 3.

1)

2)
3)

4)

5)
6)
7)

8)

9)

Laat het voertuig warm lopen met een snelheid van
50 km/h  gedurende 6 minuten, de tijd die nodig is
voor de automatische starter om het eigen circuit
uit te sluiten.
Het voertuig stilzetten.
Een verlengpijp van 50 cm. aan de uitlaat koppe-
len.
Controleer zorgvuldig of de pijp goed is aangeslo-
ten op de uitlaat. Steek de Sonde  van de uitlaatgas-
analysator in de pijp.
De motor starten.
Doe het dimlicht aan.
Wacht tot het minimum zieh  gedurende een minuut
stabiliseert.
Breng de motor zonder het gas aan te raken met
behulp van de specifieke stelschroef op een toe-
rental van 1800-100 toeren per minuut, beginnend
vanaf 200 toeren/min. minder.
Stel de schroef van de mix zodanig af tot een CO-
waarde van 35 f 0,5  wordt bereikt, een betrouw-
bare waarde met een open stelschroef voor het
regelen van het minimum bij 21/4  + 3 toeren. d

10) Actionner lentement Ia poignee des gaz en pous-
sant Ie moteur jusqu’a 4000 tr/mn et Ia ramener en
Position  fermee;  verifier que Ie ralenti reste a Ia
Valeur  etablie precedemment, autrement, repeter
Ia procedure a partir du Point  (3).

Outil 19.1.20320
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Vergaser
Carburateur
Carburateur

Kontrolle des automatischen Starters Controle van de automatische Starter
L - Motor abstellen und mindestens 10 Minuten lang - De motor afzetten en deze gedurende circa 10 minu-

abkühlen lassen. ten laten afkoelen.
- Die Kabelanschlüsse vom Starter abnehmen und

den Widerstand zwischen den Anschlüssen messen.
Widerstand: 35*5  Ohm (10 Minuten nach Abstellen
des Motors).
- Die Messungen müssen bei einer Raumtemperatur

von 20°C durchgeführt werden.
- Werden höhere Werte gemessen muß der automati-

sche Starter durch einen neuen ersetzt werden.
Ausbau
- Schraubevom Befestigungsblech, Befestigungsblech

und automatischen Starter vom Vergaser abbauen.

- De kabelverbinders van de starter loskoppelen en de
resistentie tussen de eindpunten meten.

Resistentie: 35*50hm.  (na 10 minuten motorstilstand).
- De meting moet uitgevoerd worden bij een omgevings-

temperatuur van circa 20°C.
- Als de waarde de aangegeven limiet overschrijdt,

moet de automatische Starter door een nieuwe ver-
vangen worden.

Verwijdering
- De schroef van de fixeerplaat losdraaien en vervol-

gens de fixeerplaat en de automatische Starter van de
carburateur verwijderen.

Starter automatique - Controle
- Arreter Ie moteur et Ie laisser refroidir Pendant envi-

ron 10 mn ou plus.
- Debrancher  les connecteurs du starter et mesurer Ia

resistance entre les bornes.
Resistance: 355  ohm (10 minutes apres  I’arret  du
moteur).
- La mesure doit etre faite avec une temperature am-

biante d’environ 20”.
- Si Ia Valeur  depasse Ia limite indiquee, remplacer Ie

Starter automatique par un neuf.
Depose
- Retirer Ia vis de Ia plaquette de fixation et Ie starter

automatique du carburateur.

Kontrolle des Ventils

- Kontrollieren ob das Ventil des automatischen Star-
ters und die Nadel Einkerbungen, Abnutzung, Kratzer
oder andere Beschädigungen aufweist.

Controle van het ventiel

- Controleer of het ventiel van de automatische Starter
en de naald inkepingen, slijtageverschijnselen, kras-
sen of andere beschadigingen  vertoont.

Controle du plongeur

- Controler  si Ie plongeur du starter automatique et
I’aiguille presentent des entailles, des traces d’usure,
des rayures ou autres.
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Vergaser
Carburateur
Carburateur

Kontrolle des Benzinstands in der Vergaserwanne Niveau-controle van het bakje

- Den Gummischlauch zum Ablassen durch einen
durchsichtigen Schlauch ersetzen.

- Den Schlauch so anbringen, daß sich das Endteil
oberhalb der Wannenebene befindet (siehe Abb.).

- Die Ablaßschraube öffnen.
- Den Motor starten.
- Wie in den kommunizierenden Röhren steigt das

Benzin im Schlauchteil auf den gleichen Stand wie in
der Vergaserwanne.

- Der Abstand zwischen Wannenboden und Benzin-
stand muß beim Vergaser Weber 12 OM 3,5  mm
betragen.

- Wirempfehlen Ihnen den Motorabzuschalten, um die
Kontrolle besser durchführen zu können.

- Werden abweichende Werte festgestellt muß folgen-
des kontrolliert werden:
Schmutz in der Dichtungsnadel;
Beschädigung des Schwimmers.

- De rubber afvoerslang van het bakje vervangen door
een van doorzichtig rubber.

- De Slang  aanbrengen met het uiteinde naar boven
gericht, welke boven de hoogte van het bakje moet
uitsteken (zie figuur).

- De schroef  die leging van het bakje mogelijk maakt
losdraaien.

- Start de motor.
- Door het Principe  van de communicerende vaten zal

het niveau van de benzine in de Slang  op dezelfde
hoogte als dat in het bakje komen te liggen.

- De afstand tussen het niveau in de Slang  en de
bovenkant van het bakje moet 3,5  mm. zijn voor
carburateur Weber 12 OM.

- Aangeraden wordt de motorstop te zetten om betere
controle-resultaten te verkrijgen.

- Als het niveau anders blijkt te zijn dan voorgeschre-
ven, controleer  dan of er sprake is van vuil of slijtage
in de afsluitpin en de houder en of de vlottergebroken
is.

V&ification  du niveau de cuve

- Remplacer Ie tuyau en caoutchouc pour Ia vidange de
Ia cuve par un autre en caoutchouc transparent.

- Orienter  Ie tuyau vers Ie haut avec  I’extremite du tube
plus haute que Ie plan de cuve (voir fig.)

- Ouvrir Ia vis de vidange de Ia cuve.
- Demarrer Ie moteur.
- Grate  au Principe  des vases communiquants,  I’es-

sence  se positionne dans Ie tuyau a Ia meme hauteur
que dans Ia cuve.

- La distance entre Ie niveau dans Ie tuyau et Ie plan de
cuve doit etre de 3,5  mm pour carburateur Weber 12
O M .

- II est conseille de couper Ie moteur pour mieux
realiser I’essai.

- Si Ie niveau diverge de Ia Valeur  indiquee, controler:
Ia presence de saletes ou I’usure du pointeau et du
siege; Ia rupture du flotteur.
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Vergaser
Carburateur
Carburateur

Benz inpumpe Benzinepomp

- Zum Ausbau der Benzinpumpe muß zunächst die - Voor het verwijderen van de benzinepomp dienteerst
linke Seitenverkleidung abgebaut werden (siehe Ka- het rechter zijschild te worden weggenomen (zie
pite18). Anschließend die beiden Schrauben und die hoofdst. 8). Vervolgens ageren op de twee schroeven
Leitungen abbauen, achten Sie dabei darauf, daß en de leidingen, daarbij acht slaan op eventueel
eventuell Benzin verschüttet werden kann. wegstromende benzine.

Pompe & essence

- Pour deposer Ia pompe a essence, il est necessaire
de deposer Ie capot lateral G. (voir chap. 8). Agir

L ensuite sur les deux vis et sur les canalisations en
faisant attention aux ecoulements d’essence even-
tuels.

1
Ontgasser en vacuümkraan
- Na het centrale Schild  te hebben weggenomen (zie

hoofdstuk 8),  de bevestigingsschroef en de leidingen

Entgaser und Unterdruckhahn
- Nach Ausbau der mittleren Verkleidung (siehe Kapitel

8) die Befestigungsschrauben und die Leitungen ent-
fernen.

- Der Unterdruckhahn ist am Entgaser angebaut.
- Zufuhrleitung und Unterdruckleitung vom Unterdruck-

hahn abnehmen.
- Um den Kraftstoff aus dem Tank abzulassen vom

abgenommenen Anschluß der Unterdruckleitung her
ansaugen.

- Benzinfilter entfernen und mit Druckluft reinigen.
- Den Filter und das automatische Kraftstoffventil wieder

einbauen. Dabei in umgekehrter Reihenfolge vorge-
hen.
SA- Offene Flammen und Funken vom
Benzin fernhalten.

Degazeur  et robinet & depression
- Apres avoir depose  Ie capot central  (voir chapitre 8),

retirer Ia vis de fixation et les tuyaux.
- Le robinet a depression est monte  sur Ie degazeur.
- Debrancher Ie tuyau d’alimentation et Ie tuyau a de-

Pression  du robinet a depression.
- Pour drainer Ie carburant du reservoir, appliquer de Ia

depression du tote du raccord  debranche du tuyau a
depression.

- Retirer Ie filtre a carburant et Ie nettoyer a I’air com-
Prime.

- Remonter Ie filtre et Ia vanne automatique a carburant
en suivant Ie cheminement inverse.
m- Maintenir flammes et etincelles
eloignees du carburant.

verwijderen.
- De vacuümkraan is gemonteerd op de ontgasser.
- Koppel de toevoerpijp en de vacuümkraan los van de

vacuümkraan.
- Tot slot de brandstof van de tank draineren, depressie

bewerkstelligen vanaf de zijde van het verbindingsstuk
dat is losgekoppeld van de vacuümpijp.

- Verwijder het benzinefilter en reinig deze met perslucht.
- Monteer  het filter en het automatische brandstofventiel

opnieuw, door de handelingen in omgekeerde volgorde
uit te voeren.

- Houd vlammen en vonken uit de buurt
van de brandstof.
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Federung
Suspension
Voorophanging

Lenker (Ausbau)

- Nach Entfernung der Bowdenzüge und Abklemmen
der elektrischen Anschlüsse den Bolzen A und den
Lenker ausbauen.

- Alle Teile überprüfen und beschädigte Teile aus-
wechseln.

N.B. Wird der Lenker ausgebaut um anschließend die
Lenkung ausbauen zu können, reicht es aus den Lenker
nach vorne am Fahrzeug umzuklappen. Achten Sie
dabei darauf, daß die Bowdenzüge nicht beschädigt
werden.

Stuur (demontage)

- Na de kabels te hebben verwijderd en de elektrische
eingedeelten te hebben losgekoppeld, schroefbout A
en het stuur wegnemen.

- Controleer alle componenten  en vervang de bescha-
digde onderdelen.

N.B. Indien het stuur wordt gedemonteerd om de
stuurkolom te kunnen demonteren, volstaat het het
stuur naar voren te klappen, waarbij dient te worden
opgelet de kabels niet te beschadigen.

Guidon (demontage)

- Apres avoir demonte les transmissions et debranche
les connexions  electriques, retirer Ie boulon A et Ie
guidon.

- Verifier tous les composants et remplacer ceux qui
sont deteriores.

N.B. Si Ie demontage du guidon est effectue pour
pouvoir proceder au desassemblage de Ia direction, il
suffit de basculer Ie guidon vers I’avant du vehicule en
evitant d’endommager les transmissions.

Nutmutter Lenkung Blokkeringsborgmoer stuur

Schlüssel 19.1.20055 Sleutel 19.1.20055

Ecrou de blocage de Ia direction

Cie 19.1.20055
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Federung
Suspension
Voorophanging

Unterlegscheibe  und oberer Sitz des oberen La-
gers

Ring en bovenste lagerhouder

- Nach Ausbau des oberen Sitzes muß das Fahrzeug
auf eine Seite geneigt werden. Jetzt kann das Lenk-
rohrherausgezogen werden. Achten Sie darauf, daß
der Spritzfänger und die Bremszange abgebaut sind.

- Na de bovenste houder te hebben verwijderd, het
voet-tuig  naar een kant laten hellen en de stuurkolom
naar buiten trekken. Zorg ervoor het spetterlab te
hebben verwijderd en de remklauw te hebben losge-
koppeld.

Schlüssel 19.1.20055 Sleutel 19.1.20055

Rondelle et cuvette superieure  du roulement
supkieur

- Apres avoir demonte Ia cuvette superieure, pencher
Ie vehicule  sur un tote et extraire Ie tube de direction,
apres  avoir retire Ia bavette et debranche  I’etrier de
frein.

Cie 19.1.20055
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Federung
Suspension
Voorophanging

L Unterer und oberer Sitz aus dem Rahmen Onderste en bovenste houder van het frame

- Zum Ausbau der Lagersitze aus dem Rahmen ein
geeignetes Werkzeug wie in der Abbildung gezeigt
benutzen.

- Om de houders van de kogellagers te kunnen verwij-
deren van het frame, het specifieke gereedschap
gebruiken, zoals aangegeven in de figuur.

N.B.: Zum Ausbau des unteren sitzes  des unteren
Lenklagers genügt es mit einem Schraubenzieher
zwischen Sitz und Lenkrohr einzuwirken.

N.B.: Om de onderste houder van de onderste
stuurlager te verwijderen, is het voldoende een schroe-
vedraaier te gebruiken als hefboom tussen houder en
de buis van de stuurkolom.

Vorrichtung 19.1.20004 Gereedschap 19.1.20004

D6pose  cuvettes inf. et sup. du cadre

- Pour deposer les cuvettes des roulements du cadre,
utiliser I’outil prevu  a cet effet comme Ie montre Ia
figure.

N.B.: Pour deposer Ia cuvette inferieure du roulement
inferieur de direction, il suffit de faire Pression  avec un
tournevis entre cuvette et colonne de direction.

L
Outil 19.1.20004
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F e d e r u n g
Suspension
Voorophanging

L. Oberer Lagersitz der Lenkung

- Lagersitze und Kugeln mit empfohlenen Fett ab-
schmieren.

- Mit vorgeschriebenem Anzugsmoment festziehen
und dann den Schlüssel um 90” + 100” zurückdrehen.

Empfohlenes Fett: Zeta 2
Schlüssel 19.1.20055
Anzugsmoment 50 + 60 N.m

Cuvette superieure roulement de Ia direction

- Graisser les cuvettes et les billes avec Ie graisse
conseillee.

*v’ - Serrer au couple prescrit et tourner Ia cle  de 90” +
100” en sens inverse des aiguilles d’une montre.

Graisse conseillee: Zeta 2
Clef 19.1.20055
Couple de serrage 50 + 60 N.m

Bovenste houder stuurlager

- Smeer de houders en de kogels met aanbevolen vet.
- Vastzetten met het voorgeschreven aanhaalmoment

en de sleutel tegen de klok in 90” + 100” draaien.

Aanbevolen vet: Zeta 2
Sleutel 19.1.20055
Aanhaalmoment 50 + 60 N.m

Nutmutter Blokkeringsborgmoer

Schlüssel 19.1.20055 Sleutel 19.1.20055
Anziehmoment 30 + 40 N.m Aanhaalmoment 30 + 40 N.m

Ecrou de blocage

._ Clef 19.1.20055
Couple de serrage 30 + 40 N.m



Federung
Suspension
Voorophanging

Einbau Lenker

Beim Wiedereinbau mit dem vorgeschriebenen An-
zugsmoment festziehen und das empfohlene Fett auf
dem konischen Gewindeteil anbringen.

Montage stuur

Bij de montage de voorgeschreven aanhaalmomenten
respecteren en het aangeraden vet-type voor de
schroefdraad van de kegel gebruiken.

Empfohlenes Fett: Zeta 2 Aangeraden vet: Zeta 2
Anzugsmoment 45 + 50 N.m Aanhaalmoment 45 + 50 N-m

Montage du guidon

Au remontage, serrer au couple prescrit et appliquer Ia
graisse conseillee sur Ie cone filete.

Graisse conseillee: Zeta 2
Couple de serrage 45 + 50 N.m



F e d e r u n g
Suspension
Voorophanging

‘- Austausch Dichtungsring Vervanging afdichtring

- Radachse ausbauen.
- Die Schraube (4) entfernen.
- Den Schuh (3) abziehen.
- Staubschutz (1) abziehen.
- Einen neuen Dichtungsring einführen, nachdem die

inneren Teile des Ringes abgeschmiert wurden. Ach-
ten Sie beim Einbau darauf, daß der Dichtungsring
nicht beschädigt wird.

- Den Schuh einführen, dabei auf den sauberen Ober-
flächen LOCTITE 242E anbringen.

- Die Schraube (4) festziehen.

Remplacement de Ia bague d’&anchkite

- -

- Demonter I’axe roue.
- Retirer Ia vis (4).
- Extraire  Ia base (3).
- Extraire  Ie pare-poussiere (1).
- Introduire une nouvelle bague d’etancheite apres

avoir lubrifie I’interieurde Ia bague et en ayant soin de
ne pas I’endommager.

- Enfiler Ia base en appliquant sur Ia sur-face  propre de
Ia LOCTITE 242E.

- Bloquer Ia vis (4).

- Wielas demonteren.
- Schroef verwijderen (4).
- Schoentje verwijderen (3).
- Stofbeschermer verwijderen (1).
- De nieuwe afdichtring aanbrengen na de interne

delen van de ring te hebben ingesmeerd. Er op letten
dat de ring niet beschadigd wordt.

- Het schoentje insteken na op het schone oppervlak
LOCTITE 242E te hebben aangebracht.

- Schroef vastdraaien (4).
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AusbaudesSchafts

- Staubschutz (1) durch Hebeln mit einem Schrauben-
zieher entfernen.

- Seegerring (2) entfernen und das Druckrohr heraus-
ziehen.

N.B.: Vor dem Wiedereinbau die Federn und Buchsen
mit einer kleinen Menge Fett (ca. 3 g) TRADAL-
COMPLEXS einfetten.

Demontage du tube

- Retirer Ie pare-poussiere (1) en faisant levieravec un
tournevis.

- Retirer Ie circlips (2) et extraire Ie tube de forte.

N.B.: Graisser les ressotts  et les douilles avant Ie
remontage, avec une quantite de graisse minimum (-3
gr.) TRADALCOMPLEX2.

Demontage stang

- De stofbeschermer (1) verwijderen door een schroe-
vedraaier als hefboom te gebruiken.

- De seeger-ring (2) verwijderen en de buis met kracht
naar buiten trekken.

N.B.: Voor het opnieuw monteren, de veren en de
bussen insmeren met een minimum hoeveelheid vet (-
3gr) TRADALCOMPLEX2.
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F e d e r u n g
Suspension
Voorophanging

L Ausbau Stoßdämpfer

Befestigungsschraube (1) des Schuhs am Schaft ab-
bauen und den Schuh entfernen, der gegebenenfalls
mit einem geeigneten Heizgerät erhitzt werden muß.
Anschließend den Dichtungsring (2) und den Seegerring
(3) entfernen.
Mutter (4) drehen und Federschaft und Buchse aus-
bauen. Der Stoßdämpfer ist Bestandteil des Schafts,
eine Revision ist nicht möglich. Sollten Eingriffe am
Stoßdämpfer nötig sein (Ölverlust der Gabel) die oben
erwähnten Arbeiten ausführen und die Stoßdämpfer -
Schaft Einheit austauschen.

Beim Wiedereinbau mit dem vorgeschriebenen Anzugs-
momentfestziehen und empfohlenes Gewindestopmittel
an der Mutter anbringen.

Anzugsmoment Befestigungsschraube Schuh-Schaft:
L 20 + 25 N.m

Anzugsmoment Mutter: 20 + 25 N.m
Gewindestopmittel: Loctite 242E
Halter für Heizpistole: 19.1.20150
Heizpistole: 19.1.20151
Spezialwerzeug 19.1.22456

Demontage de I’amortisseur

Deposer Ia vis 1 de fixation de Ia base sur Ie tube puis
deposer Ia base en Ia chauffant eventuellement avec Ie
pistolet chauffant. Retirer ensuite Ia bague d’etancheite
2 et Ie circlips 3.
Agir sur I’ecrou 4 et deposer tube ressort et douilles.
L’amortisseur fait Partie  du tube et n’est pas revisable;
aussi, dans Ie cas ou il serait necessaire d’intervenir sur
I’amortisseur (fuite d’huile de Ia fourche),  effectuer les
operations decrites precedemment et remplacer I’en-
semble amortisseur-tube.

Au remontage, serrer au couple prescrit et appliquer Ie
frein-filet conseille sur I’ecrou.

Couple de serrage vis base-tube: 20 + 25 N.m.
Couple de serrage ecrou: 20 + 25 N.m.
Frein-filet moyen: loctite 242E
Support pistolet thermique: 19.1.20150
Pistolet thermique: 19.1.20151
Outil 19.1.22456

Demontage demper

Verwijder de fixeerschroef (1) van het schoentje aan het
schoentje. Verwijder de stang door deze eventueel te
verwarmen met de specifieke verwarmer. Vervolgens
de afdichtring  (2) en de seeger-ring (3) verwijderen.
Ageren op de moer (4) en stang, veer en bussen
vet-wijderen. De demper  maakt deel uit van de stang en
is op zieh  niet te reviseren. Mochten er zieh  dus proble-
men voordoen in de demper  (olieverlies van de vork),
voer de bovenstaande handelingen dan uit en vervang
de hele demper-stanggroep.

Bij de montage aandraaien volgens het voorgeschre-
ven aanhaalmoment en op de moer de aangeraden
schroefdraadremmer aanbrengen.

Aanhaalmoment schroef schoentje - steel: 20 t 25 N.m
Aanhaalmoment moer: 20 + 25 N.m
Anti-terugschroeflijm medium: Loctite 242E
Houder thermisch pistool: 19.1.20150
Thermisch pistool: 19.1.20151
Gereedschap 19.1.22456
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Kugellager an der Radnabe Kogellager op wielnaaf

- Abstandhalter einbauen.
- Kugellager und Buchsen einbauen und die Dichtungs-

ringe anbringen.

- De opvulring monteren.
_ De kogellager, de bussen ende afdichtringen  monte-

ren.

m - Die mit dem Stern gekennzeichneten
Bereiche müssen vor dem Einbau mit Fett Jota 3 F.S.
eingefettet werden.

Roulements A billes  sur Ie moyeu

- Monter I’entretoise.
- Monter les roulements a billes, les bagues et

positionner les bagues d’etancheite.

de Ia graisse Jota 3 F.S. les Parties  marquees d’une
asterisque.

- Voor de montage de met een ster-
retje aangegeven zones invetten met met Jota 3 FS.

Radmutter Blokkeringsmoer wiel

Anzugsmoment 40 + 50 N.m

Ecrou de blocage de Ia roue

Couple de serrage 40 + 50 N.m

Aanhaalmoment: 40 t 50 N.m
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Stoßdämpfer Schokbreker

- Zum Ausbau des Stoßdämpfers muß die Abdeckung - Om de schokbreker te vervangen  hoeft men slechts
des Batterieraumes entfernt werden, um an die het toegangsklepje tot de accu te openen om bij de
Befestigungsmutter Stoßdämpfer/ Rahmen gelan- verankeringsmoer te komen die de schokbreker aan
gen zu können. Die Mutter lösen und anschließend het frame bevestigt. Na deze moer te hebben verwij-
den Befestigungszapfen Stoßdämpfer/ Motor entfer- derd, kan de verankeringspin die de schokbreker aan
nen. de motor bevestigt verwijderd worden.

- Beim Wiedereinbau die Befestigungsmutter Stoß-
dämpfer/ Rahmen und den Befestigungszapfen
Stoßdämpfer/ Motor mit dem jeweils vorgeschriebe-
nen Anzugsmoment festziehen.

- Bij de montage de fixeermoer schokbreker/frame en
de fixeerpin schokbreker/motor  aandraaien volgens
de voorgeschreven aanhaalmomenten.

Anzugsmoment Mutter Stoßdämpfer/ Rahmen:
20 + 25 N.m
Anzugsmoment Zapfen Stoßdämpfer/ Motor:
33 + 41 N.m

Aanhaalmoment moer schokbreker/frame: 20 + 25 N.m
Aanhaalmoment pin schokbreker/motor: 33 + 41 N.m

Amortisseur

- Pour Ie remplacement de I’amortisseur, il suffit de
deposer Ie battant d’acces a Ia batterie pour acceder
et deposer I’ecrou d’ancrage amortisseur/cadre.  En-
Suite,  deposer I’axe d’ancrage amortisseur/moteur.

‘L- - Au remontage, serrer I’ecrou d’ancrage amortisseur/
cadre et I’axe amortisseur/moteur  aux couples pres-
crits.

- Couple ecrou amortisseur/cadre:  20 + 25 N.m
Couple axe amortisseur/moteur:  33 + 41 N.m
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Austreiben des Befestigungszapfens des Ständers Uitdrijving verankeringspin standaard uit beuge1
aus der Halterung -

- Die Ständerhalterung vom Motor abbauen.
- Um den Zapfen c<P>>  austreiben zu können, muß er

auf einer Seite 5 mm tief ausgebohrt werden.

- Demonteer de beuge1  die de standaard aan de motor
bevestigt.

- Om de uitdrijving van pin <CP>,  mogelijk te maken,
moet deze van een kant tot een diepte van 5mm.
doorboord worden.

Expulsion de I’axe de pivotement bequille de Ia
bride

- Demonter Ia bride de suppot-t  bequille du moteur.
- Pour permettre Ia sortie de I’axe de pivotement <<Pa>,

Ia percer d’un tote a une profondeur de 5 mm.

Einbau und Verstemmen des Ständerzapfens an
der Halterung

Montage en pletting pin standaard aan stang

- Die Enden des Zapfens <CP,,,  wie in der Abbildung - Plet de uiteinden van pin ,,Pa,  met de twee in de figuur
gezeigt, mit den zwei Schlagdornen verstemmen. weergegeven doorslagpennen.

- Nach dem Verstemmen muß sich der Ständer frei - Na deze pletting moet de standaard vrij kunnen
drehen können. bewegen.

N.B.: Beim Wiedereinbau einen neuen Zapfen und
einen neuen O-Ring verwenden. Die Anschlußstellen
der Feder und den Zapfen einfetten.

N.B.: Bij de montage een nieuwe O-ring en pin gebrui-
ken. De aansluitingsdelen van de veer en de pin
invetten.

Montage et chanfrein de I’axe de bequille 21  Ia bride

- Chanfreiner I’extremite de I’axe <CP>,  avec les deux
burins indiques sur Ia figure.

- Apres Ie chanfrein, Ia bequille doit tourner librement.

N.B.: Au remontage, utiliser un joint et un axe neufs,
graisser les fixations du ressort et I’axe.
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Vollständiger Austausch des Ständers Vervanging gehele standaard
L

- Die drei in der Abbildung angezeigten Schrauben - Ageren op de drie in de figuur weergegeven schroe-
lösen. ven.

- Beim Wiedereinbau mit dem vorgeschriebenen An- - Bij de montage devoorgeschreven aanhaalmomenten
zugsmoment festziehen. respecteren.

Anzugsmoment Schrauben des Ständers: 185  + 19 N.m Aanhaalmoment schroeven standaard: 18,5  + 19 N.m

Remplacement de Ia bequille  complete

- Agir sur les trois vis montrees sur Ia figure.
- Au remontage, serrer au couple prescrit.

Couple vis bequille 183  + 19 N-m
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

L Austausch Bremsbeläge Vorderradbremse
- Zur Erleichterung der Arbeiten empfehlen wir Ihnen

die beiden Befestigungen der Bremszange zu entfer-
nen. Ist die Bremszange vom Träger abgebaut aber
noch an der Bremsleitung angeschlossen, kann mit
Hilfe eines Schraubenziehers der Plastikdeckel
abgehebelt werden.

- Den Sprengring vom Bremsbelagzapfen, die kleine
Feder und den Bremsbelag entfernen.

- Die Bremsbeläge müssen ausgetauscht werden,
wenn die Stärke des Abriebmaterials weniger als 13
mm beträgt.

- Beim Wiedereinbau in umgekehrter Reihenfolge vor-
gehen. Achten Sie dabei darauf, daß die kleine Feder
mit nach oben gerichtetem Pfeil eingebaut wird.

Vervanging remblokjes voorrem
- Om de vervangingshandelingen te vergemakkelij-

ken, raden wij aan de twee fixeerschroeven van de
klauwen los te maken. Met de van de houder losge-
koppelde klauw die nog wel aangesloten is op de
olietoevoerleiding, wordt nu de plastic  dop verwijderd
met behulp van een als hefboom functionerende
schroevedraaier.

- Verwijder de houdring aan de buitenkant van de rem-
blokjes-pin. Verwijderookde borgveeren de remblokjes.

- De remblokjes moeten vervangen worden zodra de
diktevan het wrijvingsmateriaal inferieur is aan 15  mm.

- Bij de montage de handelingen in omgekeerde volg-
orde uitvoeren, er voor oppassend dat de borgveer
gepositioneerd wordt met het pijltje  naar boven ge-
richt.

Remplacement des plaquettes du frein avant
- Pour faciliter cette  Operation, il est conseille de depo-

ser les deux fixations de I’etrier. Avec I’etrier separe
de son support  mais encore raccorde au tuyau de
liquide, retirer Ie bouchon en plastique en faisant
levier avec un tournevis.

- Enlever Ia bague d’arret  de I’axe des plaquettes, Ie
ressort d’appui et les plaquettes.

- Les plaquettes doivent etre remplacees lorsque
I’epaisseur de Ia garniture est inferieure a 15  mm.

- Au remontage, operer  en sens inverse,  en faisant
attention a positionner Ie ressort d’appui avec Ia
fleche vers Ie haut.

Austausch Bremszange Vorderradbremse

- Die Bremsleitung von der Bremszange abnehmen.
Fangen Sie die austretende Bremsflüssigkeit in ei-
nem Behälter auf.

- Die mit dem Pfeil in der Abbildung gekennzeichneten
Befestigungen der Bremszange entfernen.

- Beim Wiedereinbau die Muttern mit dem vorgeschrie-
L benen Anzugsmoment festziehen.

- Die Bremsanlage entlüften.

Befestigungsschrauben: 20 t 25 N.m
Anschluß Bremsleitung: 8 t 12 N.m

Vervanging remklauw voor

- De remleiding van de remklauw verwijderen. Vang de
olie op in een bakje.

- De in de figuur weergegeven schroeven verwijderen.
- Bij de montage de moeren volgens de voorgeschre-

ven aanhaalmomenten aandraaien.
- Ontlucht de hele inrichting.

Fixeerschroeven: 20 + 25 N.m
Verbindingsstuk olie: 8 t 12 N.m

Remplacement de I’6trier  de frein avant

- Debrancher  Ie tuyau de liquide de I’etrier en recupe-
rant Ie fluide dans un recipient.

- Retirer les fixations montrees sur Ia figure.
- Au remontage, serrer les ecrous au couple prescrit.
- Purger Ie circuit.

‘v Vis fixation: 20 + 25 N.m
Ratcord  huile: 8 + 12 N.m
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Revision Bremszange
- Die Vereinigungsbaubolzen der Bremszange entfer-

nen und aus beiden Körpern die inneren Einzelteile
herausnehmen. Wenn nötig, zur Erleichterung des
Austreibens der Kolben Druckluft (mit kleinem Strahl)
durch den Bremsflüssigkeitsschlauch verwenden.

- Kontrollieren, daß die Zylinder im Inneren des Kör-
pers und außen an der Zange keinerlei Kratzer oder
Vertiefungen aufweisen, andernfalls die gesamte
Bremszange austauschen.

Revisie remklauw
- Verwijder de monteerschroefbouten van de klauwen

verwijder de interne delen uit beide houders. Om het
uitstoten van de zuigers te vergemakkelijken zonodig
perslucht  (kleine stralen) gebruiken door de pijp van
de remvloeistof.

- Controleer of de cylinders  van interne en externe
klemhouder krassen of erosie vertonen, eventueel
de hele klauw vervangen.

~~~~ - Bei jeder Revision der Bremszange müs-
sen alle inneren Einzelteile ausgewechselt werden.

‘-P - Bij iedere revisie van de klauw dienen alle
interne componenten  te worden vervangen.

Rbvision etrier  frein
- Enlever les boulons d’assemblage de I’etrier et sortir

les pieces interieures des deux Corps.  Si necessaire,
pour faciliter I’expulsion des pistons, utiliser de I’air
comprime (par Petits  jets) a travers Ie conduit du
liquide de freins.

- S’assurer que les cylindres du Corps  interieur et
exterieur  de I’etrier ne presentent pas de rayures ni
d’erosions; dans Ie cas contraire remplacer I’etrier
complet.

Attscntlon - Chaque fois que I’on effectue Ia revision
de I’etrier, tous les composants interieurs doivent etre
remplaces.

7 - 3



Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Einbau BremszangeL In die Bremskörper einfügen:
- die Dichtungsringe (l-2);
- die Bremskolben (3);

Remklauw opnieuw monteren
In de klauwhouders aanbrengen:
- de afdichtringen  (l-2);
- de zuigers (3);

- in einem Bremszangenkörper die Dichtung O-Ring
anbringen (4).

- Inneren und äußeren Körper durch Verbindungs-
bolzen zusammenbauen. Wiedereinbau der
Bremsbeläge und Entlüftungsschraube (siehe vor-
hergehende Abschnitte).

- Die Bremszange an der Bremsscheibe anbringen
und am Träger befestigen, dabei die Bolzen mit dem
vorgeschriebenen Anzugsmoment festziehen.

- Bremsleitungsanschluß an der Bremszange mit dem
vorgeschriebenen Anzugsmoment befestigen.

- Beim Wiedereinbau müssen alle Bauteile perfekt
sauber und frei von Ölspuren, Dieselkraftstoff,
Fett usw. sein, es ist daher notwendig, daß eine
gründliche Reinigung mit denaturiertem Alkohol vor-
genommen wird.

- in een klauwhouder de OR (4) pakking plaatsen.
- Het binnen- en buitendeel verbinden door middel van

de verbindingsbouten.
Remblokjes opnieuw monteren  en ontluchten (zie
voorgaande paragrafen).

- De klauw op de schijf  plaatsen en aan de houder
vastmaken door de bouten vast te zetten.

- Het verbindingsstuk van de leiding op de klauw
blokkeren met het voorgeschreven aanhaalmoment.

- Bij het monteren moeten alle onderdelen goed schoon
en vrij zijn van olie-, diesel-, vet- en andere resten;
daarom moet men zorgvuldig met gedenatureerde
alcohol reinigen.

Anzugsmoment Bremszange an Träger: 20 + 25 N.m Aanhaalmoment klauw aan houder: 20 c 25 N.mL
Anzugsmoment Anschluß an der Bremszange: 8 + 12 N-m Aanhaalmoment verbindingsstuk aan remklauw: 8 + 12 N.m

AC%LI#%Q  - Die Gummiteile dürfen nicht länger als 20
Sekunden im Alkohol eingetaucht bleiben. Nach der
Reinigung müssen die Teile mit einem Druckluftstrahl
und einem sauberen Tuch getrocknet werden. Die
Dichtungsringe müssen in Bremsflüssigkeit ein-
getaucht werden; der Gebrauch des Schutzmittels
PFRl  ist gestattet.

L&#  OP - De rubber onderdelen moeten niet langer
dan 20 seconden in de alcohol ondergedompeld blij-
ven. Na het wassen moeten de stukken met een straal
perslucht  en een schone doek gedroogd worden. De
afdichtringen moeten in de gebruikte vloeistof ge-
dompeld worden; het gebruik van de beschermende
PRFI wordt verdragen.

Remontage de I’etrier
Introduire dans les Corps  d’etrier:
- les joints d’etancheite (l-2);
- les pistons (3);

L-

- mettre en place Ie joint torique dans un Corps  d’etrier
(4).

- Assembler les Corps  interieur et exterieur, au moyen
des boulons. Remontage des plaquettes et purge du
circuit (voir Para.  precedents)

- Mettre en place I’etrier Sur Ie disque et Ie bloquer au
support en serrant les boulons au couple prescrit.

- Bloquer Ie raccord de Ia canalisation sur I’etrier au
couple prescrit.

- Au montage, les pieces doivent etre parfaitement
nettoyees,  sans traces  d’huile, de gazole ou de
graisse,etc. II est donc necessaire de faire un bon
lavage a I’alcool denature.

Couple etrier sur support: 20 + 25 N.m
Couple raccord sur I’etrier: 8 + 12 N.m

Attention - Les pieces en caoutchouc ne doivent pas
tremper dans I’alcool Pendant plus de 20 secondes.
Apres Ie lavage secher les pieces a I’aircomprime et les
essuyeravec un linge propre. Les baguesd’etancheite

L doivent etre trempees  dans Ie liquide d’emploi;
I’emploi de I’agent preservatif PRFl est tolere.

) - STAUBSCHUTZKAPPE
l- DICHTUNGSRINGE

) - CAPUCHONS PARE-POUSSIERE
!) - BAGUES D’ETANCHEITE

) - STOFKAPPEN
,\ Irr.lml  IT~,LI~TkI

3) - KOLBEN
4)sOFtDICHTUNGSRING

3) - PISTONS
4) - JOINT TORIQUE

3) - ZUIGERS
1,  nn r,lVVlhlrJ
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Kontrolle der Bremsscheibe Controle remschijf

- Das Rad abbauen und Bremsscheibe auf Ungleich-
mcißigkeiten  überprüfen. Die gemessenen Werte
mlissen kleiner als 0,l  mm sein. Andernfalls die
Bremsscheibe austauschen und die Kontrolle wie-
derholen.

- Bleibt das Problem bestehen, muß die Felge kontrol-
liert und gegebenenfalls ausgetauscht werden.

- Demonteer het wie1  en controleer de eventuele
oscillatie van de schijf. De toegestane afwijking is tot
0,i  mm. Macht deze groter zijn dan moet de schijf
vervangen worden. Herhaal de test met de nieuwe
schijf.

- Blijft de afwijking bestaan, controleer dan de velg en
vervang deze eventueel.

Contr6le du disque de frein

- Demonter  Ia roue et controler Ie voilement du disque.
La mesure relevee doit etre inferieure a 0,l mm. Si
ellc  depasse cette  Valeur, il faut remplacer Ie disque
e! refaire I’essai.

- SI ie Probleme persiste, controler et eventuellement
rerrplacer  Ia jante.

Austausch der vorderen Bremsscheibe Vervanging schijf voor

- Radmutter lösen und das Vorderrad abbauen.
- Dii:  drei Befestigungen der Bremsscheibe abschrau-

bC?n.
- Beim Wiedereinbau muß die Bremsscheibe richtig

angebracht werden. Es muß die Drehrichtung (siehe
Abb.)  beachtet und Gewindestopmittel angebracht
w::rden.

- Demonteer het voorwiel door op de fixeerschroeven
van de as te ageren.

- De drie fixeerschroeven van de schijf losdraaien.
- Sij de montage de schijf op de juiste wijze plaatsen,

d.w.z. in de juiste draairichting (ziefiguur) en medium
schroefdraadremmer aanbrengen.

Anzugsmoment  Bremsscheibe: 6 + 7 N.m
Gc:!c~  ndestopmittel Loctite 242E

Remplacement  du disque avant

- Psi  nonter Ia roue avant en agissant sur les fixations
cli-;  i’axe.

- 91 jisser les trois fixations du disque.
P:  remontage positionner correctement Ie disque,

. i 9 a dire en respectant Ie sens de rotation (voir
r ,,Ire)  et appliquer un frein-filet moyen.

Lo:!:)le  de serrage du disque: 6 + 7 N.m
Frc?:‘l-filet  moyen Loctite 242E

Aanhalingsmoment schijf: 6 + 7 N.m
Schroefdraadremmer Loctite 242E



Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Austausch der Bremspumpe

- Nach Entfernung der vorderen und hinteren Lenker-
abdeckung die beiden Befestigungen am Federbügel
lösen.

- Bremsleitung abnehmen, die austretende Brems-
flüssigkeit in einem Behälter auffangen.

- Beim Wiedereinbau in umgekehrter Reihenfolge vor-
gehen.

- Die Bremsleitung mit dem vorgeschriebenen An-
zugsmoment anschließen und die Bremsanlage
entlüften.

Anzugsmoment Bremsleitung: 8 + 12 N.m

Remplacement du maitre-cylindre

- Apres avoir retire les deux Parties  du couvre-guidon
(AV. et AR), agir sur les deuxfixation du cavalier  (voir
figure).

- Debrancher  Ie tuyau et recuperer  Ie fluide dans un
recipient.

- Au remontage, faire I’operation en sens inverse.
- Bloquer Ia canalisation au couple prescrit et purger Ie

circuit.

Couple canalisation hydraulique: 8 t 12 N.m

Vervanging rempomp

- Na de voor- en achter-stuurkap te hebben verwijderd,
ageren op de twee fixeerschroeven van de veer-
beuge1  (zie figuur).

- De olietoevoerleiding loskoppelen en de olie opvan-
gen in een bakje.

- Bij de montage de handelingen in omgekeerde volg-
orde uitvoeren.

- De hydraulische remleiding blokkeren met het voor-
geschreven aanhaalmoment en de gehele rem-
inrichting ontluchten.

Aanhaalmoment hydraulische remleiding: 8 + 12 N.m
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Ausbau der Bremspumpe
- Bremsflüßigkeit aus dem Kreislauf durch die auf der

Bremsspannzange angebrachte Entlüftungsschraube
herauslassen und den Bremshebel solange betätigen
bis keine Bremsflüßigkeit mehr austritt.

- Bremspumpe und Bremshebel vom Lenker entfernen,
Bremszylinder ausbauen.

1 - Schraube Tankverschluß.
2 - Tankverschluß.
3 - Membran.
4 - Balg.
5 - Dichtungsring.
6 - Kolben.
7 - Dichtung.
8 - Feder.

Demontage rempomp
- De remvloeistof uit het circuit laten lopen door de

ontluchtingsschroef op de klauw en de remhevel bewe-
gen, totdat er geen vloeistof meer naar buiten komt.

- De oliepomp van het stuur verwijderen; de remhevel
verwijderen en overgaan tot het demonteren van de
cylinder.

1 - Schroef  dop tank.
2 - Tankdop.
3 - Membraan.
4 - Rubber ring.
5 - Keerring.
6 - Zuigertje.
7 - Pakking.
8 - Veer.

Achtung - Spuren von Bremsflüßigkeit auf der Brems-
scheibe oder den Bremsbacken verminderen die
Bremsfähigkeit. In diesem Fall die Bremsbacken auswech-
seln und die Bremsscheibe mit einem Qualitätslösungmittel
reinigen. Lackierte Teile werden durch Kontakt mit Brems-
flüssigkeit beschädigt. Die Gummiteile dürfen nicht länger
als 20 Sek. im Alkohol eingetaucht bleiben. Nach der Reini-
gung müssen die Teile mit einem Druckluftstrahl und einem
sauberen Tuch getrocknet werden. Die Dichtungsringe
müssen vor Einbau in Bremsflüssigkeit eingetaucht werden.

Let  OP - De aanwezigheid van remvloeistof op de
schijf  of op de blokjes vermindert het remeffect. In dat geval
de blokjes vervangen en de schijf  met een oplosmiddel van
goede kwaliteit schoonmaken. De gelakte oppervlakten
raken beschadigd bij contact met de remvloeistof. De
rubber onderdelen mogen niet langer dan 20 seconden in
de alcohol  ondergedompeld blijven. Na het reinigen dienen
de delen te worden gedroogd met perslucht  en een schone
doek. De keerringen dienen te worden ondergedompeld in
de gebruiksvloeistof.

Wiedereinbau der Bremspumpe Opnieuw monteren  rempomp
- Beim Wiedereinbau müssen alle Bauteile absolut sauber - Bij het opnieuw monteren  dienen de onderdelen volle-

sein und dürfen keine Spuren von 01,  Dieselkraftstoff, dig schoon  te zijn, dus zonder Sporen  van olie, diesel,
Fett usw. aufweisen. Die Bauteile müssen deshalbgründ- vet, etc.; daarom  dienen ze nauwkeurig te worden
lieh in denaturiertem Alkohol gereinigt werden. gereinigd met gedenaturaliseerde alcohol.

- Beim Wiedereinbau in umgekehrter Reihenfolge wie beim - Voer de demontagehandelingen in omgekeerde volg-
Ausbau vorgehen. Achten Sie beim Einbau besonders orde uit en let er bij het opnieuw monteren  op de rubber
auf die Gummiteile, damit deren Dichtigkeit nicht beein- onderdelen met zorg te behandelen om de werking
trächtigt wird. daarvan niet te compromiteren.

Demontage du maitre-cylindre
- Vidanger Ie liquide de frein du circuit par Ia vis de purge

placee  sur I’etrier et actionner  Ie levierdefrein jusqu’ace
qu’il ne s’ecoule plus de liquide.

- Deposer Ie maitre-cylindre du guidon; deposer Ie levier
de frein et proceder au demontage du cylindre de roue.

1 - Vis bouchon reservoir.
2 - Bouchon du reservoir.
3 - Membrane.
4 - Soufflet.
5 - Bague d’etancheite.
6 - Piston.
7 - Joint.
8 - Ressort.

Attention - La presence du liquide freins sur Ie disque
ou sur les plaquettes reduit I’efficacite de freinage. Dans ce
cas remplacer les plaquettes et nettoyer Ie disque avec un
solvant de bonne  qualite. Les surfaces peintes s’alterent au
contact du liquide des freins. Les pieces  en caoutchouc ne
doivent pas tremper dans I’alcool plus de 20 secondes.
Apres lavage, les pieces  doivent etre  sechees  a I’air
comprime  et un Chiffon propre. Les bagues d’etancheite
doivent etre  trempees dans Ie liquide d’emploi.

Remontage du maitre cylindre
- Au remontage, les pieces  doivent etre  parfaitement

propres, sans traces  d’huile, de gazole ou de graisse,
etc. Aussi, il est necessaire  d’effectuer un lavage soigne
a I’alcool.

- Executer les operations inverses au demontage en
soignant Ie remontage des pieces  en caoutchouc afin de
ne pas compromettre I’etancheite.
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Austausch Auspuff Vervanging uitlaat-....-

- Zuerst die beiden Befestigungen Auspuff - Krümmer - Verwijder eerst de twee fixeerschroeven uitlaat/vuil-
und dann die Befestigungen Auspuff - Motor entfer- collector en daarna de fixeerschroeven van de uitlaat
nen. aan de motor-.

Remplacement du pot d’echappement

L.

- Retirer en Premier lieu les deux fixation pot d’echap-
pement-collecteur et ensuite les fixations du pot
d’echappement au moteur.

Staubschutzabdeckung

- Mit einem Schraubenzieher zwischen Trommel und
Abdeckung hebeln.

Dekseltje stofbeschermer

- Gebruik een schroevedraaier als hefboom tussen de
trommel en het dekseltje.

.-

Couvercle Cache-poussiere

- Faire levier entre Ie tambour et Ie couvercle a I’aide
d’un tournevis.
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Splint - Mutterkappe - Mutter - Trommel Splitpen - Fixeerkapje moer - Moer - Trommel -’
- Den Splint geradebiegen und Kappe und Mutter

abbauen.
- De splitpen rechtbuigen  en het fixeerkapje en de

moer demonteren.

m - Beim Wiedereinbau stets neue Splinte
benutzen.

- Bij het opnieuw monteren  altijd
nieuwe splitpennen gebruiken.

Goupille - Capuchon d’arret  - Ecrou - Tambour

- Redresser Ia goupille et demonter Ie capuchon et
I’ecrou.

goupilles neuves.

Austausch Bremsbacken Hinterradbremse Vervanging remschoenen achterrem

- Nach Ausbau von Auspuff und Rad wiefolgt vorgehen: - Na de uitlaat en het wiel te hebben verwijderd, als
volgt te werk gaan:

1.  Die Bremsbackenfeder mit der Spezialzange entfer-
nen.

1. De remschoenveer losmaken met de specifieke
tang.

2 Die Bremsbacken mit Hilfe eines Hebels entfernen.
3. Die neuen Bremsbacken mit leichten Hammerschlä-

gen einbauen.

2. Verwijder de remschoenen m.b.v. een hevel.
3. Monteer de remschoenen opnieuw met licht hamer-

geklop.
4. Die Feder mit der Spezialzange wieder einhaken.

Zange für Federn 19.1.20325

4. De remschoenveer opnieuw aanhaken met behulp
van de specifieke tang.

Tang voor veren: 19.1.20325

Remplacement des machoires de frein arri&e

- Apres avoir depose Ie pot d’echappement et Ia roue,
operer  de Ia maniere suivante:

1. Retirer Ie ressot-t  des machoires a I’aide de Ia pince
speciale.

2. Deposer les machoires en s’aidant d’un levier.
3. Remonter les machoires en s’aidant de Egers  COUPS

de marteau.
4. Accrocher Ie ressort a I’aide de Ia pince speciale.

Pinte pour ressort 19.1.20325
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

- Die Bauteile in umgekehrter Reihenfolge wie beim
Ausbau wieder einbauen. Die Radmutter mit dem
vorgeschriebenen Anzugsmoment festziehen.

w - Den Splint wie vorgeschrieben (siehe
Abb.) umbiegen, so daß kein Spiel zwischen Kappe
und Radachse auftritt.

Anzugsmoment: 90 + 110 N.m

- Remonter les pieces dans I’ordre inverse du demon-
tage, en bloquant I’ecrou de roue au couple prescrit.

- Plier les brins de Ia goupille comme
Illustre, de maniere a supprimer Ie jeu entre Ie capu-
chon  et I’axe de roue.

Couple de serrage 90 + 110 N.m

- De onderdelen in omgekeerde volgorde monteren,
daarbij de wiel-moer volgens het voorgeschreven
aanhaalmoment blokkerend.

- De uiteinden van de splitpen om-
figuur weergegeven, opdat er geen

speling tussen kap en wielas  optreedt.

Aanhaalmoment: 90 t 110 N.m
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Bremsanlage
Circuit de freinage
Reminrichting

Auffüllen Bremsflüssigkeit und Entlüften der
Bremsanlage

- Bei  geschlossener Entlüftungsschraube die Anlage
bis zum Höchststand mit Bremsflüssigkeit TUTELA
TOP 4 auffüllen.

- Entlüftungsschraube öffnen. Das Spezialwerkzeug
an der Entlüftungsschraube anbringen. Während der
Entlüftungsarbeiten muß ständig Bremsflüssigkeit in
den Behälter nachgefüllt werden. Gleichzeitig solan-
ge mit der Mityvac Pumpe arbeiten, bis keine Luft
mehr aus der Bremsanlage austritt. Die Entlüftungs-
arbeit kann beendet werden, wenn aus der Öffnung
nur noch Bremsflüssigkeit austritt.

- Entlüftungsschraube schließen.

N.B.: Tritt bei den Entlüftungsarbeiten ständig weiter
Luft aus, müssen die Anschlüsse der Bremsleitung
überprüft werden. Sind diese in Ordnung, müssen die
Dichtungen der Bremspumpe und der Kolben der
Bremszange untersucht werden.

Achtung - Während der Entlüftungsarbeiten muß
das Fahrzeug auf einem ebenen Grund aufgebockt
sein.

N.B.: Während der Entlüftungsarbeiten ständig den
Bremsflüssigkeitsstand im Behälter kontrollieren, um
ein Eintreten von Luft durch die Pumpe zu vermeiden.

m- Die Bremsflüssigkeit ist wasseran-
ziehend, d.h. sie nimmt die Feuchtigkeit aus der
Umgebungsluft auf. Übersteigt der Wassergehalt in
der Bremsflüssigkeit einen bestimmten Anteil, wird die
Bremsleistung beeinträchtigt. Benutzen Sie deshalb
nur Bremsflüssigkeit aus geschlossenen Behältern.
Unter normalen Fahr- und Umweltbedingungen sollte
die Bremsflüssigkeit alle zwei Jahre gewechselt wer-
den. Sind die Bremsen großen Belastungen ausgesetzt,
sollte die Bremsflüssigkeit häufiger gewechselt wer-
den.

Achtung - Bei diesen Arbeiten kann Bremsflüssigkeit
zwischen der Entlüftungsschraube und ihrem Sitz auf
der Bremszange austreten. Die Bremszange muß
gründlich getrocknet und die Bremsscheibe gegebe-
nenfalls entfettet werden.

Nach Beendigung der Entlüftungsarbeiten die Schrau-
be mit dem vorgeschriebenen Anzugsmoment fest-
ziehen.

Anzugsmoment: 7 + 10 N.m
Spezialwerkzeug: 19.1.20329
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A: Alle Arbeiten sehr sorgfältig ausführen. Die Plastikteile sind empfindlich.
: Effectuertoutes les operations avec une extreme attention, car les plastiques sont fragiles.
: Alle handelingen uiterst zorgvuldig uitvoeren. De plastic onderdelen zijn kwetsbaar.

/
: Es wird absolut davon abgeraten die lackierten Plastikteile mit Lösungsmitteln zu reinigen,
die Benzin oder Benzinderivate enthalten.

: II est formellement deconseille  de nettoyer les plastiques avec des solvants contenant de
I’essence ou des derives.

: Het wordt afgeraden de gelakte plastic delen te reinigen met oplosmiddelen die benzine
of afgeleiden bevatten.

ABSCHMIEREN MIT ÖL
LUBRIFIERAVEC  DE L’HUILE
INSMEREN MET OLIE

PRODUKT ANBRINGEN
APPLIQUER  DU PßODUIT A ACHTUNG VORSICHTIG HANDHABEN

ATTENTIONMANIPULEßAVECPRECAlJTIONS
BRENG HET PRODUKT AAN LET OP! MET ZORG HANTEREN

MIT FETT EINFETTEN SORGFÄLTIG REINIGEN I M M E R  A U S T A U S C H E N
GßAISSEßA  VEC DE LA GßAISSE

/
NETTOYER  A VEC SOIN

8 TOUJOlJßS  REMPLACEß
INVETTEN MET VET ZORGVULDIG REINIGEN ALTIJD VERVANGEN
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Ausbau vorderer Kotflügel Demontage voorspatbord
L’

- Die vier Befestigungsschrauben an der Gabel lösen. - Ageer op de vier schroeven die het spatbord aan de
vork bevestigen.

D6pose  du garde-boue avant

- Agir sur les quatre vis qui fixent Ie garde-boue & Ia
fourche.

Austausch hinterer Spoiler Vervanging achterste gedeelte spoiler

- Die beiden Imbusschrauben  lösen. - Verwijder de 2 zeskantsschroeven.

Remplacement du spoiler arriere

- Retirer les deux vis Allen.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Hinteres Schließelement Achterste sluitelement

- Die beiden Schrauben lösen und das Teil entfernen. - Ageer op de twee schroeven en verwijder het onder-
deel.

Element d’habillage arrikre

- Agir sur les deux vis et deposer Ie composant.

Luftzuleitung Verwarmingselement

- Schraube entfernen und Luftzuleitung vom Seitenteil
entfernen.

- Verwijder de schroef  en maak het luchtverwa-
mingselement los van het zijscherm.

Conduit d’air

- Enlever Ia vis et detacher Ie conduit.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Teil an der Seitenverkleidung Onderdeel zijscherm

- Die in der Abbildung angegebenen Schrauben lösen. - Ageer op de drie in de figuur geillustreerde schroe-
ven.

Piece  du capot lat&al

- Agir sur les trois vis montrees  sur Ia figure.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Austausch Seitenteil

- Zum Ausbau der Seitenverkleidung müssen folgen-
de Schrauben entfernt werden: die beiden hinteren,
die Schraube am Rand der Sitzbank, die Schraube in
der Nähe der Luftzufuhr, die beiden Schrauben am
Fußbrett, die Schraube unterhalb des Fußbretts und
die Verbindung zur vorderen Verkleidung.

Vervanging zijschild
d

- Voor de verwijdering van het zijschild dienen de twee
achterste schroeven, de schroef die zieh  op de rand
van het zadel bevindt, de schroef naast het
verwarmingselement,  de beide schroeven op de
voetensteun en de verbindingsschroef met het voor-
Schild  te worden verwijderd.

Remplacement du capot latbral

- Pour Ia depose du capot lateral, il est necessaire
d’enlever les deux vis a I’arriere, Ia vis situee sur Ie
bord de Ia selle, Ia vis au voisinage du conduit, les
deux vis placees sur Ie repose-pied, Ia vis sous Ie
repose-pied et celle  qui Ie relie au capot avant.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

IV Austausch Fußrasten Seitenverkleidung Vervanging voetensteun zijschild

- Die beiden Schrauben lösen und anschließend vor- - Verwijder de beide schroeven en ageer vervolgens
sichtig  aushaken. uiterst voorzichtig op de verankeringselementen.

Remplacement repose-pied et capot latbral

- Retirer les deux vis et agir ensuite sur les emboite-
ments avec beaucoup  d’attention.

c-r

Heckteil Achterste pen

- Die drei in der Abbildung angegebenen Schrauben
entfernen.

- Verwijder de 3 in de figuur weergegeven schroeven.

Couverture arriere

- Retirer les 3 vis montrees sur Ia figure.



Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Auswechseln der vorderen Kühlerhaube

- Nachdem mit Hilfe eines kleinen Schraubenziehers
das Markenschild Gilera entfernt wurde kann die
darunter befindliche Schraube gelöst und die Kühler-
haube nach vorne abgezogen werden.

A@hwQI  - Seien Sie sehr vorsichtig beim Ausbau.
Um das Fahrzeug nicht zu beschädigen, müssen Sie
den rechten Schildteil leicht in Richtung Mitte drücken
und anschließend ziehen.

Remplacement de Ia talandre  avant

- Apres avoir retire avec  un Petit  tournevis, I’ecusson
Gilera, devisser Ia vis qui se trouve en-dessous et
deposer Ia talandre,  en Ia tirant d’abord vers Ie haut
avant de Ia sortir.

Attention - Au demontage de I’ecusson, faire tres
attention; pour preserver Ie vehicule, agir sur Ie töte
droit de I’ecusson, en appliquant une legere Pression
vers Ie centre puis tirer.

Vervanging voorste Schild .--,

- Na met een schroevedraaiertje het Gilera naam-
plaatje te hebben verwijderd, de schroef  die zieh
daaronder bevindt losschroeven en het Schild  weg-
nemen door deze omhoog en naar buiten te trekken.

L@t  op - Ga uiterst zorgvuldig te werk bij het verwij-
deren van het naamplaatje; om de integriteit van het
voertuig te behouden ageren op de rechter kant van het
naamplaatje, een lichte druk op uitoefenen naar het
midden gericht  en deze vervolgens wegtrekken.

Austausch vorderer Scheinwerfer Vervanging koplamp

- Die drei Schrauben entfernen und die elektrischen - Verwijder de drie schroeven en koppe1  de elektrische
Anschlüsse abnehmen. aansluitingen los.

Remplacement de I’optique avant

- Retirer les trois vis et debrancher  les connexions
electriques.

8 - 7



Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Austausch vorderer SchildL Vervanging voorste schildje

- Die vier in der Abbildung gezeigten Schrauben lösen, - Ageer op de 4 in de figuur getoonde schroeven,
anschließend die elektrischen Anschlüsse der Blinker vervolgens de elektrische aansluitingen van de
abnehmen. Der vordere Schild besteht aus zwei richtingaanwijzers loskoppelen.
genau symmetrischen Teilen. Het voorschild  bestaat uit twee geheel symmetrische

delen.

Remplacement du tabiier avant

- Agir sur les 4 vis illustrees sur Ia figure, puis debran-
eher les connexions  electriques des clignotants. Le
tablier avant se compose de deux Parties  parfaite-
ment symetriques.

Vordere Lenkerabdeckung

- Die beiden in der Abbildung gezeigten Schrauben
lösen. Anschließend den Haken oben an der
Lenkerabdeckug aushaken. Die Haken sind aus
Kunststoff. Um die Haken nicht zu beschädigen, muß
der vordere Teil nach oben gezogen werden.

Voorzijde stuurkap

- Verwijder de twee in de figuur aangegeven schroe-
ven en haak het verankeringselement  los dat zieh  op
het bovenste gedeelte van de stuurkap tussen het
voorste en het achterste deel bevindt. Om de kunst-
stof verankeringselementen  niet te beschadigen  het
voorste gedeelte omhoog trekken.

Couvre-guidon avant

- Retirer les deux vis montrees sur Ia figure, decrocher
ensuite I’emboitement realise  dans Ia Partie  supe-
rieure du couvre-guidon entre Ia Partie  avant et Ia
Partie  arriere. Pour ne pas endommager les emboite-
ments en matiere plastique, tirer Ia Partie  avant vers Ie
haut.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Hintere Lenkerabdeckung und Instrumente Bovenste gedeelte stuurkap en dashboard

- Die drei Schrauben entfernen, die elektrischen An- - Verwijder de drie schroeven en koppe1  de elektrische
Schlüsse und die Tachowelle abnehmen. aansluitingen en de kabel van de kilometerteller los.

Couvre-guidon arriere  et indicateurs

- Retirer les trois vis, debrancher  les connexions  elec-
triques et Ia transmission du compteur-kilometrique.

Auswechseln der Sitzbank Vervanging zadel

- Die beiden in der Abbildung gezeigten Schrauben
entfernen.

- Verwijder de twee in de figuur getoonde schroeven.

-

Remplacement de Ia seile

- Retirer les deux vis montrees sur Ia figure.

8 - 9



Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Austausch der mittleren Verkleidung Vervanging centraal SchildL

- Die drei in der Abbildung gezeigten Schrauben lösen. - Ageer op de drie in de figuur getoonde schroeven.
Den Deckel des Benzintanks und des Ausdehnungs- Verwijder de brandstofdop, de dop van het expansie-
gefäßes  entfernen und dann das Kabel zum Öffnen vat en maak vervolgens het kabeltje voor het openen
des Tankraumes aushaken. Zum Ausbau der van de toevoerruimte los. Voor het wegnemen van
Verkleidung zuerst den hinteren Teil anheben. het Schild  eerst het achterste gedeelte optillen.

Flemplacement de Ia couverture centrale I I
- Agir sur les trois vis montrees sur Ia figure. Retirer Ie

bouchon du carburant, celui  du vase d’expansion et
enfin, decrocher lefil pour I’ouverture du compartiment
de I’approvisionnement. Pour enlever Ia couverture,
soulever I’arriere en Premier.

Helmstauraum Helmcompartiment

- Die vier Schrauben lösen und nach Entfernen des
Öltankdeckels und der Ölsammelwanne den Helms-
tauraum ausbauen.

- Ageer op de vier schroeven en verwijder het helm-
compartiment, na de brandstofdop en het olie-opvang-
bakje te hebben weggenomen.

Logement du casque

- Agir sur les quatre vis et deposer Ie logement du
casque apres avoir retire Ie bouchon du reservoir
d’huile et Ia cuve de recuperation de I’huile.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Öltank Olietank

- Die beiden Schrauben entfernen, den elektrischen
Anschluß und die Leitungen abnehmen.

- Verwijder de beide schroeven en koppe1  de elektri-
sehe  aansluiting en de leiding los.

Reservoir d’huile

- Enlever les deux vis, defaire  Ie branchement  electri-
que et Ia canalisation.

Benzintank

- Die drei in der Abbildung gezeigten Schrauben lösen,
Leitungen und elektrische Anschlüsse abnehmen.
Achten Sie dabei darauf, das kein Benzin verschüttet
wird. Nach diesen Arbeitsschritten kann auch der
kleine Behälter entfernt werden, der das Benzin zum
Vergaser leitet.

Reservoir d’essence

- Agirsur les troisvis illustreessur lafigure, debrancher
les canalisations et les connexions  electriques en
faisant attention a ce que I’essence ne s’ecoule pas.
Durant cette  Operation, il est possible de deposer
aussi Ie Petit  reservoir qui envoie I’essence au carbu-
rateur.

Benzinetank

- Ageer op de drie in de figuur weergegeven schroeven
en koppe1  de leidingen en de elektrische aansluitin-
gen los, waarbij er op dient te worden gelet dat er
geen benzine wegstroomt. Tijdens deze handeling
kan ookde kleine tank, die benzine naar de carburateur
leidt, worden verwijderd.

d
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

L Ausdehnungsgefäß Expansievat

- Die beiden Schrauben lösen und die Leitungen ab- - Schroef  de beide schroeven los en verwijder de
nehmen. leidingen.

Achtung - Lassen Sie keine Kühlflüssigkeit austre-
ten.

L& op - Laat de koelvloeistof niet druppelen.

Vase d’expansion

- Devisser les deux vis et enlever les canalisations.

L

Attention - Ne pas laisser Ie liquide de refroidisse-
ment degoutter.

Einzelheit vom vorderen Verschluß

- Die beiden Schrauben entfernen.

Voorste sluitelement

- Verwijder de twee schroeven.

Element de fermeture avant

- Enlever les deux vis.
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Karosserie
Carrosserie
Carosserie

Unterer Teil des vorderen Schilds

- Zum Ausbau dieses Teils muß die vordere Gabel
ausgebaut werden (siehe entsprechendes Kapitel);
anschließend die drei in der Abbildung gezeigten
Schrauben und die Befestigungsschraube der Luft-
Zuleitung Übertragungskühlung lösen.

4

 

 

   
 

 

Ausbau Kühler

- Die drei Befestigungsschrauben des Kühlers und die
Schlauchschellen der Kühlerleitungen lösen. Der
Kühler enthält Flüssigkeit, um Verbrühungen zu ver-
meiden warten Sie daher ab, daß der Motor abgekühlt
ist.

- Beim Wiedereinbau die Spezialzange für die Schel-
len benutzen.

 

 

 

19.1.20544

 
 

 19.1.20544

fl- 13





Arbeiten vor Auslieferung
Controles avant Ia livraison
Rijklaar-maken van het voertuig

Vor Übergabe des Fahrzeugs die folgenden Kon-
trollen ausführen:

Kontrolle am Fahrzeug
- Lack
- Zusammenfügung der Plastikteile
- Beschädigungen
- Schmutz

Kontrolle der Anzugsmomente
- Alle Anzugsmomente von Seite l-3
- Die äußeren Schrauben der Verkleidungsteile

Elektrische Anlage:
- Batterie mit Batteriesäure auffüllen und mit einem

geeigneten Ladegrät aufladen.
- Zündschloß
- Fahrlicht, Fernlicht, Kontrolleuchten, Standlicht
- Scheinwerfereinstellung
- Rücklicht
- Bremslicht (eventuell Vorderradbremse und Hinterrad-

bremse)
- Blinker und Blinkerkontrolleuchten
- Tacho- und Instrumentenbeleuchtung
- Hupe
- Anlasserschalter

Kontrolle Flüssigkeitsstand:
- Bremsflüssigkeitsstand
- Getriebeölstand
- 2-Taktölstand

Funktionskontrolle:
- Bremshebelweg
- Einstellung und Freilauf Gasgriff
- Gleichmäßiger Lauf der Lenkung

Anderes
- Reifendruck
- Funktion aller Schlösser
- Montage Rückspiegel und Zubehör
- Bordwerkzeug, Bedienungsanleitung, Garantie-

urkunde und Kundendienstkarte

Probefahrt:
Starten bei kaltem Motor
Kontrolle Tachometer
Funktion Gasgriffbetätigung
Stabile Fahrweise
Bremswirkung Vorderrad- und Hinterradbremse
Vorderer und hinter Stoßdämpfer
Anomale Geräuschentwicklung
Neustart bei warmem Motor
Flüssigkeitslecks (nach der Probefahrt)

Achtung - Die Batterie muß vor Gebrauch geladen
werden um deren beste Leistung zu garantieren. Un-
genügendes Aufladen oder Ladung bei zu geringem
Säurestand vordem ersten Gebrauch, führt zu frühzei-
tigem Ausfall der Batterie.

-

m-Vor dem Laden der Batterie, die Ver-
schlüsse aller Elemente entfernen.
Während des Aufladens, freies Feuer oder Funken-
bildung in der Nähe der Batterie vermeiden.
Ausbau der Batterie vom Fahrzeug nach Lösen des
negativen Kabels.

Achtung  - Beim Einbau der Batterie zuerst die bei-
den Kabel am Pluspol und anschließend das Kabel am
Minuspol anbringen.

w - Der Elektrolyt der Batterie ist giftig und
wirkt stark ätzend. Er enthält Schwefelsäure. Kontakt
mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden. .J

Bei Kontakt mit Augen oder Haut diese reichlich für
etwa 15 Minuten mit Wasser spülen und sobald als
möglich einen Arzt aufsuchen.
Im Falle von Einnahme der Flüssigkeit, sofort reichlich
Wasser oder Pflanzenöl trinken.

Die Batterien erzeugen explosive Gase; offenes Feu-
er, Funken oder Zigaretten fernhalten. Raümlichkeiten
währenddes Aufladens belüften. Augen stets während
der Arbeiten an der Batterie schützen.
VON KINDERN FERNHALTEN.

Achtung - Nie Sicherungen mit höherer Leistung als
vorgeschrieben verwenden. Die Verwendung von fal-
schen Sicherungen kann Schäden am Fahrzeug und
sogar Brand auslösen.

Achtung  - Der Reifendruck muß bei Raumtemperatur d
kontrolliert oder reguliert werden.

Achtung  - Den vorgeschriebenen Reifendruck nicht
überschreiten, um Zerplatzen zu vermeiden.

m - Beim Umgang mit Benzin größte Sorg-
falt walten lassen.
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MOTOR Op. Code

1 001001

2 003057

Beschreibung

Motor vom Rahmen - Aus- und Einbau

Festziehen Motorbefestigung

Zeit

90’

10’

 KURBELGEHÄUSE Op. Code Beschreibung Zeit

1 001133 Motorgehäuse - Austausch 195’



 KURBELWELLE Op. Code Beschreibung Zeit

1  001117 Kurbelwelle - Austausch 165’

2 001101 Kurbelwelle  Revis ion 185’

3  001118 Hauptlager  Austausch 165’

4  001099 Ölschutz Schwungradseite  Austausch 50’

5  001100 Ölschutz Kupplungseite  Austausch 55’

4 EINHEIT ZYLINDER - KOLBEN - KOLBENBOLZEN Op. Code Beschreibung Zeit

1 001002 Zylinder Kolben  Austausch 70’

1 001107 Zylinder/ Kolben - Revision/Reinigung 65’
  
 



ZYLINDERKOPF - KÜHLHAUBE Op. Code Beschreibung Zeit

1 001056 Zylinderkopfdichtung  Austausch 55’

2  001013 Ansaugstutzen  Austausch 40’
2-3

3 003056 Zylinderkopf  Muttern festziehen 25’

4  001093 Kerzenwechsel 10’

5

4

7
5  001057 Thermostat  Austausch 35’

6  007010 Entlüftungsventil  Austausch 25’

7 001061 O-Ring Zuleitung Kühlf lüssigkeit   Austausch 50’

 KUPPLUNGSDECKEL  SCHNECKE Op. Code Beschreibung Zeit

1 008002 Abdeckung mechanische Übertragung  Austausch 30’

2  001135 Lager an der Übertragungsabdeckung  Austausch 30’

 

3 001131 Luftzufuhr Übertragung  Austausch 10’

3

Auge 

Auge 
Wichtig ist es niemals den Wasserkanal am Zylinder
zu Verstopfen, dies führt unweigerlich zu einem defekt
der Wasserpumpe, und kann nur durch ein zerlegen
des kompletten Motors behoben werden.



LUFTZULEITUNG RIEMENKÜHLUNG Op. Code Beschreibung Zeit

1 001132 Luftzuleitung Übertragung  Austausch 30’

3 GEFÜHRTE RIEMENSCHEIBE Op. Code Beschreibung Zeit

1 001110 Geführte Riemenscheibe  Austausch 40’

2  001012 Geführte Riemenscheibe  Revis ion 55’

3  001022 Kupplung  Austausch 50’

4  003072 Kupplungseinheit  Kontrolle Abnutzung 25’

1 0 - 4



9 ANTRIEBSSCHEIBE Op. Code

1 001086

2 001066

3 001006

4 001011

Beschreibung

Antriebshalbscheibe  Austausch

Antriebsscheibe  Aus- und Einbau

Antriebsscheibe  Revis ion

Zahnriemen  Austausch

Zeit

35’

35’

50’

55’

10 HINTERE RADACHSE Op. Code Beschreibung Zeit

1 001010 Getriebe  Revision 60’

2  003065 Öl Getriebegehäuse  Wechsel

1 0 - 5



1 SCHWUNGMAGNETZÜNDER Op. Code

1 001087

Beschreibung

Abdeckung Schwungrad - Austausch

Zeit

10’

2  001058 Schwungrad  Austausch 30’

3  001067 Stator  Aus- und Einbau 50’

6-B
4  001059 Pick-up  Austausch 55’

8

c

12  ANLASSERMOTOR OP. Code

1 008008

Beschreibung

Feder Kickstarter  Austausch

Zeit

45

2 001021 Kickstarter 35’

3  001017 Anlasserritze  Austausch 45’

4  001020 Anlassermotor  Austausch 2 5 ’

5  005045 Kabeleinheit Anlassermotor  Austausch 20’

6  001084 Kickstarterhebel  Austausch 1 0 ’

1 0 - 6



r
1: 3 2-TAKTÖLPUMPE

1’ 4 WASSERPUMPE

1 0 - 7

Op. Code Beschreibung Zeit

1 001019 Zahnriemen Ölpumpe  Austausch 5 5 ’

2  001028 Zahnrad Bewegungsübertragung Ölpumpe  Aus. 55’

3  001018 2-Taktölpumpe - Austausch 45’

Op. Code

1 001113

Beschreibung

Wasserpumpe  Austausch

Zeit

145’

2  001062 Antriebswelle Wasserpumpe  Austausch 90’



5 BREMSHEBEL Op. Code

1 003071

2 002002

Beschreibung Zeit

BremsbelägelBremsbacken  Hinterradbremse 25’
Kontrolle und Abnutzung

Bremsbeläge/ Bremsbacken Hinterradbremse 40’
Austausch

1

16  VERGASER Op. Code

1 001063

2 001008

3 003058

4 004122

5 001136

Beschreibung

Vergaser  Austausch

Vergaser  Revision

Vergasereinstellung

Leitung Benzinfilter  Austausch

Einstel lung Abgaswerte

Zeit

35’

60’

IO’

25’

20’

1 0 - 8



17 VERGASER

8 LUFTFILTER

‘P,

1

-

>ode
zode
>ode

01081

Code

)01014

101015

101027

Beschreibung

Vorrichtung zum automatischen Starten -
Austausch

Beschreibung

Luftfilter  Auswechseln

Luft f i l tergehäuse  Austausch

Anschluß Luftfilter Unterboden  Austausch

Zeit
‘emps
Tijd

30’

Zeit
Temps

Tijd

25’

2.5’

25’

1 0 - 9



3 AUSPUFF Op. Code Beschreibung Zeit

1 001009 Auspuff  Austausch 1 0 ’

2  001095 Auspuffschutz  Austausch 30’

3  001092 Abgaskrümmer  Austausch 30’

3

!O RAHMEN-STÄNDER Op. Code Beschreibung Zeit

1 004001 Rahmen  Austausch 335’

2 006001 Rahmen  Lackierung 100’

.$f p /-1-2
~5‘,  ‘9 3 3 004004 Ständer  Austausch 20’

‘2  ~ >,, ti’\ “ > \\\L ‘1 :)‘;.
4%IJ  ‘_> s , ,‘a  i

‘<5&,; \Bq,  5 ‘-”  /?- ‘$
t- . -,t;. j :

&&  ;l$,” 4  001053 Zapfen Ständer - ,Austausch 20’.2:_ , ‘3 * pc<\  ,
d/  N.4  5%

, > 7‘ <3:s.
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1 AUSGLEICHSGEFÄSS Op. Code Beschreibung Zeit

1 007001 Ausgleichsgefäß - Austausch 3 5 ’

!2  KÜHLER Op. Code Beschreibung Zeit

1 007002 Wasserkühler  Austausch 65’

5,‘-, /;- -d 2  007003 Zuleitung und Rückleitung Kühlflüssigkeit  Aus. 55’
,Y’

3  001052 Kühlflüssigkeit  Wechsel 45’
0-32

eJ



23 KÜHLANLAGE Op. Code Beschreibung Zeit

1 007009 Gummimuffe By-pass Zylinderkopf  Pumpe 25’
Austausch

1

6

a

42

%.

-~--~  r
. &-
/ -..AP@--...-j,_  ---IT,% -\

Q@

24 STURZHELMBEHÄLTER Op. Code Beschreibung Zeit

1 004016 Helmstauraum  Aus- und Einbau 35’

2  004054 Spark plug inspection  door  Austausch 35’



5 SCHILDBAUTEILE Op. Code Beschreibung Zeit

1 004132 Schildhalbtei l   Austausch 1 5 ’

2  004139 Schildhalbteil  Austausch 1 5 ’

8

%
3 006039 Schildhalbteil  Lackierung 40’

26 SCHILDBAUTEILE OP. Code Beschreibung Zeit

1 004085 Seitenverkleidung (1)  Austausch 1 5 ’

l-

3 2 004012 Hintere Seitenverkleidungen  Aus- und Einbau 40’
i v l-2-4 

I <
,_  -- i < P_j  ‘ ” _  .a>c.  j< ,_\ ; /, ;y  \” 0 ,>’  :’ yi ,,,,  “.a 3  004059 Kerzeninspektionsklappe  Austausch 1 0 ’

1’ ”
1 L<  --- j <.f’.“, ,o’

‘C $
:I ,#P  I ) c” ’

4  006008 Hintere Seitenverkleidungen - Lackierung 40’‘.Y



!7 SCHILDBAUTEILE Op. Code

1 004022

Beschreibung

Hinteres Schildteil - Austausch

Zeit

95’

!8 SCHILDBAUTEILE Op. Code Beschreibung Zeit

1 004015 Fußrasten  Aus- und Einbau 20’

lO-  14



29 SCHILDBAUTEILE Op. Code Beschreibung Zeit

1 004011 Mittlere Verkleidung  Austausch 45’

2  004068 Handgriff Beifahrer  Austausch 10’

3 006040 Handgriff Beifahrer  Lackierung 2 5 ’

4  004056 Obere Rücklichtverkleidung  Aus- und EinbaL 1 0 ’

. < P
,. 1

30 BENZINTANKKLAPPE  LENKRADSPERRE Op. Code Beschreibung Zeit

1 004135 Benzintankklappe  Austausch 40’

2  002082 Kabelzug Öffnung Tankklappe  Austausch 25’

1

P
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11 VORDERER UND HINTERER KOTFLÜGEL Op. Code Beschreibung Zeit
GARDE-BOUE AVANT ET ARRIERE De. Code Description Temps
VOOR- EN ACHTERSPATBORD Be. Code Beschrijving Tijd

1 004002 Vorderer Kotflügel - Austausch 2 0
Garde-boue AV. - Rempl.
Voorspatbord - Verv.

2 004009 Hinterer Kotf lügel - Austausch 15’
Garde-boue AR. - Rempl.
Achterspatbord - Verv.

3 006003 Kotf lügel  - Lackierung 35’
Garde-boue - Peinture
Spatbord  - Lakwerk

32 SITZ Op. Code Beschreibung Zeit
SELLE De. Code Description Temps
ZADEL Be. Code Beschrijving Tijd

1 004003 Sitz - Austausch IO’
Seile  - Rempl.
Zadel - Verv.



13 BENZINTANK OP. Code Beschreibung Zeit

1 004005 Benzintank -  Austausch 70’

2  004109 Tankentlüftung  Austausch 35’

3  004110 Benzinleitung Tank  Austausch 25’

4  005010 Schwimmer Tank  Austausch 75’

14  2-TAKTÖLTANK - ENTGASER Op. Code Beschreibung Zeit

1 004017 2-Taktöltank  Austausch 4 0 ’

2  004095 Hahn 2-Taktöltank  Austausch 15’

3  004134 Entgaser -  Austausch 60’

4  005018 Schwimmer 2-Taktöltank - Austausch 4 5 ’

5  004007 Benzinhahn  Austausch 60’



5 VERSORGUNGSANLAGE OP. Code Beschreibung Zeit

1 004073 Benzinpumpe - Austausch 30’
 

.A-;-“7
1

2 004091 Leitung 2-Taktöltank - Austausch 15’, -5~
c::-  ;p j

__ a&,sbw*/~~  ,‘ -.
Cl’ ‘3‘yl,. ijpi  \-2

A\&&\ ;,::  Ei
‘.‘<(l,;  ; *’ ):

1 -7 ----- '

l+zJ~ ,: ;

36 TACHOMETER - LENKERVERKLEIDUNG Op. Code Beschreibung Zeit

1 005014 Kilometerzähler - Austausch 30’

2  005038 Kontrol leuchten Armaturenbrett-Austausch 15’
  

3  004018 Vorderer Lenkerteil  Austausch IO’

4 004019 Hinterer Lenkerteil  Austausch 20’

5  006013 Vorderer Teil Lenker  Lackierung 30’



7 LENKER BESTANDTEILE
PIkES COMPOSANT LE GUIDON
STUURCOMPONENTEN

Op. Code
De. Code
Be. Code

1 004066

Beschreibung
Description
Beschrijving

Rückspiegel - Austausch
Retroviseur - Rempl.
Achteruitkijkspiegel - Verv.

Zeit
Temps

Tij

10’

2 003061 Gaszug - Einstel lung
Transmission accelerateur - Regl.
Gaskabel - Bi jstel l ing

1 0 ’

Lenker - Aus- und Einbau
Guidon - Depose-repose
Stuur - Demont./Opn. Monteren

Rechter Griff am Lenker - Austausch
Commande D. guidon - Rempl.
Rechter hevel stuur - Verv.

45’

45’

5  002059 Drehgriff rechts - Austausch
Poignee D. - Rempl.
Rechter knop - Verv.

1 0 ’

6  002024 Bremspumpe Vorderradbremse -
Aus- und Einbau
Maitre-cylindre frein AV.- Demant.-  remont.
Pomp voorrem - Demonteren/monteren

50’

7  002018 Vordere Bremspumpe - Revision
Maitre-cylindre frein AV. - Rev.
Pomp voorrem - Revisie

65’

18  LENKER BESTANDTEILE
PIkES COMPOSANT LE GUIDON
STUURCOMPONENTEN

Op. Code
De. Code
Be. Code

1 005017

Beschreibung
Description
Beschrijving

Bremsl ichtschalter - Austausch
Contacteur feu de stop - Rempl.
Stop-schakelaar - Verv.

Zeit
Temps

Tijd

15’

2  003075 Linker Griff am Lenker - Austausch
Commande G. guidon - Rempl.
Linker hevel stuur - Vetv.

35’

3 002071 Linker Drehgriff - Austausch
Poignee G. - Rempl.
Linker knop - Verv.

10’

4  002037 Bremshebel oder Kupplungshebel - Austausch 20’
Levier de frein ou embrayage - Rempl.
Rem-of koppelingshevel - Verv.

4

1 0 - 1 9



;9 LENKLAGER
ROULEMENTS DE LA DIRECTION
BALHOOLFDLAGERS

-

3

Qp--1-2

@

2

OP. Code
De. Code
Be. Code

1 004119

2 003002

3 003073

Beschreibung Zeit
Description Temps
Beschrijving Tijd

Oberes Lenklager/ Lagerschale - Austausch 55’
Roulement/cuvette  superieur direction - Rempl.
Lager 1 Bovenste stuurlager - Verv.

Lenklagerschale - Austausch 85’
Roulements de Ia direction - Rempl.
Balhoofdlagers - Verv.

Lenkungsspiel - Einstel lung 40’
Jeu a Ia direction - Regl.
Speling stuurkolom - Verv.

10  VORDERE GABEL
FOURCHE AVANT
VOORVORK

OP- Code
De. Code
Be. Code

1 003051

Beschreibung
Description
Beschrijving

Gabel komplett - Austausch
Fourche  complete  - Rempl.
Complete vork - Verv.

Zeit
Temps

Tijd

95’

Gabelschuh - Austausch
Base de fourche - Rempl.
Schoentje vork - Verv.

3 003048 Ölschutz Gabel - Austausch
Joint a Ievres  - Rempl.
Oliering vork - Verv.

4 003039 Puffer Gabelbein - Austausch
Silentblocs tubes de fourche - Rempl.
Stootrubbers stelen vork - Verv.

5 003010 Vordere Federung - Revision
Suspension AV. - Rev.
Voorophanging - Revisie

65’



11  SCHWINGARM
BRAS OSCILLANT
ZWEERFAM

OP. Code
De. Code
Be. Code

1 001072

Beschreibung Zeit
Description Temps
Beschrijving Tijd

Schwingarm Anschluß Motor/ Rahmen - Aus. 50’
Bras oscillant antrage  moteur/cadre  - Rempl.
Zweefarm bevestiging motor/frame  - Verv.

12 HINTERER STOSSDÄMPFER OP. Code Beschreibung Zeit
AMORTISSEUR ARRIERE De. Code Description Temps
ACHTERSCHOKBREKER Be. Code Beschrijving Tijd

1 0 0 3 0 0 7 Hinterer Stoßdämpfer - Ein- und Ausbau 40’
Amort isseur arri&re
Achterschokbreker - Demonteren/Opn.  Monteren
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3 - 4
3 002063

-7
Bowdenzug Gaszug komplett - Austausch 45’
Transmission commande gaz complete - Rempl.
Kabel gasbediening, compleet - Verv.

4 002054 Bowdenzug Gaszug oder Verdoppler komplett - 45’
Austausch

3 VORDERE BREMSZANGE Op. Code Beschreibung Zeit
ETRIER  FREIN AVANT De. Code Description Temps
KLAUW VOORREM Be. Code Beschrijving Tijd

1 002039 Vordere Bremszange - Aus- und Einbau
Etrier frein AV. - Demant.-remont.
Remklauw voor - Demontage/montage

35’

2  002040 Vordere Bremszange - Revis ion
Etrier frein AV.- Revision
Remklauw voor - Rev is ie

65’

3 002021 Vordere Bremsleitung - Ein- und Ausbau 60’
Canalisation frein avant - Demont. et remont.
Voorremleiding - Demontage/Opn. Monteren

4 002047 Bremsflüssigkeit  Vorderradbremse
und Bremsanlage entlüften - Austausch
Liquide du frein avant et purge du circuit
Rempl.
Olie voorrem en ontluchting inrichting - Verv.

35’

5  003070 Vordere Bremsbeläge/ Bremsbacken - 10’
Abnutzungskontrolle
Plaquettes/machoires  frein AV- Controle  usure
Remblokjes/Remschoenen  voorrem -
Sli j tagecontrole

,4 BOWDENZÜGE Op. Code Beschreibung Zeit
TRANSMISSIONS De. Code Description Tempo
KABELS Be. Code Beschrijving Tijd

1 002051 Tachowelle Übertragung komplett - Austausch 40’
Transm. Compteur-km complete - Rempl.
Km-teller kabel compleet - Verv.

2 002053 Bowdenzug Hinterradbremse komplett - Aust. 3 5 ’
Transm. Frein A.R. Complete  - rempl.
Achterrem kabel, compl. - Verv.

,5

6-10

2-8
5 002057

6 002058

Transmission com. gaz ou dedoubleur  complet  -
Rempl.
Kabel gasbediening of Splitter, compleet - Verv.
Bowdenzug Verdoppler-Vergaser komplett-Aust.
Transmission dedoubleur- carbu. compl. - Rempl.
Kabel carburateur-Splitter, compleet - Verv.
Bowdenzug Verdoppler - Mischer komplett -
Austausch
Transmission dedoubleur-mix complete - Rempl.
Kabel splitter-mixer, compleet - Verv.
Verdoppler - Austausch
Dedoubleur - Rempl.
Splitter - Verv.
Bowdenzug Hinterradbremse - Einstellung
Transmission frein AR. - Reglage
Achterrem kabel - Afstelling
Tachowelle - Austausch
Gable  transmission compteur-km - Rempl.
Kabel km-teller - Verv.
Bowdenzug Verdoppler - Mischer komplett -
Austausch
Transmission dedoubleur-mix complete - Rempl.
Kabel splitter-mixer, compleet - Verv.

35’

35’

7 002012

8 003060

9 002049

6 002058

35’

1 0 ’

1 5 ’

35’



5 SCHEINWERFEREINHEIT Op. Code Beschreibung Zeit

1 005008 Birnen vorderer Scheinwerfer  Austausch 15’

2  005002 Vorderer Scheinwerfer  Austausch 15’

3 

3  005044 Kabeleinheit vorderer Scheinwerfer  Austausch 20’

6 VORDERE BLINKER Op. Code

1 005012

2 005067

Beschreibung

Vordere Blinker - Austausch

Birne vorderer Blinker  Austausch

Zeit

10’

1 0 ’

1 0 - 2 3

d

-

J



,7 RÜCKLICHT Op. Code Beschreibung Zeit

1 005066 Birne Rückl icht  Austausch 10’

2  005005 Rückl icht   Austausch 15’

3  005028 Abdeckung hintere Lampeneinheit 
Austausch 1 0 ’

3 

4  005022 Hintere Blinker  Austausch IO’

5 005068 Birne hinterer Blinker  Austausch 10’

6  005048 Befest igung Nummernschi ld  Austausch 10’

48 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG Op. Code Beschreibung Zeit
Temps

1 005006 Lichtumschalter oder Blinkerschalter  Aust. 20’

2  005069 Linker Umschalter  Austausch 20’

ff- ‘̂-1 &ip(’ 3 005040 Hupendruckschalter - Austausch 20’
__~ --.. .  .  

8. .,’ ‘..,
‘\  I : .‘;‘,-J y<’  ~

2 ,s “i\
4 005003 Hupe - Austausch IO’

JL&  m-5

& 4

‘s 5 005041 Anlasserschalter - Austausch 20’



49 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG Op. Code

1  0 0 4 0 9 6

Beschreibung

Schlössersatz  Austausch

Zeit

35’

2  005016

3 004010

Zündschloß  Austausch

Schloß Diebstahlssicherung  Austausch

35’

30’

50 HINTERRAD Op. Code

1 005009

Beschreibung

Spannungsregler  Austausch

Zeit

35’

2  001094 Kerzenstecker- Austausch 10’

3  001023 Zündzentrale  Austausch 30’

4 005001 Elektrische Anlage  Austausch 120’

1 0 - 2 5



il ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG Op. Code Beschreibung Zeit
DISPOSITIFS ELECTRIQUES De. Code Description Temps
ELEKTRISCH SYSTEEM Be. Code Beschrijving Tijd

1 005024 Sicherung Batterie - Austausch 10’
Fusible batterie - Rempl.
Zekering accu - Verv.

2 005011 Fernschalter Anlasser - Austausch 25’
Telerupteur  de demarrage - Rempl.
Afstandsschakelaar Starter - Verv.

3 005025 Sicherungshalter Batterie - Austausch 10’
Douille fusible batterie - Rempl.
Zekeringhouder accu - Verv.

52 BATTERIE Op. Code Beschreibung Zeit
BATTERIE De. Code Description Temps
ACCU Be. Code Beschrijving Tijd

1 005007 Batterie - Austausch 20’
Batterie - Rempl.
Accu - Verv.

2 005046 Batterie - Austausch 10’
Couvercle de batterie - Rempl.
Accu - Verv.



53 VORDERRAD
ROUE AVANT
VOORWIEL

Op. Code
De. Code
Be. Code

1 003038

Beschreibung
Description
Beschrijving

Vordere Radachse - Aus- und Einbau
Axe de roue AV. - Deposelrepose
Voorwielas - Demonteren/monteren

Zeit
Temps

Tijd

25’

2 002041 Bremsscheibe - Austausch 40’
Disque de frein - Rempl.
Remschijf - Verv.

3 002011 Anschluß Tachowelle - Austausch 25’
i. Pr ise de mouvement compteur-km - Rempl.

..- Raderwerk kilometerteller - Verv.

4 004123 Vorderrad - Austausch 25’
Roue AV. - Rempl.
Voorwiel - Verv.

5 003047 Vorderer Reifen - Austausch
Pneu AV. - Rempl.
Band voorwiel - Verv.

25’

6  003037 Vordere Radfelge - Aus- und Einbau
Jante roue AV. - Depose-repose
Velg voorwiel - Demont./Opn monteren

25’

7  003040 Vordere Radlager - Austausch
Roulement roue AV. - Rempl.
Voorwiellagers - Verv.

40’

54 HINTERRAD
ROUE ARRIERE
ACHTERWIEL

Op. Code Beschreibung Zeit
De. Code Description Temps
Be. Code Beschrijving Tijd

1 001016 Hinterrad -Austausch 20’
Roue AR. - Rempl.
Achterwiel - Verv.

2 004126 Hinterer Reifen - Austausch
Pneu roue AR. - Rempl.
Band achterwiel - Verv.

35’

Hintere Radfelge - Aus- und Einbau
Jante roue AR. - Demant.-remont.
Velg achterwiel - Demont./Opn. Monteren

35’

4  003063 Reifendruck - Kontrolle
Pression Pneus  - Controle
Bandenspanning - Controle

IO’

5 006018 Radfelgen - Lackierung 35’
Jante roues - Peinture
Velg - Spuiten
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